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L I E B E L E S E R !

Der Anstand ist am Nürbuivrin̂  Leopold Wielandletzten Freitag leider unter die Chefredakteur
Räder gekommen; BeiderTrauer-

fclcr am Rande des Streckenabschnitts «Flugplatz» fur den
Zuschauer, der don beim VLN-Saisonauftaktrcnncn durch
einen über den Sicherhcitszaun katapultierten Kennwagen
getötet worden war, lief der Testbetrieb auf der Piste weiter.
So konnten die mehr als ISO vcrsammclien Freunde. Fans,
Fimktionärc und Rennfahrer die von zwei Seelsorgern zum
Gedenken an den Verstorbenen gehaltenen Reden vor buier
Mo to rcn lä rm n i ch t ve rs tehen .
Besonders peinlich: N.tch Aussage des mitveranslallendcn
Radng-Ta-nd-Service (RTS) sei schon zehn Tage vor dieser
Traucrzeremonie die Unterbrechung des Testbctricbs «auch
auf Wunsch der Lebcnsgeßhrtin des Verstorbenen und
seiner Angehörigen» als fur «niciit nötig» befunden wurden.
Nun Die beirefTcnde Dame hat nach MSa-Recherchet i zu
diesem Thema gar keiner vorher befragt.
Deshalb stimmt MSa dem am Ort des traurigen Geschehens
extrem empörten DMSB-I'räsidenlen Hans-)oachim Stuck
ausdrücklichst zu: «Das war eine Ihetallosigiceit erster Güte!»
Alles Gute und bis näcitstc Woche!

Ihr Leopold Wicland WER? Max Nagl (D)
WO?Valkenswaard(NL}

WAS? Mit zwei zweiten PISt-
zen die WM-FOhrung erobert

WERTThlerry Neuville (B)
WO? Carlos Paz (RA)

WAS? Ouerschtäger im Hyundai 120 WRC auf den brutalsten
Pisten der Rallye-Weltmeisterschaft
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burgring: Strafen-Flut S.fS
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WO? Monza (0
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einer Demo-Fahrt in der fOr Rennen längst gesperrten Stellkurve
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F o r m e l 1

Renault: Abschied vom Ausstieg

Rauchendes Mahnmal: RIccIardos Renault-Motor explodierte am Ende des Bahraln-GP. Oer V6-Hybrtd-Türbo (kleines Foto) wird nun mit mehr Celd und Grips kuriert

A U T O M O B I L
' / / / / / / / /

3

Vo n M I C H A E L S C H M I D T
und ELMAR BROMMER

E i n M o t o r s c l u d c n n a c h
dem anderen. Der einstige
T N i r b o - I H o n i e r s t e h t v e r
d a m m t s c h l e c h t d a . D o c h
a u f e i m n a l i s t h e i R e n a u l t
keine Rede mehr vom
Rückzug aus der Formel 1.

M i t nu r zwe i Mo to renhe rs te l -
lern, die auch Lcasinpaggrcga-
te abgeben, ist die Formel 1 nur
bedingt übellebensfähig. Des
halb braucht die Königsklasse
n e b e n M e r c e d e s u n d F e r r a r i
auch Renault, ^uiz unabhängig
von der aktuel len technischen
K r i s e b e i d e n F r a n z o s e n . I n
d e n n ä c h s t e n W o c h e n w i r d
s i ch we isea woh in d ie Re i se

geht Die in Aussicht gestellte
PS-E.\plosion in naher Zukunft

l l ss i Renau l t zudcmd ie Chan
ce, doch wieder sclineller als
gedacht Anschluss zu finden.

Und das ist bitter nötig. Im
Gedächtnis haben alte noch
die riesige Rauchwolke, mit
de r s i ch de r V6 im Red Bu l l
von Dan ie l R icc ia rdo au f den
letzten Metern der Zielgera
den in Bahra in ve rabsch iede t
ha t . Der Aus t ra l i e r muss nun
schon im fünften Rennen (GP
von Spanien. 8.-10.S.) den vier
ten Motor einbauen lassen,
was noch das ganze Jahr über
Konsequenzen haben wird.

Die S^on der roten Bullen
ist praktisch geLnufen Ricciar-
dos Leidensgenossen Danül
Kvyal (Red Bull). Max Vcrsiap-
pcn und Carlos Sainz (beide
Toro Rosso) fahren bereits mit
d e r d r i t t e n 2 0 1 5 e r A n t r i e b s

quelle. «Wir wissea dass die

Saison gelaufen ist und dass
wir x-mal eine Strafe kassieren
worden», sagt Tcambcrater
Helmut Marko, «jetzt können
wir nur noch das Beste daraus
macheiL» Der Österreicher ist
m i t t l e rwe i l e be inahe ve rsöhn
lich: «Wir müssen gemeinsam
aus der Krise.»

Vorgezogenes Upgrade?
E i n e n Te i l d e r P r o b l e m e h a t
Renau l t l au t se ines Mo to ren -
cheEs Remi Tafiin bereits ge
löst In die dritten Motoren wa
ren Nachbcsserui^n an den
L a u f b u c h s e a S t i r n r ä d e r n u n d
Zylinderkopfdichtungen ein
gebracht. Red Bull hat parallel
dazu seinen Rennwagen deut
lich nach vorne gebracht - mit-
hilfc der IngCRicurskunst müs
se man nun aus dem Tief kom-
mea verlangt Red-BuD-Team-

c h e f C h r i s t i a n H o r n e r v o n
beiden .Sei tea

Es gibt Überlegungen, dass
Renault dasgeplonlc Motoren-
Upgrade schon auf den Euro-
pasiart in Barceloat vorziehen
kötmic - was gew;igt ist. Aber
der Druck ist ebengrolL llor-
TKT hat sich in I>aris mit I c'riime
StoU. dem für die Formel 1 zu
ständigen Vorstandsmitglied
von Ken.aiili, gelroffca Beide
Seiten sind sich einig: «Renault
will auch nicht in dieser Posi
t i o n s e i n , s i e w o l l e n W e t t
bewerbsfähigkeit zeigen und
gcwinnea hbtüriich mu.ss da-
ffir investiert werden, und der
Renault-Vorst-and will eine ent-
sprvchcnde Lösung finden. Die
Gcspräclie waren konstruktiv,
sie stehen hinter dem Projekt.»

I n P a r i s i s t d e r W e c k r u f

angokummea Motorschäden

f u n k t i o n i e r e n d o r t o f f e n b a r
besser als böse Worte. Renault-
Boss Carlos Ghosn wird mehr

Btidget für die Formel 1 frei
geben. um die Defektserie zu
beenden und den Mo to r kon -

kurrenzßhig zu machea Von
Ausstieg ist in Viry-C^tillon
m o m e n t a n n i c h t m e h r d i e
Rede, der Plan eines eigenen
W e r k s t e . i m s s o l l v o r e r s t z u
rückgestellt werdea

Inder Rennabteilung werden
alte Köpfe rollen und neue
hinzukommca \Lm munkelt,
d a s s z w e i f r ü h e a - M e r c e d e s -
Mi t . - i rbc i tcr be i Renaul t ando-
ckca Und es gibt da noch den
auf f re ier Mi tarbei terbasis an
geheuerten Schweizer Moto
ren-Papst Mario lUiea der ei
gene Ideen verfolgt, unabhän
gig von Reiuults hausetgenem
Entwicklungsprogramia ♦

Nürburgr ing-Nordsch le i fe

200Verstöße gegen Einbrems-Regeln
D i e n a c h d e m To d e i n e s
Z u s c h a u e r s b e i m V L N - S a l -
s o n a u f t a k t v o m D e u t s c h e n
Motor Siwrt Bund (OMSB)
v e r a b s c h i e d e t e n M a ß n a h
m e n s o l l t e n R e n n e n m i t

großen Autos auf der Nur-
bu rg r ing -Nordsch ie i fe
weiterhin möglich machen
u n d f u r m e h r S i c h e i h e i t

sorgen. Sie wurden nach
dem 24b-Quali-RenDen
l e t z t e s W o c h e n e n d e b e i m
z w d t e n V L N - L a n f e r n e u t
in der Praxis getestet.

Ganz offensicht l ich haben aber
v i e l e P i l o t e n m i t d e r U m s e t

zung der getroffenen Maßnah
men große Probleme. Das hat
das VLN-Rennen am vergan
genen Samstag gezeigt. Dabei
w u r d e n w e i t m e h r a l s 2 0 0 ( ! )
Verstöße regUtriert. Vor allem
d a s N i c h t c i n h a l t e n d e r G e
schwindigkeit von mm 50 km/h
in der Boxengassc, 60 km/h in
Doppcl-fielb-Zonen und 200
b z w. 2 5 0 k m / h a n d e n k r i t i
s chen No rdseh le i f cn -S t recken -
abschnitten Flugplatz. Schwe

denkreuz. Döttinger Höhe und
Antoniusbuche sorgte für die
rekordverdächtige Zahl an vcr-
lüngtcn StrafciL
Endloses Diskussionsthema
Berei ts nach einem Rcnndr i t te l
wurden von der Rennlcitung
keine Stop-and-go-Slrafen
m e h r , s o n d e r n e r s a t z w e i s e
Zeitstrafen verhängt. Fast 70
an der Zahl s tanden am Ende
auf der Ergebnisliste. Tenor im
Fahrerl^ter «Wir müssen lei
der mit diesem Prcüilcm lcben>

Und: «Es wird zukünftig noch
viele Diskussionen geben.»

Unterdessen Itat dieStaais.-in-
wal ischaf t Koblenz den Nissan
GT-R Nismo GT3 freigegeben,
mit dem der Brite Jann Marden-
borough am Flugplatz abgeho
ben haue, über den Schutzz:ium
in einen Zuschauerbereich ge
flogen war und dabei einen Fan
t ö d l i c h v e r l e t z t h a t t e . D e r
DMSB und NLssan haben die im
Datalogger gespeicherten Da
ten wie beispielsweise Dreh
zahl Geschwindi^'it. Drossel

klappen- und Gaspcdalstellung
bea-ils ausgelesea

D i e s e I n f o r m a t i o n e n w e r d e n
nun von den Experten des
DMSB i n Zusammena rbe i t m i t
den Nissan-Ingenieuren ausge
wertet. wegen der immer noch
laufenden Untersuchungen der
Staatsanwaltschaft allerdings
nicht veröffent l icht . Sic f l ießen
aber laut DMSB-Pressespre-
cher Michael Kramp in die mit
telfristigen Planungen der
D M S B - N o r d s c h l e i f e n - A r b e i t s -

gruppe ein. ♦ AW
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V o n s e m e m e r s e h n t e n
e r s t e n W M - H t e l i n d e r
F o r m e l 1 i s t d e r M e r c e d e s -
Pilot derzeit weit weg.
Bisher war TeamkoUege
und Utetverteidiger Lewis
Hamilton eine unbezwing
bare Festung in diesem lahr.

W e i c h e r T Ve n d s t i m m ) d e n n
nun? Der von Nico Rosberg,
d e m i n B a h r a i n z u m v i e r t e n
Mal in Folge bei QuaMkation
und Rennen von seinem Team-

koUegen Lewis Hamilton dü
pierten Rennfahrer, der im ent
scheidenden Zweikampf gegen
K i m i R l i k k ö n e n e i n B r e m s

versagen erlitt? Oder der vom
beherzten Fighter Rösberg, der
sich trotz allerlei Widrigkeiten
wieder zurückgekämpft hat
und alles andere als bereit ist.
sich im internen SiJberpfeil-
Duell geschlagen zu gcbea'

Die Einordnung Fällt schwer,
s e l b s t d e n Te a m v e r a n t w o r t -
l ichen von Mercedes. Zwischen
Hamilton und Rosberg
ist es sehr knapp. Was
gut fur das Werksteam

«Ich würde
alles noch
einmal
so machen.»

NICO ROSBERG

/ / / / / / / / / / / / / / / / / m m / / /

ist. was das Handling der bei
den aber auch nicht unbedingt
le ichter macht. Der Druck,
nicht nur der öffentl iche, lastet
a u f d e m D e u t s c h e a

Rosberg wei£. dass er den
Trend schleunigst umdrehen
muss, denn Hamilton hat nach
seinen drei Saisonsiegen schon
jetzt re ich l ich Oberwasser.
Und das nicht zuletzt deshalb,
weil der Brite einen g.inz
e i n f a c h e n M o t i v a t i o n s t r i c k
a n w e n d e t W ä h r e n d s i c h R o s

berg völlig auf den alten Riva
len zu konzentrieren scheint,
sagt sich Hamilton: »Mir ist es
egal, gegen wen ich gewiime.
Ich will stets alle schbgea»

Nach Nico Rosbeigs drittem
Platz von Bahrain, der die
Demüt igung von Shangha i
bestätigt, wenn man nur auf die
Ergebnisse schaut, bekam der
Vize-Champion von 2014
Schützenhilfe von seinen Chefs.
Te a m a u f s i c h t s r a t N i k i I . a u d a
sprach von e inem «Feuer
werk», das Rosberg abgeliefert
habe. «Er ist ein perfektes Ren
nengefahreadas hat mich nach
seinem Durchhänger gefreut.»,
im Vorjahr hatte Hamilton auch
vier der ersten fünf Rennen ge-
woimen, Rosberg dann über
den Sommer aufgeholt.

I n B a h r a i n k ü n d e t e n R ö s

bergs Uberholmanöver, vor al
lem das gegen Sebastian Vettel,

dass er gewillt ist, mehr Killer-
instinki zu zeigea «(oder, der
Zweifel gehabt haben sollte, ob
er brutal und Kämpfer genug
ist. hat einen Nico gesehen, der
sein bestes Kennen des Jalires
gefahren isl».urteilt Mercedes-
Tc a m c h e f To t o Wo l f f .

P e r f e k t i o n u n d P r ä z i s i o n
m ü s s e n s i c h m i t M o t i v a t i o n

paarea Darauf setzt beispiels
weise aus eigener Erfahrung
der da-imaiige Fl-Weltmeister
Nik i Lnuda: «Die Per formance
v o n N i c o s t i m m t a u c h w i e d e r
im Kopf. Es ist alles auf null
gestellt, er kann in Barcelona
jetzt einiäch so weitermachen.»
Eine Niederlage als Triumph
fur d ie Zukunf t? Vor a l lem im

Qualifying braucht der Deut
sche endlich ein Erfolgserieb-
nis. denn nur von vom k.inn er
auch das Rennen der anderen
kont ro l l ie rca So wie es Hami l
ton tut, dem nicht nur Lauda
bescheinigt, momentan eine
Klasse für sich zu seia 27 Ihmk-
te Vorsprung auf Rosberg, dos
ist schon e ine Hausnummer.

Im gleichen Auto, weiß Ros
berg. hat er als Angreifer
kaum e ine Chance - der
F o k u s f ü r s n ä c h s t e G P -
Wochcnende ui Barcelona
und insbesondere für d. is
d a n a c h i n M o n t e C a r l o
wird für ihn vor al lem da
rauf liegen, in der Quali

fi k a t i o n d e n e n t s c h e i d e n d e n
Schr i l l nach vom zu tua

«Brau(ht Gegenstrategie»
Nico Rösberg will sich nun
ganz allgemein auf den Erfolg
Itxiea-a Deshalb tut er auch die
heftigen Auseinandersetzun
gen mit Hamilton nach dem
China-GP als erledigt ab; «Ich
d e n k e n i c h t m e h r d a r a a » E s
kam auch ziemlich schlecht .-ut,
vor allem im Mercedes-Team,
dass er seinen Arbeitskollegen
in Shanghai öffentlich beschul
digt halte, dieser habe ihn
absichtlich und unzulässig ein-
gebremsi.

Eine neuerliche Auflage der
2014er Si lberpfeit-Rempelei
von Spa wollten Toto Wolff und
Niki Lauda hiebt riskierea sie
schnappten sich die beiden
Sireithähne umgehend. Liuda
r i e t : « L e w i s h a t v o m e r s t e n
Rennen in Melbourne an a l les
besser geiascht, Nico braucht
eine Gegenstrategie. Er ntuss
sich etwas Neues überlegen,
wie er Lewis sclilagen kamt.»
Über Kampf zurück ins Spiel
zu kommen, wie d ie Eußbal ler

sagen, das wäre der erste große
S c h r i t t . D e r w o r d e n d e Va t e r

Rosberg will sein Selbstver
trauen durch eine ausgedehnte
Z e l t m i t d e r F a m i l i e s t ä r k e n
und seine generelle Vorgehens-
weise überdenken.

Doch vor a l lem e ins sche in t
das Problem auf Nico Rosbergs
Suche nach dem Glück zu sein:
Es spielt sich zu viel im Kopf ab.
So kam auch ein Teil der Qua-
lifying-Schiappen zustande. Er
cxperimeniiertc mit der Fahr

zeugeinstellung. dachte tak
tisch und verlor dadurch gele
gentlich seinen Rhythmus. So
bl ieb ihm auch in B: ihra in nur
der dritte Startplatz.

Hamilton hingegen scheint
f ü r s i c h e i n e A r t W o h l f u h l -
Mechanismus gefunden zu ha
ben. Über sein aktuelles Auto
sagt en «Ich komme mit dem
Wagen besser klar al.s mit dem
im vergangenen Jahr, ich fühle
mich darin richtig mächtig.
Deshalb bin ich sehr dankbar,
da.ss ich dieses Biest unter mir
habc, mit dem ich in den Kur
ven richtig attackieren kann-»

Rösberg versucht, seine An
greiferrolle neu zu definierea
Er versucht dies auch verbal,
aber nicht mit der Nonchalance
seines großen Gegners: Er set
ze auf seine «deutschen fügen
den», also eiserne Disziplin.
Der 29-Jährigc erklärt auch in
seinen Videoblogs geduldig, wo
aus se iner S ich t d ie Prob leme
liegea Dass er sich so explizit
Uber Hamilton äußert, kreiden
i h m m a n c h e a a K o n l e r R ö s
berg; «Sage ich nichts, werde
i c h a u c h k r i t i s i e r t . I c h w ü r d e
al les noch ein iaal so machea»

Es bringe ihm nichts, weiter
zu grübeln. Und zum Betriebs-
f r i eden be i Mercedes bemerk t
er lapidar «Wir hatten schon
v ie l s ch t immea ' Ze i l en .» V ie l
le i ch t wünsch t s ieh N ico Rös
berg manchmal das dicke Fell
von Hamilton - der ignoriert
zumindest aich außen hinalle.s,
was einem Selbstzweifcl auch
nur n . ihe kommt.

Von einem «Schlag in die
Magengrube» schr ieb N ico
Rosberg in seiner Kolumne
nach dem letzten Rennen, «für
den dr i t ten P la tz kann ich mi r
n i c h t v i e l k a u f e n . » . S o l c h e
Kundgebungen direkt nach
dem Ende eines Großen Preises
h a b e n o f t e i n e ä h n l i c h k u r z e
H a l b w e r t z c i t w i e P a u s e n -
I n t e r v i e w s m i t F u ß b a l l e r n .
W e s h a l b i n s b c s u n d e a - a u c h
der zur Schau getragene Frust
n i c h t ü b e r b e w e r t e t w e r d e n
sollte. Aber klar ist. dass der
Mann ein schnelles Erfolgs
er lebn is b rauch t .

«Egozentrische Bastarde»
«Diese Jungs sind egozentri
sche Bistarde. Das ist aber auch
der einzige Weg zu gewinnen»,
sagt Niki Liuda über das zuge
spitzte Duell, das ihm irgend
wieunbändige Freude zu berei
ten scheint, «Nico ist genau wie
Lewis und lA-wis ist genau wie
Nico.» Und dass Hamilton dem

Ankläger Rosberg kühlbescliei-
det, er würde nur nach .seinem
eigenen Reimen gucken, findet
Lauda auch gut; «Es gibt
keine Freundschaft da draußen.
W e n n m a n f ä h r t , d a n n m u s s
man kämpfen.» Nico Rasberg
kämpft weiter um seine Eman
zipation. Und er hat eigentlich
nur einen ganz simplen, vcr-
s tänd i i chen Wunsch : « I ch w i l l
einfach mal ein paar coole
Reimen haben.» ♦

Bahraln-GP; Bis zum Bramsdafekt langa auf P2 hinter Hamilton

Rapport bal Lauda; Dar verlangt von Rösberg neue Strategien

Sackgasse: E igene Abst lmmungsvar fanten passten of t n icht

Rosbergs Ruhepol: Ehefrau Vivian, die Ihr erstes Baby erwartet
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K i m i R ä i k k ö n e n

Der neue alte «iceman»

Von ELMAR BRUMMER

,Mit seinem zweiten Platz
z u l e t z t i n B a h r a i n h a t d e r
Ferrari-IHlot bewiesen, dass
e n d l i c h w i e d e r m J t I h m z u
r e c h n e n i s t . U n d d a m i t s i n d
auch die Chancen gestie
gen, dass Kimi Rdikkönen
at i ch nach 2015 we i t e r f ü r
d i e K o t e n f e h r e n d a i £

Plötzlich steht er da. wo ihn
n i e m a n d s o s c h n e l l e r w a r t e t
hatte. Und versoip die Welt mit
etwas, was als «klassischer
K im i» bekann t i s t : immer das

sagea was er wUL und nicht un
bedingt das. was andere sonst
so sagea Er freue sich nur ein
bisschen über se inen Bahra in-

Erfolg: «Man ist doch nie fdück-
lich, wenn manntir Zweiter ist.»

H ä t t e d e r G r o ß e P r e i s v o n
Bahrain noch ein paar Runden
ISngpr gedauert, hätte Räikkö
n e n a m E n d e v i e l l e i c h t a u c h
n o c h H a m i l t o n e r w i s c h t . D i e
Laune des 35-Iährigea der seit
O k t o b e r 2 0 B n i c h t m e h r a u f
dem Podium gestanden liatte.
v e r r ä t : F e r r a r i h a t t e b e i m
N a c h t r e n n e n a m P e r s i s c h e n
Golf einen Sieg einkalkuliert

Doch während wieder al le auf
Team-Neuling Sebastian Vettel
blicktea machte der Finne in
der Steinwüste den größten
Sprung-von vier auf zwei Und
bestätigte einmal mehr eine
Weisheit die im Fahrcrlager der
Formel 1 als gesichert gilt:
Wenn s ich der Skandinavier in
seinem Rennwagen wohlfiihlt.
dann is t e r auch schne l l . Der
Ferrar i SF15 T er fü l l t o f ienbar
alles, was sich der Weltmeister

Bester Mot iva tor Fer rar i -Teamchef A i r ivabene ( l inks) , der R i lkkönen förder t und fo rden

Passt endlich: KIml Räikkönen und der 2015er Ferrari, mit dem er beim letzten Grand Prix In Bahrain auf den zweiten Platz fuh

Fcrr.iri-Tcam. benutze er imme
weniger.Das kann Mercedes, .■ibe|'
auch Vettel gufältrlieh werdeti
iX-nii: KKikkünen. kürzlich erst
Vater geworden, hat einen neu
en Antrieb gefunden - was aui'h
a m u n k o n v e n t i o n e l l e n C h e f
Arrivabcne liegt, der den &>Ue
des stillen und schnellen Skanl-
dinaviers geknackt hat «Kimi it
back», jubilierte Arrivabcne
nach der starken Leistung des
u n b e r e c h e n b a r e n R ä i k k ö n e a
und holte angesichts der S(>ej-
kulationcn um einen mögüi-
chcn Hamilton-Transfer naefc
M a r a n e l l o w i e d e r d e n a l t e
Satz heraus, dass man gerad
genügend Weltmeister ii i
T e a m h a b e . I

Zögertaktik beim Vertrag
«Wenn man mich jetzt hier
und heute fragt, ob er eine Vtij-
iragsveriängetung verdient h.ii,
dann sage ich: Ja. Aber wenn
ich jetzt <Ia> sage, dann wID
ich nicht, dass der Pilot ait
sch l ießend e insch lä f t . Wi r
haben Kimi schon ein paar Mal
gesagt, dass wir Leistung von
i h m e r w a r t e n . I n B a h r a i n h a t
er gezeigt, was für ein groß.ir[i-
gcr Pilot er Ist.» Räikkönen. >o
Arrivabcne, gebe eben immer
sein Bestes, wenn er ein wenig
in Schwierigkeiten stecke.

Der Fe r ra r i -Tcamboss o f fe f t -
b . i r t dann auch se ine Tak t k :
«Das Papier des Vertrages st
i m M o m e n t u n b e s c h r i e b e n .
Dann zeigt man Kimi einen
Stift, zieht ihn aber wieder w.-g
und - schon fährt er aufs Podi
um.» Räikkönens Hunger :st
also noch nicht gestillt. ♦

von 1997 so wünscht; Plötzl ich
hat Cr wieder neuen Spaß an
seinem Job gefunden, nachdem
sein Abschied zum Jahresende
schon fast als sicher galt

Auf Fahrsbl eingegangen
M a u r i z i o A r r i v a b c n e a h n t e
schon kurz nach seinem Amts
a n t r i t t a l s n e u e r Te a m c h c f i m
letzten Winter, dass er etwas lur
Rä ikkönen würde tun müssen .
Denn dessen Comcbaek-Jahr
2014 bei der Scuderia \var frus
trierend vcriaufca Über Vettcls
Mot iva t ion nach dessen Team-
wecliscl machte sich der I tal ie
ner null Soigea Der «Iceman»
jedoch war mit der Hybrid-
Aut u-Generation bis dato über

haupt nicht zurcchtgckommea
RäiÜtönen haue darin noch nie
den richtigen Grip gefundea
für seinen Fahisti l warder letzt-
jährige Ferrari vorne viei zu
leicht gewvsea

Z w e i W o c h e n v o r W e i h
nachten tagten Chcf-Dcsigncr
S i m o n e R c s t a u n d F e r r a r i -
Berater Rory Byrne mit dem
Boss. Sechs Monate, sagten die
bcidea würde eine signifikante
Gewichtsverlagerung dauera
A r r i v a b c n e ü b e r r e d e t e d i e
Techniker, es in einem Viertel
jahr zu schaffen - weil diese
Veränderung auch zu Vettels
Fahrstil passen würde.

Jetzt freuen sich beide Ihlotea
« N a t ü r l i c h m a c h t d e r n e u e
Motor den Hauptunicrschicd.
A b e r d a s A u t o h a t s i c h s t a r k
verbessertes hat jetzt vor allem
mehr Downforce. Das Handling
ist viel besser geworden, und
das ganze Paket passt jetzt viel
besser», lobt Räikkönea «Das
geht alles in die richtige Rich
tung. Deshalb bin ich sicher,
dass wir künftig wieder häu
figer gewinnen köonca Es
braucht nur noch e in b isschen

G e d u l d . W i r h a b e n d i e b e s t e

Atmosphäre im Teaia die ich je
bei Ferrari gespürt habe.»

Das ve rände r te Woh l -Ge füh l
i m A u t o u n d d a s n e u e W i r -
Cefühl im Team beeinf lusst die

Personalplanung der Scuderia
e theb l i ch . Maur i z io A r r i vabcne
kennt na tür l i ch den Passus in
Räikkönens Vortrag, wonach
dieser eine Option für 2016
b e s i t z t . Vo r d e m R e n n e n I n
Bahrain sagte er dem Finnen,
der ohne Manager in seinem
B ü r o i n M a r a n e l l o e r s c h i e n e n
war «Zeige mir einen Grund,
w a r u m i c h d i c h w e i t e r v e r

pflichten soll» Drei Tage später
h a l t e A r r i v a b c n e d i e A n t w o r t ,
der « Iceman» hat te se ine a l te
C o o l n e s s d e m o n s t r i e r t . r > i e
innere Blockade ist weg. das
Spiel kann wieder neu begin
nen. Selbst seine gelangweiltc
S t a n d a r d - A n t w o r t ( « I s t m i r
doch egal»), hcifU es aus dem
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Rege ld iskuss ion

Geheime Relfenwahl?

Zwei der vier Härtegrade der PIrelll-SlIckt: Typ «Soft» (rechts) mit gelber Markierung und die weiß gekennzeichnete Sorte «Medium»

V o n M I C H A E L S C H M I D T

und TOBIAS GRÜNER

Die Fomel-l-Stratcgen
zermartern sich die Köpfe,
w ie man d ie Forme! 1 in
Z u k u n f t i n t e r e s s a n t e r u n d
u n b e r e c h e n b a r e r m a c h e n
k ö n n t e . F o r c e I n d i a k o m m t
mit einem Vorschlag, der
Leben in die Bude bringen
k ö n n t e .

Am 14. Mai tagt wieder die
Formel-l-Strategiegnippe. Das
große Them.i auf der Agenda:
Wie soll die Formel 1 im Jahr
2017 aussehen? Bemle Ecc le -
stone streut in regelmäßigen
A b s t ä n d e n s e i n e n S t a n d a r d -
Vorschlag ein: die alten V8-
Moiorea aber mi t 1000 fö . Da
wird er jedoch bei den Herstel
lern gegen eine Wand laufen.

A l s s i c h i n B a h r a i n f ü n f
Te c h n i k c h e f s m i t F I A - R e n n i e i -
ter Charlie Wltiiiiig zum ersten
Mal über mögliche Lösungen
berieten, platzte Bernie in die
Runde und sagte nur: «Egal,
was ihr macht: Stellt mir siclier,
dass es Tickets verkauft.»

F o r c e I n d i a h a t s e i t d i e s e m
Jahr einen Sitz in der Slrate-
gicgruppe. Der WM-Sechste
des Vorjahres löste Lotus ab.
D i e R e b e l l e n a u s S i l v e r s t o n e
w e r d e n e i n e n i n t e r e s s a n t e n
VorschL^ in die Runde einbrin
gen. Einem der das inr\rischen
so be rechenba re Geschä f t e t
w a s u n b e r e c h e n b a r e r m a c h e n
so lL Ke iner d ieser küns t l i chen

Spannungsmacher und auch

keine Idee, die zusätzliches
Geld kostet. Force-India-Sport-
d i r e k t e r O t m a r S z a f n a u e r
schlägt Folgendes vor «ilrelli
h a t v i e r u n t e r s c l ü e d l i c h e M i
schungen im Angebot. Warum
darf nicht jedes Team seine
zuvi Optionen individuell aus
wählen? Wenn die Teams l l re l -
] ] m i t e i n e m Vo r l a u f v o n v i e r
Wochen sagen, welche Mi
schungen sie lur den jeweiligen
Grand I^rLx zur Auswahl haben
wo l len , können d ie Re i fen
rechtzeitig produziert werden.
Es kostet a lso nicht mehr. Die
W.ahl bleibt dann bis Donners
tag vor dem Rennen geheim.
So hä t ten w i r schon am Don
nerstag ein Thema, über das
jeder spricht.»
Viel mehr taktisches Pokern
Wa s w ä r e n d i e Vo n e i l e e i n e r

geheimen Reifenwahl? Ein
Team, das ein a-ifeasclumem!es
Auto h .n i , w i rd tendenz ie l l au f
weichere Mischungen setzen.
Und fiir sein Fahrzeugkonzepi
möglicherweise belohnt. Es

V o r d e n k s r O t m a r S z a f n a u e r

kann aber auch sein, dass um-
gekehn ein Kennstall mit einem
aggressiveren Auto auf hänore
Mischungen ausweicht und
sich damit einen Boxenstopp
sparen kann. Es wird zudont
Teams geben, die pokern und
sich zwei extreme Reifenrypen
reservieren lassen: «Supeisohu
und «Hard» zum Beispiel.
Dann steht man gut im Training
da und kann im Rennen t rotz
d e m ü b e r l e b e a G e r a d e d a s
Mittelfeld uird dazu tcndierea
J e n G r o ß e n m i t r i s k a n t e r
Reifenwahl ein Schnippchen
schLigen zu wollea

Es gäbe also unterschiedliche
Strategien mit ungewissem
Ausgang. Die Teams würden
sich schwerer damit tua sich
gegenseitig zu belauera weil
sie den Reifenfakior nicht mehr
so e in fach be rechnen können .

VorausgcsetzL der direkte Geg
ner fahr t auf untersch ied l ic l ien
Mischungea Hin und wieder
würde sich ein Team verspeku
lieren. weil es zu heiß oder zu
kalt ist. Bei Regen bringt l'lreili
natürlich das Obliclie Angehot
a n I n t e r m e d i a t e s u n d E x t r c m -
wei tcr -Rei fen für a l le mi t .

Welten, dass der Vorschl.-ig
am Veto der großen Teams
scheitert? Denn denen ist al les

suspekt, was sie nicht vorher
b e r e c h n e n o d e r k o n t r o l l i e r e n
k ö n n e n . S i e w ü r d e n a u c h

Regenrcnnen abschafTea wenn
sie es nur könntea Aber genau
diese Kalkulierbarkeit, die der
l'erfektionswut der Ingerüeure
entspringt, ist eines der größten

Prob leme im inodenten Motor

spo r t .

Die nächsten Härtegrade
Unterdessen hat Pirelli die Rei

fenmischungen für die aächs-
ten vier Kennen in Spanien,
Monaco. Kanada und Öster
reich bekannt gegebea Erneut
wird kein gnißes Risiko gegan
gen Auf der Strecke in B.ircekv
na. die mit ihren schneiten Kur
ven sehr große Ansprüche an
die Keifen stellt, lut Pirelli die
härtesten Mischungen «Medi
um» und «Hard» im Gepäck.
Auf dem langsamen Siadikurs
in .Monaco hat dann endlich der

Typ «Supersüfi» seine 201Ser
l*remiere - im Zusammenspiel
mit «Sof t».

Die Vergangenheit hat ge
zeigt, dass selbst die weichste
Mischung .aus dem Pirelli-Sor-
t i m e n t n o c h z u h a r t fl l r d e n
glatten A.splialt und die winkli
gen Kurven von Monte Garlo
ist. Also wird es da wohl wieder
ein Einslopp-Rennen geben.

Auch in Kanada und Öster
reichhat sich Pirelli flir die glei
chen Mischungen wie schon
2014 entschieden. Analog zu
Monaco werden d ie Autos mi t

«Supersoft» und «Soft» be
stückt. Allerdings dürfte es in
Spielberg und Montreal dies
mal etwas mehr Act ion an den
Btwen geben Vor allem fiir Fer
rari ist CS wichtig, dass die Kei
fen nicht zu liart sind. Der rote
Renner gehl dic-ses J.ihr tenden
ziell etwas pllegtieher rtül den
I'neus um als dcrSilberpfcil. ♦

N A C H R I C H T E N

Van der Garde: Nein
zuManor-Einstieg
F a h r e r t r a n s f e r E x - S a u b e r -
Testpilot Giedo van der Garde
wi rd n ich t ab dem Monaco-
GP bei Manor-Marussia das
Cockpit von Roberto Merhi
übernehmen. Das ha t
z u m i n d e s t Va n - d e r - G a r d e -
Manager Jan Paul ten
Hoopen erklart. Kontakte
zu Manor -Maruss ia bes t r i t t
er allerdings nicht. In der
Fl-Szene war berei ts zu
hören, dass die Modemarke
McGregor, die Van der Garde
seit Jahren imterstützt, als
Sponsor mit einsteige und
d i e A u t o s v o n M a n o r -

Marussia komplett in ihre
Far l>en umlack ie r t würden .
Die Tage von Merhi bei
Mano r -Ma russ i a sche inen
allerdings nach dem
Spanien-GP gezählt zu sein.
«Es wird großartig sein, ihn
in Barcelona auf seiner Heim-
i>ahn zu erlel>en», sagte
Teamchef John Booth, «aber
dann worden wi r sehen müs
sen. was das Beste für ihn ist.»

Valencia: Comeback
dank Singapur?
G P - R e n n o r t e D e r S t a d t k u r s
von Va lenc ia ha t o f fenbar
gute Chancen auf eine
Rückkehr in den GP-Ka1ender.
Er sol l dann im Zwei-Jahres-
Turnus mit dor Formel E
rotieren. Hinler dem Projekt
s teh t das Un te rnehmen ARC
Resorts aus Singapur. Von
2008 bis 2012 fuhr die Formet
I fünf Mal auf der Piste rund
um Valencias Hafen. ♦ msa

K O M P A K T

Sauber Das Schwe izer
Team hat seinen Spon
sorenvertrag mit der
Versicherungsgruppe Inter
verlängert. Die Kooperation
mit den Mexikanern geht
damit ins vierte Jahr.
» >

Romain Grosjean Der
Lotus-Pi lo t z ieht mi t se iner
Fami l ie von London zurück
in se ine Geburtsstadt Genf .
Im Mai erwartet Grosjeans
Ehefrau Mar ion das zwei te
gemeinsame Kind.
» >

T V - Q u o t e n R u n d 1 7 0 0 0 0
Zuschauer weniger als 2014
haben in diesem Jahr das
F o r m e l - l - R e n n e n v o n
Bahrain bei RTL verfolgt.
B e i m d e u t s c h e n P r i v a t s e n -
der sahen im Schnitt 4,91
Mill ionen Fans zu. In Oster
r e i c h s a h e n s i c h 4 3 9 0 0 0
O R F - Z u s c h a u e r d e n v i e r t e n
WM-Lauf live an. ♦ MSA
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F o r m e l R e n a u l t 3 . 5 - A l c a n i z F o r m e l 4 - M i c k S c h u m a c h e r

riteifavorit Der irre Hype um
mit Glück
B e i m S a i s o n s t a i t d e r F o r
mel Renault 3 J im spani
schen Alcaniz ging es drun
ter und drüber. Thstsieger
u n d T i t e l & v o r i t M a t t b i e u
Vaavi^re siegte erst in
R e i m e n 2 . D e n A u f t a k t l a u f

gewann OUver Rowland -
ohne Führungsrunde.

«Ich hätte nicht gedacht, dass
ich hier gleich gewinne», gab
s i c h R o w l a n d n a c h s e i n e m

Slartsieg übenraschL Womit der
Brite nicht Unrecht hatte; Sou
veräne Führungsarbeit hatte
n ä m l i c h M e i n e n v a n B u u r e n

geleistet, aber der Niederländer
wurde wegen eines Frühstans
z u e i n e r 2 0 - S e k u n d c n - S t r a f c
v e r d o n n e r t u n d m u s s t e s i c h
schließlich mit Platz 5 begnü
gen. «Ich wundene mich nocli,
d a s s M e i n e n b e s t r a f t w u r d e .
Mein Start war okay», sagte
Rowland, der schräg rechts hin
ter Van Buuren ins Rennen ge
gangen war.

Das Glück von Rowland grün
d e t e n b e r a u c h i m l ' e c h v o t i F o r -
mel-Renault-3.S-Testsieger und
T i t e l k a n d i d a t M a t t h i e u Va x i -

viere. Der Franzose kam sams
tags beim ersten Lauf zur neuen
Saison schlecht aus den Sian-
löchcm und landete «bloß» auf
d e m u n d a n k b a r e n v i e r t e n
Rang. «Ich habe zwar den Sieg
verschenkt, aber ich habe im
merhin noch wichtige Punkte
geholt.» Dafiir schlug er tags
d a r a u f z u r ü c k u n d h o l t e s i c h
seinen ersten Klassensieg.

Kein einfacher Premterensieg
Leicht wurde Vaxiviferc der TH-

umph aber nicht gemacht. Auf
dem Rundkurs von Aragon reg
nete es am zweiten Renntag,
w e s h a l b d a s F e l d h i n t e r d e m

Safety Car startete. Bei zuneh-
m e n t l c n W e t t e r v e r s c h l e c h t e

rungen unterbrachen die Ver
an two r t l i chen das Rennunabe r
nach Runde 5. Als die Strecke
abtrocknete, wurde das Rennen
wieder aufgenommen -und an
geführt von Nyck de Fries. Der
Nieder länder l ieß sich aber auf
d e n l e t z t e n M e t e r n n o c h v o n
Vaxiviöre überrumpeln. «Ich
habe Nych ganz schön zuge
setzt», grinste der Franzose
später. ♦ WHJ

Die zwei Auftaktsieger; Qesamtleader Rowland (r.) vor Vaxivläre

FORMEL RENAULT3.5/Resultate
AXaiWL Itn, 1. tauf ä 40 min RiL) <24 Rdn; 20 Fahrer sestaäeL U gwMtel:
2. Laut i 40 mir (•IRtU *19 Rtlii.: 20getaitet tnl gewertet; Wetter SaAo, tiedecH,
triKlien/Regen
1. lauf: Ofver ÜDViM (GE'Fiytec) ir 420SilS (Tin ('1822 kfli/h); 2. bzaran luär (HAiy
Foneo-2117 sa: 3. [Ban Stoneman (lie/Dania *4JS5; 4. MattNw VamOte (FAotiB)-ZCtlL 5.
MenBrt van BtAien (NL/liAjs]6. Pieho Fanin (GRArtaco)-20388:7. NkI Vi)B (Fl/
[B(tis)-2723ü 6. IttiihslatihFWAitleiO-32^44:9. FaaDtiiannCF/Jagiitralar̂
iaGu!la»Hafe<Vajak)ia)-38.091
2.l^llUtt^Vaxiv^(F/lcti£lrL1)8:43i47h(*9L2M2.H)diiteViis(Nbtlamä
•ifi910lvefl!ctiVtäd(GB/Ftm)-9926:4.rca^c6(CY/^Ira«a)-205aiFdaD*iiannW

Cati]-28288:8. Haidjt van Bluen (It/UtiE) *29211:7, htenun ̂  ̂ iUTkrteO
•32£29:8Akyisoüfck(HGVAVn-34717:9.F!cteitci Hell (FTPors)-48122:10.̂
BtnämFK/Drato)-48303.
StantI 2 nach 17 Unten, Fahrer l Rtwbnd 40 Pinläe: 2. VaiivBre 37:3. Oe Vrie und 1^,
ie24:5. Van Buuren 18:88toneman 15:7. anas 12:8 OtBtnann 12:9. Fvlii S: 10 labt! 4.
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Von MICHAEL BRÄUTIGAM

N i e h a t e i n N a c f a w u c h s & h -
r e r b e i s e i n e m a l l e r e r s t e n
A u t a t e m i e n s o v i e i A u f -
meiksamkeit auf dch gezo
gen wie Mick Schumacher
vergangenes Wochenende
b e i d e r F o r m e l 4 i n O s c h e i s -
I c b e n . M S a b e o b a c h t e t e d e n
Hype um den Sohn des
Rekord-Fl-Champions, die
ungewöhnlichen Maßnah
men. die Schumi junior ein
n o r m a l e s R e n n d e b ü t e r
möglichen sollten, und den
Weg zum ersten Reimsieg!

«ITcr rcschtc isset !», brü l l t e in
o f f ons i ch l l i ch aus dem Rhe in
land angereister Fan mit roter
Schumi-Kappe dem Rest seiner
kleinen Reisegruppe zu. Ge
m e i n t i s t d e r F o r m c l - 4 - B o l i d e
von Mick Schumacher, welcher
v o t i d e n d r e i Va n - A m e r s f o o r t -
Auios ganz reclils im Teamzelt
geparkt steht. Rund 30 Leute
stehen vor dem Zell, machen
Bilder vom Fahrzeug mit der
Nummer 25. das nur durch den
Namensschriftzug hinter der
Kopfstütze zum ganz besonde
ren unter den 35 startenden Au
tos wird: «M. Schumacher.»

Da wundert es kaum, dass
n i c h t n u r d e r o fl e n s i c l i t l i c h
h ö c i t s t e r f r e u t e R h e i n l ä n d e r
eine Schumi-Kappe auf dem
Haupt oder das «0̂ »-Logo ir
gendwo anders mit sich herum
trägt. Alle Iwben die Ära Schu
macher miterlebt, die Schuma-
nia mitgemacht, den Kerpener
vor dem Femsclier oder von der
IVibünc zu 91 Siegen und sieben
WM-Titeln gebrüllt.

Jetzt fährt der 16-jährigeSohn
ihres Helden sein erstes Auto
rennen - und viele wollen dabei
sein. Viele Fans, aber auch viele
P r e s s e v e r t r e t e r . D e r A n s t u r m
ist so groß, dass das Pressezen
trum im Fahierlâ -r zu klein ist,
die Journalisten ins große Me
dia Center außerhalb der Stre
cke verfrachtet werden müssen,
das sonst nur bei der DTM ak
t i v i e r t w i r d .

Rational Ist dieser Hype gar
rüchi erklärbar. Da ist einer, der
im Kartsport zugegeben sehr
erfolgreich war und nun in ei
n e r N a c h w u c h s - F o r m e l s e r i e
sein Debüt im Rennauto gibt.
Das ist ein ganz normaler Vor
gang, der tausendfach erprobt
ist. Um Interviews mit den Neu-

einsteigem wird sich dann für
gewöhnlich auch nicht gerade
gerissen. Und so können die ju
n io ren un te r dem Radar e iner
breiteren öffentächkeit ihre Fä
higkeiten entvvickeln.

Ganz anders stellt sich, emo
tional gesehen, der Fall Schu-

m a c l i e r d a r. « S c h u m i » i s t i m
deutschsprachigen Raum ein
Motorsport-Synonym. Wer es
im Privat-Pkw gerne zügiger
angehen lässt, der muss sich
auch schon mal als «Hobby-
Schumi» t i tu l ieren lassen.

Viele wegen Mick gekommen
So ist es dann doch verständ
lich, dass der junior, der ja nun
doch v ie le Gene vom Rekord

champion in sich trägt, Hoff
nungen und Interesse weckt,
jeder will sehen, wie der junior
performt. Um dann später,
wenn sich die Hoffnim-

gen, dass der nächste
S c l i u m i ( o d e r m o d e r -

«Es hat auf
jeden Fall
richtig Spaß
gemacht.»

M I C K S C H U M A C H E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ner ausgedrückt; der nächste
Vettel) heranwächst, bestätigt
haben, sagen zu können: «Ich
bin dabei gewesen!»

Ein nicht zu vernachlässigen
der Anteil der 20 000 Zuschau
er in Oschersleben geht damit
sicher auf das Konto des 16-Jäh
rigen. der Anteil an den rund
180 akkreditierten Journalisten

vor Ort dürfte noch unglcic)
höher ausfa l len .

D a s s M i c k S c h u m a c h e r a i
s e i n e m e r s t e n F o r m e l - 4 - W o
chencnde zw ischen Pub l i
kumsliebling und Buhmani
stand, daran liatte vor allem dii
Ankündigung schuld, dass e
keine Interviews geben werde.
Zudem wurde er aus dem nor
malen Fahrcrlagerieben so gu
es ging herausgehalten. Unbe
helligt zum Nachbarteam, un i
sich mit den Rcnn-Kumpels v.i.
unterhal ten? Keine Chance. D;.

passt es perfekt, dass sich lau
Aussage seines Teamchef;
Frits van Amersfoon du ■
drei Fahrer Harri Newe;,
Joseph Mawson und ebitn
S c h u m a c h e r b e s t e n s m i t r
einander verstehen. j
Nach außen dringt, dast

Schumi junior ein freunir
lieber, junger Mann ist. Ohne
AFlüren, gar nicht abgchobea
Perfekt ins Team integriert.
Aber eben auch sehr jung und
erst seit diesem Jahr dem Ram
penlicht ausgesetzt - vor eineiri
verdammt großen Publikum.

Selbst auf den kürzesten We
gen wird Mick von Pressever
tretern und Fansangesprochea
meistert einen Spießrutenlauf
nach dem anderea Warum d ie

Fotografen immer noch hintar
ihm herrennen, obwohl s ie
schon so of t auf den Auslöser

gedrückt haben, versteht er
nicht. Kann er noch nicht very
stehea Das alles ist einfach zit
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Schumi junior
^ *1

' * ■« '

viel für einen 16-Jährigen - egal
ob er nun Müller. Meier oder
Schumache r he iß t .

Schumi-Lächeln nach Sieg
A u s n a h m e n v o m I n t e r v i e w -
Bann gab es aber doch, als die
Hoffnungen der vielen Fans er
füllt wurden; Am Samstag als
bester Roolde auf dem Podium
- nach Aufholjagd vom 19. Start
platz bis auf P9. Übrigens im
b e s t e n S c h u m i - S t i l . S o s c h ö n
k o n t r o l l i e r t i m l e i c h t e n D r i f t
d ü s t c a u c h M i c h a e l s c h o n
durch d ie Nachwuchsk la .ssen.

So sprach er ako doch; «Es hat
auf jeden Fall richtig Spaß ge
macht», grinste Mick nach dem
Samstagslauf, und von einem
M o m e n t a u f d e n a n d e r e n
schien eine tonnenschwere Last
von ihm abzufallea Mit dem ty
pisch versclimitzten Schumi-
Lächeln, daser vom Pap.i geerbt
hat, eroberte er nach dem Podi
um noch mehr Herzen der Fans.

Die sehen am Sonntag sogar
den ersten Sieg ihres neuen jun
gen Helden. «Ich bin natürlich
überglücklichl Besser hätte
m e i n e r s t e s R e i m w o c h e n e n d e
nicht laufen können», jubelt
Schumi junior. Umrahmt von
Tcamkoliege Mawson und dem
Österreicher Thomas Preining
genießt er denMoment auf dem
Podest Jetzt fehlt nur noch der
Rheinländer, der seiner Gruppe
zu ru f t ; «Der j anz m i t t l e re
isset!» - und seine Schumi-Kap
pe vor dem Junior zieht. ♦

Nach dam Slag: Mick von Taamkollaga Mawson «gaduscht»

I Von nmer^om

F o r m e l 4 - O s c h e r s l e b e n

Lob und
Nahnungen
Von ANNETTE LAQUA

Am vergangenen Wochen
e n d e s t a r t e t e I n O s c h e r s
leben eine neue Ära: Die
A D A C F o r m e l 4 f e i e r t e i h r e
P r e m i e r e .

Als Nachfolgerin des ADAC
Formel Masters, das im ver
gangenen Jahr nicht gerade mit
einem zu großen Starterfcld
glänzte, überzeugte die Formel
4 mit 35 Autos auf Anhieb. Ei
nes de r neuen Teams i s t das
von Tourenwagen-Rout in ier
Franz Engsilcr. «Diese Serie ist
klassc und Taluus hat ein tolles
Auto gebaut», lobt der
Allgäuer. der seinen
Sohn Luca und Michel le
H . t l d e r a n d e n S t a r t

bringt. «Allerdings muss
man für die Zukunft auf

passen. dass die Kosten
nicht ausufern. Man darf
rücht vergessen, dass es
e i n e N a c h w u c l i s r e n n -
scrie ist.» In das gleiche Horn
stößt auch Hannes Neuhau.ser
«Die ganze Serie ist kosienln-
tcns iver a ls das ADAC Formel
Maslers. Man muss darauf ach
ten. dass die Kosten in den kom
menden Jahren nicht weiter
steigea Warum nicht ein Test
v e r b o t c i n f ü h a ' n ? »

Frage nach einem Testverbot
D i e m . a h n e n d e n Wo r t e b e z i e
hen sich allerdings auf die Zu-
kunR. in der Gegenwart haben
die ProlagonLsten nahezu aus
schl ießl ich Lob für d ie Formet
4 über. So auch Angelo Rosia
Te a m c h e f d e s I ' r e m a P o w e r -
teams, dessen Faluer Half Aron
zwei ina l au f das Pod ium k le t
terte und der mit seinem Team
auch d ie i la l ien isehe Formel 4
bcs t re i l c l . «D ie deu tsche Fo r -
mel4 Ist kla-sse, und d.xs Niveau
ist wirklich gut.»

F. Engstier

Für das hohe sportliche Level
sorgte unter anderem Marvin
Dienst, der zwei der drei Ren
nen in Oschersleben gewana
In beiden Durchgängen konn
ten ihn auch Safety-Car-Phasen
n i c h t a u s d e r B a h n w e r f e n .
«Das war ein guter Start in die
Saison», war Dienst, der im ver
gangenen Jahr auch viel Frust
erlebte, froh. «Wir haben mit
dem neuen HTP Junior Team
die ersten Duftmarken gesetzt
und uns Respekt verschafft.
Und ich tiabe eiiügc Punkte
mitgenommen.» Allerdings
we iß de r e r s te Tabe l l en füh re r
der ADAC Formel 4 auch, dass

CS schnell anders laufen
k.-mn: «Wir müssen nun
w e i t e r a r b e i i e a u m u n
sere gute Form von
O s c h e r s l e b e n a u f d e n
anderen Strecken zu be-

stätigea»
E i n e n E i n s t a n d n a c h

M a ß e r w i s c h t e a u c h
Mick Schumacher, dessen De

büt im Formel-Sport viele Jour
nalisten und Fotografen in die
Magdeburger Börde zog. Von
den Startplätzen 19 imd 20 ar
beitete sich der Sohn der For-

mel-!-Lcgende Michael Schu
m a c h e r i n d e n e r s t e n b e i d e n
H e a t s b i s a u f d i e P o s i t i o n e n
n e u n u n d z w ö l f n a c h v o r n e .
Dabei wusste der lö-Jährige im-
tcr anderem durch seine kämp
ferische Einstellung zu über-
zeugea Doch sein Gianzstück
lieferte er im dritten Durchgang
ab. als er von Stanposition 2 in
Fülirung ging und am Ende
Glück hatte, weil das Safety Gar
n a c h e i n e m D r e h e r v o n B e n
jamin Mazatis rausknm. Hinter
dem Führungsfahrzcug wurde
das Rennen dann auch beendet
u n d S c h u m a c h e r s e t z t e m i t
seinem ersten Sieg sein erstes
großes Atisrufezeichcn im Au-
lomubllsporl. ♦

Mick schon auf PI: Teamplayer Schumacher beim Jubelfoto Gewann erste Rennen der neuen Ära: Dienst siegle In Lauf 1 und 2
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N A C H R I C H T E N

Rennfahrersohn
Deletraz dominierte

I n S l e g e r l a u n e : D e l i t r a z

Forme l Renau l t 2 .0 Das Au f
t a k t w o c h e n e n d e d e r F o r m e l
Renault 2.0 in Alcahiz (E)
wurde vom Schwe ize r Lou is
Deie t raz domin ier t . Der se i t
letzter Woche i8-jährige Sohn
des ehemaligen Formei-1-
P i io ten Jean-Den is De le t raz
schnappte sich am Samstag
be ide Po le -Pos i t ionen . Ren
nen f gewann der Kaufmann-
Pilot aus Genf vor Ben Barni-
coat (GB) und Anthoine Hu
bert (F). In Rennen 2 siegte
De le t raz vo r Landsmann so
wie Teamkollege Kevin Jörg
und Dennis Olsen (N), der am
Sonntag den verregneten
dritten Lauf gewann. Deletraz
wurde Sechster, verteidigte
aber die Gesamtführung mit
58 Punkten vor Olsen (48)
und Hubert (41).

Starke Schweizer
beim Auftakt
Formel Renaul t 2 .0 Zwei S ie

ge (Louis Deletraz, siehe Mel
dung oben) plus ebenso viele
Podestplätze bei den drei ers
ten Rennen zur neuen Saison
der Formel Renault 2.0. So
lautete die Bi lanz der Schwei
zer Piloten in Alcahiz (E). Ne
ben dem zweifachen Sieger
Deletraz schaff ten es auch
noch der Schwyzer Kevin
Jörg (19/Team Kaufmann) als
Zweiter von Lauf 2 sowie der
Genfer Darius Oskoui (17/
ART) als Dritter in Lauf 3 auf
das Treppchen. Zudem führt
der Schweizer Rennsta i l Kauf
mann Racing die Teamwer
tung,mit 92 Punkten deutlich
vor Manor (55) an.

Townsend Bell ist
der52.lndy-Startet
IndyCar Townsend Bell, der
am 19. April seinen 40. Ge
burtstag feierte, ist der bisher
32. Startet bei den 500 Mei
len von Indianapolis am 24.
Mai . Der US-Amer ikaner fahr t
für das Team Dreyer/Reinbold
Kingdom (Chevrolet). Seine
beste indy-Platzierung war
Rang 4 (2009). ♦ WHJ

IndyCar Birmüigham und Long Beach

Einmal ist keinmal
V o n W E R N E R J . H A L L E R

Josef Newgorden trium
phierte erstmals in der
IndyCar - ausgerechnet bei
s e i n e m H e i m r e n n e n i n
Birmingham/Alabama.
S c o t t D i x o n f e i e r t e n a c h
seinem Sieg eine Woche
zuvor in Long Beach/Kali-
f o m i e n a l s D r i t t e r e r n e u t
einen Podestplatz.

Und plötzlich fallt eine Last von
den Schultern, plötzlich wird al
les ein Stückchen einfacher. Je
denfalls hinterließ Newgardeo
nacli demPremierensieg diesen
Eindruck . Se lbs t der d re i fache
C h a m p i o n D i x o n i m H e c k
machte den 24-jährigen Piloten
aus Tennessee rücht nervös. Zu
gut sei sein Chevrolet vom
CFH-Team gewesen; «Das Auto
w a r l e i c h t z u f a h r e i L M e i n e

Jui^ haben das richtig gut hin
gekriegt, die haben den Sieg
verdient Ich würde mal sagen;
Auf zum nächsten Reimen, da
holen wir uns doch gleich den
nächsten Sieg.» In seinem 55.
Rennen holte sich Newgarden
den bisher ersten IndyCar-Sieg.

Ein Erfolg für die Mannschaft: Newgarden lobte sein Team nach seinem ersten IndyCar-Sieg

Gute Stimmung herrschte
a u c h b e i G r a h a m R a h a L D e r

verpasste den Sieg zwar nur um
2,206 Sekunden. Aber Rahal
stand auch erstmals seit fast ei
nem Jahr wieder auf dem Po-
d e s L « M e i n H o n d a - M o t o r h a t
großartige Arbeit geleistet Ich
habe heute viele Gegner über
holt», meinte der US-Amerika
ner vom Team Rahal Lettcrman

Lanigan. «Ein paar Runden
noch, und ich hätte mir auch
New^rden vorgeknöpft»

ges eine Woche zuvor in Long
Beach einen gewaltigen Sprung
nach vorne - auf Platz 3 (12;
Punkte). Und hinter die Penske
Piloten Juan-Pablo Montoya
(B6) und Hello Castronevcs
(B3). In Kalifornien standen
der Kolumbianer (3. Platz) imc
der Bras i l ianer (2. ) nochaufdei
Sormenseite, auf dem Podest
In A labama er lebten s ie e inen

Rückschlag; Montoya mit Platz
14 vor seinem TeamkoUegen
C a s t r o n e v e s . ♦

Erster Podestplatz seit fast einem Jahr Rahal in Birmingham

In Kalifornien auf der Sonnenseite: Dixon siegt in Long Beach

Einer dieser Gegner war auch
Scot t D ixon. Der Ganass i -P i lo t
verlor Rang 2 in der letzten
R u n d e a n R a h a L E r n e u t v e r

passte er den Sieg; In Birming
h a m s t a n d e r w ä h r e n d s e i n e r
Ka r r i e re zwa r be i a l l en sechs
Starts auf dem Podest, aber bis
her noch nie als Erster.

Rückschlag für die leader
Der Neuseeländer wi rd es ver
kraften; In der Gesamtwertung
machte er auch dank seines Sie-

INDYCAR/Resultate
Long Beadi/Kalifornien (USA): 19. April 201S, 3. von 16 Saisonrennen: SO Sdn, i 3,161
km (= 253,36 km/h); 23 Fahrer gestartet, 23 klassiert; Wettei/Nste: trocken.
1. Scott Diion (NZ/6anassi) in 13735235 ti (= 155,780 km/h); 2. HSio Castroneves {BW
Penske) '7222 sec 3. Juan-Pablo Montoya (CO/Penske) *13,466; 4. Simon Pagenaod (F/
Penske) *15,738; 5. Tony Kanaan ff!R/Ganassi) *14,624; 6. SObastiai Bourdais (f/KV),
*15,082; 7, Josef Newgarden {USA/CFH Racmg) *18,859; 8. Marco Andtelli (USA/Andrettl
Aulospofl) *33947; 9. Carlos Mute (CO/Andielli Autiwibn) *34,959,10. Sebastian
v̂edta (CO/Ganassi) *35,535; IL Graham Rahal (USA/Rahal Lellemian lanigan) *37462;
IL tanies Hinchöifle (QN̂chmidt Peterson) *58,771:13. Ryan Hunter-Reay (USA/
Ardretli Autosport) *40354; 14. Jack Hawksworth (GB/Foyl) *41,274; 15. Charlie KirabatI
(USA/Ganassi) *44,387.
Fühtungsninden: Castroneves (1-29), Hawksworth (30-33), Dixon (34-53). Castroneves
(54*55), Bourdais (56), Dixon (57-80).
Pole-Position: Castroneves In 1S6.629 min («171,120 km/h).
Schnellste Runde: Stefano CiBelli (HC/KV) in 1:08,096 min («167.440 km/h).
6elbphasen:lf0r4ßunden.

Sirmingham/Al̂ ama (USA); 26. April 2015,4. von 16 Saisoniennen; 90 Rdn. 8 3,7 km
(• 333,0 km); 23 Fahrer gestartet, 23 Massiert; Wetter/Piste; trocken.
L Josef Newgarden (USA/CFH Racing) in 1;5533J}63 h (• 172,480 km/h); 2. Graham Rahal
(USA/Rahal letterman Lanigan) *2,206 sec; 3. Scott Dixon (N2/6anassi) *4,837:4. Will
Power (AUS/Penske) *19,490; 5. Ryan Hunter-Reay (LISA/Andrelii Autosport) *22,066; 6.
Carlos Huftoz (CO/Andretli Autosport) *24,059; 7. James Hinchcllffe (CDN/SchmiOt Peterson)
•24652; & S«)astien Bourdais (F/KV), *25,455:9. Simon Pagenaud (F/Penske) -SO.en; 10.
Marco Andretti (ÜSA/Andrelti Autosport) *33,477; 11. luca Fillppl (l/CFH Racing) *34,160;
12. Charlie Kimball (USA/Ganassi) -34,679; 13. Tony Kanaan (BR/Ganassi) *35,533;
14. Juan-PaWo Montoya (CO/Penske) *36,636; 15. H4II0 Castroneves (ER/Penske) *39,419.
FDhfungsrutulen: Castroneves (1-18), Pagenaud (19-21), Newgarden (22-34), Rahal
(35-46). HinchclUte (47), Bourdais (48*49). Montoya (50), Nev/garden (51-62), Dixon
(63*64), Rahal (65-69), Newgarden (70-90).
Pole-Positian: Caslronevesin l:07J92m[n (= 198,320 km/h).
Schnellste Runde; Hunter-Reay In 1:09,718 min (= 191,130 km/h).
Gelbphasen:2fOr9Runden.
Stand nach 4 von 16 täulen; 1, Monloya, 136 Punkte; 2, Castroneyes 133; 5. Dixon 123;
4. Newgarden 119:5. Power 112; 6. Hinchdiffe 110:7. Kanaan 110:8. Rahal 103; 9, Page-
rHud 96:10, Bourda'is 91; 11. Huiloz 84; 12. Hunter-Reay 81; 13. Andretti 81:14. f Ilippi
69; 15. Jakes 62. Ferner; 20. Simonade Silvestro (CH) 44.
NSchstes Rennen: 9. Mai 2015, Indianapolis/Indiana (USA).
Internet: www.indycar.com
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Vo r s c h a u S p a - F r a n c o r c h a m p s

Generalprobe In Belgien

Erstmals Im Orelerpack; Porsche schickt In den Ardennen als Le-Mans-Vorbereltung auch sein drittes Auto (Nr. 19. Mitte] ins Rennen Vor WEC-DebQt; HQIkenberg

Von GUSTAV BÜSING

Nach dem furiosen Auftakt
der Langstrecken-WM
CWEC) in SUverstone mit
a t e m b e r a u b e n d e n R a d - a n -
Rad-Duel len, zahlreichen
Führungswechseln und
einem knappen Sieg für
A u d i s t e h t a m k o m m e n d e n
W o c h e n e n d e a u f d e r A r -
d e n n e n - A c h t e i b a h n i n

Spa-Fiancorchamps dos
z w e i t e R e n n e n a n .

Das Stanerfcld ist fur da.s 6h-
R c n n e n a u f d e m s i e b e n K i l o
meter langen Lieblingskurs
z a h l r e i c h e r R e n n f a h r e r a u f
34 Teilnehmer gewachsen Das
liegt vor allem an der Tatsache,
dass Spa zugleich die General
probe für die in sechs Wochen
stattfindenden 24h von Le Maas
dars te l le Darum setzen sowohl
Audi als auch Porsche als TVai-

ning für Le Mans bua-it s (eweiis
ihr dr i t tes Auto e ia

Wiele Augen werden sich d.i-
bei auf Fl-Star Nico Hüikenberg
richten, der sich das Porsche-
Cockpit mit Fjrl B.imber und
Nick Tandy teilt. Für das Trio
mit der Star tnummer 19 wurde
ein neues Chassis aufgebaut,
ihre Ingenieurs- und Mechani
ker-Crew erlebt ebenso wie die
Fahrer die Feuertaufe bei einem
Rennen für LMPl-Sportwagea
N a c h v i e l e n Te s i k i l o m e t e r n -
zuletzt gerade erst wieder in I.e
Castellel - gilt es jetzt, sich an
die Abläufe, vor allem aber an

Jas F.aha' i t im dichten Verkehr
zu gcwühnca

Wer fährt mit Le-Hans-Aero?
Für Audi proben Marco Bona-
nonu. Filipe Albuquerque und
N e w c o m e r R e n ü R a s t i n d e r
S iar tnununer 9 neben denc ta t -
mäßlgen Fahrern den EmstfalL
Es wäro logisch, wenn ihr Auto
beroits in der aerodynamisch
ü b e r a r b e i t e t e n L e - M a n s - Ve r -
s ion an t re ten würde , d ie be im
Test vergangene Woche in
Monza zu sehen war.
Die Fotos von dort zeigen, dass
die Audi-Aerodynamikcr auch
weiterhin aggressiv das Ziel

verfolgea den Rlä e-tron quat-
t r o w e i t e r z u e n t w i c k e l n . N o c h
macht Audi aber ein Geheimnis
d a r a u s , w e l c h e s o d e r w e l c h e
Autos beim Rennen in Spa mit
der neuen Aerodynamik-Ver
sion unterwegs sein werden.

Sowohl Porsche als auch ' Ib-
yota haben dagegen angekün
digt, dass ihre Autos auf jeden
F a l l n i c h t m i t e i n e r L e - M a n s -
Vers ion ant re ten werdea Beide
Teams versprechen sich von
d e r S t r o c k e n c h a r a k t e r i s i i k i n
Spa. dass ihre leistungsstarken
Hybridsysteme in den Arden
nen besser zur (Geltung kom
men als zuletzt in SUverstone.

D ie Kar ten könn ten .a lso neu

gemi.scht werdea
Toyota mu.s.sie übrigens den

jüng.sten Test in U- Castellet
vorzeitig abbrechen, aichdein
beim Rit t über einen Kerb das
Ch.assis bescluHdigt wurde. «Es
handelt sieh um dos erste Chas
sis aus 2014, das schon rund
27000 K i l ome te r au f dem Bu
ckel hat», beruhigt Teamspro-
c h e r A l . a s t a i r M o f T i t t . « D a s
Cl iass is so l l te nach dem Tes t
o lmeh in e rse tz t werdea» Ers t
mals trägt der neue Teampräsi
d e n t To s h i o S a i ü d i e Ve r a n t -

uairtiing; auf den Autos ist auch
erstmals der künftige Teamna-

NACHGEHAKT BEI Neel ]ani
(31/CH]. D«f Porsche-Werksfahrer Ober seine Erwartungen an das6-Stundert-Rennen in Spa-
Francorchamps, und warum Porsche dort sogar noch stärker auttreten kann als beim Auftakt.

Von GUSTAV BÜSING

? 2014 haben Marc Lieb und
du den Porsche erstmals auf
die Pole-Position gestellt und
tags darauf auch das Rennen
lange angeführt. Wird Por
sche jetzt ähnlich stark sein?
Von der Papierform her
sollten wir sogar noch stärker
als zuletzt in SUverstone sein.
Dort war )a deutlich zu sehen,
wie schnell wir auf den Gera
den sind. Das hängt mit unse
rem Aerodynamik-Konzept
und dem leistungsfähigeren

Hybridsystem zusammen.
Darum sind meine Erwartun

gen an das Rennen in Spa
hoch. Ich denke allerdings
auch, dass Toyota aus ähn
lichen Gründen stärker als in
England sein wird.

?Können sich die Zuschauer
wieder auf einen so engen
Kampf um die Spitze freuen?
Ich hoffe es sehr. Denn auch
uns Fahrern macht es richtig
viel Spaß, wenn wir mteinan-
der auf der Piste kämpfen
können. Dazu noch auf einer

so tollen und klassischen
Rennstrecke wie in Spa.

? Welches Team siehst du In
Spa als den schärfsten
Konkurrenten an? Für mich ist
Audi im Vorfeld ganz schwer
einzuschätzen, zumal wenn
sie mit Autos dabei sind, die
bereits In der Le-Mans-Kon-
figuration unterwegs sirKl.
Deshalb habe Ich vor allem

Toyota auf der Rechnung, die
uns ja im vergangenen Jahr in
Spa am Ende auch geschla
gen ha t>en.

mu «Toyota Gazoo Radng» zu
lesen, der 2016 olfizicll wird.

Sospannend wie in der LMPl
w i r d e s a u c h w i e d e r i n d e r
LMP2 zugehen, wo Sard-Mo-
rand und als Gast Jota erstmals
mit je einem Auto ins Gesche
hen eingreifen werden. Ganz
neu - von e inem kurzen Ro l l
out in Magny-Cours abgesehen
- werden auch d ie be iden L i -

gier-JS-P2-Honda sein, die das
US-Team Extreme Speed Mo
torsports anstelle der beiden be
tagten HPD ARX-03b einseui.
Rochade im 6T-Porsdie
In der GTE-Pro sieht sich Por
sche gezwungen, die Besatzun
gen der beiden 911 RSR zu än
dern. Mit dem Einsatz von Earl
Bambcr und Nick Tandy im
LMPl-Auto sowie dem zeitgiei-
chen Rennen in Laguna Seca
(USA) kommt es zu Engpässen
im Fahrerkader. In Spa werden
s ich Fred Makowieck i und R i
chard Uetz die Startnummer 92
teilen. In der Nummer 91 erle
ben Sven Mü l le r und de r von
McLaren ausgeliehene Kevin
E s t r e i h r e R e i m - P r e m i e r c i m
schne l ls ten Renn-El fer.

In der GTE-Am setzt AF Cor
s e e i n e n z u s ä t z l i c h e n F e r r a r i
458 Italia ein. Spa-Neuling Pa
trick Dempsey hat seine Film
verpflichtungen hinter .sich,
sodass er sich ganz auf seine
Aufgaben als Rennfahrer kon
z e n t r i e r e n k a n n - v o n A u t o

grammen für weibliche Rcnn-
besucher einmal abgesehea ♦
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Bentley: Sieg beim Debüt
Von STEFANIE SZLAPKA

D e r S a i s o n s t a r t d e s A D A C
C T M a s t e r s s a h O s c b e r s l e -
ben-typiscfae Rennen: nicht
besonders spektakulär, aber
mit Highlights. Die beiden
M e r c e d e s - D u o s L u c a L u d -

w^Sebastian Asch und
Har Proczyk/Andreas Si-
monsen sicherten sich je
w e i l s P l a t z z w e i u n d d r e i i n
beiden Rennen. Die Siege
teilten sich Christian Engel
b a r t / K l a u s B a c h l e r i m
Porsche und Luca Stolz/
Jeroen Bicekemolen, die für
Bentiey triumphierten.

Bei Schütz Motorsport setzte
man alles auf das erste Rennen
und den zweiten Startrang, den
Engelhart daJür herausgefahren
hatte. Im Freien Training hatte
man s ich e inen neuen Rc i fcn-
satz aufgespart, den der Por
sche am Samstag aufgezogen
bekam. Das nutzte Engclhart
auch und übernahm d i rek t d iu

Führung. «Der Start war die
halbe Miete», freute sichTeam-
koUege Bachicr.

«Gegen Ende haben die Rei
fen etwas nachgelassen, aber
CS war noch in Ordnung.» Für
Sonntag waren die Erwartun
gen tnic Stanrang 10 zunächst
gedämpft. «Wir hatten uns nur
Punktesammeln vorgenom
men», so Teamchef Christian
Schütz, der positiv überrascht
wurde. «Mit Rang 4 bin ich
mehr a ls zuf r ieden.»

Auch Callaway sparte Reifen
Am Start war BachJer zunächst
noch zurückgefallen und bg bei
Öffnung des Boxenstoppfcns-
ters auf Platz 12. Doch durch ei-

IJji/

Im zweiten Rennen viel Druck gemacht und Sieg abgestaubt: Bentley von Stolz/Bleekemolen Zweimal Podest: HP-Mereedui

nun perfekten Stopp und Patzer
b e i d e r K o n k u r r e n z k e h r t e

Engclhart als FünRer auf die
Strecke zurück. Allerdings ohne
Chancea auf die Spitzengrup
pe aufschließen zu können.
D o r t w u r d e n a c h d e n F a h r e r -
w e c h s c l n h a r t u m d e n e r s t e n
Pbtz gekämpft: Andreas Wirth
in der Corvette bg in Führung
vor Stolz im Bentley und Asch
im Mercedes .

Wie Schütz Motorsport am
Vortag hatte Callaway einen
Satz neuer Reifen zurückgehal-
tea Von Startpbtz vier nutzte
Keilwitz die gute BcschJcu-
nigung der Corvette, um die
Führung zu übcmehmea«Das
m u s s t e a u c h s e i n ! A n s o n s t e n
hätten mir auch die neuen Rei
fen nichts genützt.» Doch der
Plan ging auf, und auch nach

dem Fahre rwechse l ha t ten s ie
noch die Nase vomc.

Zwei Podien bei Team-DebDt
Allerdings versuchte Stolz alles,
u m a m f ü h a m d c n W i r t h v o r -

bcizugchca In den Kurven fuhr
er ihm durch die gute Aero
dynamik seines Bcmicy fast
ins Auto, aber auf den Geraden
konnte die Corvette immer ge
nügend Abstand herausfahrea
um ein Überholmanöver zu
v e r h i n d e r a V i e r R u n d e n v o r
Schluss zwang eine defekte An
triebswelle Wirth zur Aufgabe.
Das brachte Stolz die Führung
und Bentley beim GT-Masters-
Debüt den Sieg.

Zumal Asch und IToczyk in
i h r e n M e r c e d e s ' n i c h t m e h r
mithalten konnten. «Gegen
Ende ist die Performance einge-

N A C H G E H A K T B E I L u c a S t o l z
(t9/0J. Oer Fahrer des Bentley Junior Teams Ober seinen ersten Sieg Im CT Masters, den Kampf gegen
die Corvene, und wie die CIsarKen auf weitere Erfolge auf den kommenden Strecken stehen.

brochen», berichtet Asch. «Wir
liatten von gestern schließlich
a u c h n o c h 2 0 K i l o m e h r d r i a
A b e r w i r s i n d z u f r i e d e n m i t
d e m Wo c h e n e n d e . »

Prozcyk hatte zwar das glei
che Problcia konnte trotzdem
sein Glück kium fas.sea Erstes
G T- M a s t e r s - R e n n o n a b Te a m
chef und dann gleich zweim.tl
auf dem l\xlium. «D.is hätte ich
mir nie erträumt. Ich hatte eher

Angst, dass wir uns blamieren»,
s t r a h l t e e r n a c h d e m z w e i t e n
Rennea «Jetzt müssen wir auf
passen. dass wir nicht zu eu
phorisch werdea»

Engelhart erbte noch den
vierten Rang, und so reisen er
und sein Teamkollege Bachler
als Tabellenführer aus der Mag
deburger Bürde ab. Asch und
Ludwig lauem mit nur einem

ADAC GT HASTERS/Resultate

Punkt Rückstand auf Rang 2
vor ihren M.irkenkollegea

Die Rei fen spie l ten i i
Oschersleben eine besonderi
Rol le . In d ieser Saison is t Pb
rclli offizieller Keifenlieferanti
und viele Teams stecken nodi
in der Lumphase. «Im Quiilil
fying kommen wir schon gut
zurecht», sagt Jeas Klinginnnn!
«Aber im ersten Rennen sind
wir hinten heraus ganz schön
eingebroclica Am .Sonntag lii:f
es schon viel besser.»

Christian Schütz ist sich noch
nicht so .sicher, ob der Pirell
zum Porsche passt. «Hier hat
ten wir Glück, da es rocht küli
war. Wenn die Temperaturci
steigen - zum Beispie) beln
iiäci isten Rentten auf dem Rt
Bull Ring könnte es schwii
rigor werden.» ♦

Vo n S T E FA N I E S Z L A P K A

?Du hast dir einen langen
Kampf mit der Corvette
geliefert und zunächst keinen
Weg vorbeigefunden... Das
Team hat beim Stopp Super-
arbelt geleistet, und es war
Knapp. Wir konnten die Pace
mitgehen, aber auf der Gera
den hatten wir keine Chance.

?Was hast du gedacht, als
die Corvette vor dir langsa
mer wurde? Ich bin zuerst
etwas erschrocken, da er auf
der Idealiinie fast stehen blieb.

Er hatte ja auch nicht damit
gerechnet. Ich konnte dann
aber noch gut reagieren und
auswe ichen .

?Hast du dich gefreut? In
gewisser Weise. Wir fratten
gestern (Samstag) kein Glück,
aber heute (Sonntag) wares
auf unserer Seite.

?Da ist beim Stopp der
Motor nicht angesprungen.
W a r u m ? E s w a r e i n e K o m b i

nation aus Fahrer und Technik.
Wir haben ein noch neues
Auto mit einigen Kinderkrank

heiten. die wir noch analysie
r e n m ü s s e n ,

?Wie zufrieden bist du mit
dem ganzen Wochenende?
Super zufrieden! Mit der Pole
hatten wir nie gerechnet, aber
wir haben alle Sektoren zu-
sammengebractit.

?Liegen die kommenden
Rennen eurem Auto? Der
Bentley ist gut in langen,
schnellen Kurven. Von daher
wird es auf dem Red Bull Ring
sicherlich schwer für uns. Spa
müsste uns wieder liegen.

OsdwPeben/D: 3A9( km; Vfelter/PHte: bcwMt/trocken
L Ulf (60 KiriulMi. 20 Junu gesUriri, 18 gwiertet)
L Engelhad t̂ilef |?ors(tie 911GI3 R) 38 Runden; 2. Asch/Ludwig (Hertedes-Benr
StS AM6 61 J> *0,68J: 5. fToayk/Simwisen (Mercedes-Benz SLS AMG 615) •1,416:
4. Vfrth/KeHwilz ((ofwlte 206.R 615) •2.688:5. Wingmann/Baumann (BMW 24 615)
•5215: S. HOilgen/Kfohn (BMW 24 615) -4,405: ? Frev/Geipel (AudiRS LHSullia)
•5,841; 8. Pepper/t Niin (Audi RB IMS ultra) -S.ASO: 9. Gassner/SlrauO (k tssan Gl-R
lAsmo 615) -729̂  10. (nge/Gavm ((hevrolet (amero 615) -O.AIS.
Sdinelfile Runde; list, Runde 12,128 J77 (• 150,6 km/ti)'

2. Lauf (60 Klnuten, 19 Teams gedadd, 15 gewertet)
1. Stob/Bleekerrwlen (B«tlley (onllnenlal 615) 59 Runden; 2. Asch/Ludwig (Mercedes
Bw SIS AMG GI3) •5207:5. Proczyk/Simonsen (Mercedes-Benz SIS AH6 615) •11,714;
4. Engelhart/Bachler (Porsche 911615 R) •14,475; 5. Kür Igen/Krohn (BMW 24 615)
•14,901; 6. Wacker Pauer/v. d. Linde (Audi R8 IMS ullra) -15250; 7. Bautnann/Klingmann
(BMW 24 615) •15,645; B. »st/Schoize (Ntssan GT-R Ntsmo 615) •15.962; 9. DoMsch/
SandstrPm (Autf R8 (HS ultra)-17,877; 10. lips/ßarlh ((orvene206.R6I5) •23,293.
SdineBste Runde: keilwitz. Runde 6,128366 (»150,6 km/h)
2wlscherKland (nach 2 von 16 Rennen): 1. Ingelhart/BacMer 37 Punkte; 5. Asch/Ludwig
36; 5. Simonsen/Proczyk 30; 7. Slolz/Bteekemoien 25; 9. Krohn/HOrtgerr 18.
Kiclisles Rennen: 6./7. Juni, Spielberg/A
Internet wwwadac-gt-mastefs.de
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Ein Nim an der Nacht
Fredrik Lestnip (Mini)
d o m i n i e r t e b e i m S a i s o n
auftakt. Kiasscnsiege für
Kirsch, Rinke und Meyer.

Über den Winter h.it man beim
Te a m D o m b e k o i f c n s i c h i l l c h
die richtigen Weichen gestellt:
Der überarbeitete, über 300 1*5
starke Mini war in den Händen
des kurz vor Sa ison .s ta r t ver

pflichteten Fredrik Lestiup aus
Schweden nicht zu schlagea

Sowohl die MarkenkoUegcn
als auch d ieFord-Pi lo tcn Heiko
Hammel und lohannes Leidin-
get welche jeweils auf P2 und 3
fiihrea bl ieben in Oschersleben
somit trotz ihres großen Ein
satzes chancenlos. Einzig den
letzten Zusaizpunkt für die
schne l ls te Re iu in inde in Lauf2
h o l t e H a m m e l

Noch dominanter fiel die Vor
stellung von Steve Kirsch aus.
der mit zwei Pole-Positions,
zwei klaren Siegen und zwei

schne l ls ten Kunden d ie Ma.x i -
malpunktzahl abgrifl. Best of
the Rest wurde Rookie Nils Bah
]erstcin.dcr nach P2 und P3 ers
ter Kirsch-Verfolger ist.

Heyer si«gt beim Comeback
In D i v i s i on 2 f e i e r t e Ma t th i as

Meyer sein Renn-Comeback.
Der Meister at is dem VW l 'o lo

Cup 2004 kehrte nach neun Jah
ren Pause in den Rennbet r ieb

Berg-EMZ-ÖM Rechberg

Routinier verstorben
Gleich mit einer TYagödie be-
garm Österreichs Berg EM-Lauf
am Rechberg. Im ersten Trai
ning kam der tschechische E.x-
Europameister Otakar Kiamsky
mit seinem Reynard von der
St recke ab und ze rsche l l t e i n
einer Baumgruppe. Für den

55-)ährigen Routinier gab es kei
ne Rettung mehr. Kn^ky war
seit Beginn der 1990er-Iahre
praktisch ununterbrochen in
der EM aktiv und zählte zum In
ventar. Nach dem Unfall \vurde
der Trainingsiag abgcbrochea
Nach Absprache mit den Piliv

A U T O M O B I L

N A S C A R R i c h m o n d

In Oseh«rsl«b«n nicht zu schlagen: Lestrup Im Oombek-Hlnl

zurück, ohne seinen vom Glat-
zcl-Team eingesetzten Ford
Fiesta vorher getestet zu habea

Nach P2 im Qualiiying pro
fitierte Meyer vom Ausfall von
Ralf Gbtzcl, welcher vor seiner
Aufgabe die Führung jedoch
s c h o n h a t t e a b t r e t e n m ü s s c a
Im zwe i ten L -au f konn te abe r
•auch Meyer gegen den siegrei
chen Andreas Rinke im Citroen
Saxo nichts ausrichtea ♦ mbr

Belm Bergrenrten am Rechberg ventorben: Otakar Kramsky

ten entschied die Rennleitung,
die Veranstaltung am Sonntag
f o r t z u s c t z e a

D a s Ts c h e c h i s c h e N a t l o n a l -
leam sowie weitere Fahrer, dar
u n t e r d i e F 3 0 0 0 - P i l o l e n B o r -
molini und Napione, verzich
teten auf einen Start. Auch der
Kenntag wurde von einem
s c h w e r e n U n f a l l ü b c r s c h a t l e l :
Der Italiener Renzo Maggiani
überschlug sich mit seinem
Osellaan fast der gleichen Stel
le wie zuvor Kramsky. Er wur
de in ein Krankenhaus eingelie
fert. war aberansprechb.v. F.asl
nebensächlich: Am Ende siegte
Simone Fnggioli (Norma) vor
David Hauser (Wolf) und Karl
Sehagerl (VW Golf). ♦ TBU

WL 1 3

Busch dominant und
jetzt auf Chase-Knis
Nachdetn es Petrus bisl.mg so
gut mil F.aasund Aktiven mein
te. beeinflusste Regen nach
Urisiol (siehe Ergebnis
u n t e n ) a u c h d . a s P r o
gramm in Richmond.
A u f d e m K u r s i n V i r

ginia a-gnete es am ei
gentlichen Rcnnsams-
tag so stark, dass der
neunte Lauf auf den gurt Busch
Sonntag verschoben
werden muss te .

D i e s e r s a h e i n m . a l m e h r i n
d i e s e r S . i i s o n d i e d o m i i u n i e
Vorstellung eines Stewari-

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Haas-Pi lo len - d iesmal war es
jedoch Kurt Busch, der nach 291
Führungsrunden seinen ersten

Saisonsieg und damit
auch seine (Juasi-fJualifi-
k.ation für den Chase fei
e rn konn te .

K e v i n H a r v i c k m e l d e t e
s i ch nach de r Nu l t num-
mer durch Crash in Bris
tol mit P2 zurück, womit
d a s H e n d r i c k - K u n d e n -

t c a m e r n e u t k l a r d a s « A -
Team» schlug. Jimmie Johnson
wurde Dritter. Pole-Mann Jocy
Ix>gano am Ende Fünfiec ♦ hbr

Krbtol/renneu«« (DSU: 511 Bdn. 4 (USt fate 4S lahrrr getarltt; Wetter bewüR
l Halt Kemeth (torola); 2. Jnmie lohmm {OwroM): 3. kfl Sixdon (Che« roM);
4. SlKkY StMtioi« *. (fwd); S. Ry» liwman (Oievtolet): 6. loty Stewart (Chevroleü;
7. Kf >e Ursoft ((hevroWX 8. ksU> U îer (Ücvrolel): 9. Danita Paliki; (üievroiet);
10. AusIR Dfion (Cltevrolet); II. Paul Honard (UrevroMX 12. (Iitil Bowyer (Toyota);
13. Krk Almitola (Fotd): U. lamie KtHunay ((bevtM): 15. Kurt Busth (Gievrolet):
16. Dalelariyiardt H. (CbevtoM): 17. Breit Kofrill (Toyota): IS. David GBIiland(Fofd):
19. Sam Hoinidi k. (r«rd): 20. Alex Bowman ((tievroletx 21. Halt DiBenedetto Toyota):
22. Hzliaei HtOowei (Fotd): 23. Hicnael Amett (Chevrolet): 24. Cad Edwards (Toyota):
25. (hrls Suesiher (Ford): 26. Demy Handn (Toyota): 27. (ole Wlxlt (Ford): 28. Trevor
Bayne (ford): 29. Hartin Iruei Jr. ((hevtoleU: 30. Creg Bitfle (ford): 31. Hike Bliss (Ford):
52.1). Yeley (toyola): 33. Alex nemwtfy ((hevrolet)-

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Bidanond/Vlrglnla (USA); 400 Rdti a U07 km; 43 falver geslartet: Weiler: tiew6«
1. Kurl Busth (Chevrolel): 2. Kevin Harvitk (Cheviolet); 3. Jimmie Johnson (Chevrolet):
4. lamie HiHurray (Chevrolet): S. loey logano (f otd): 6. Kasey Kahne (Chevrolet):
7. Hall Kenselh (loyola): 8. felt Goidon (Cheviolet): 9. (hnl Bowver (Toyola): 10. Haitln
Tmex It. ((hevrolel): 11. Ryan Newman (Chevrolet); 12. Kyle Larson ((hevidlel):
13. A. J. AHmendnger (Chevrolel): 14.DaleFamhardl Jr. (Chevrolet): 15. Paul Herwd
((hevrolel): 16 Chase FHioti ((hevrolel); 17. Brad Keselowskj (Ford); IB. Justrn AUgaier
(Chevrolel): 19. Carl Edwards Ooyota): 20. Ant Abwola (Ford): 21 Dreg Biffte (Ford):
22. Denny KamRn (Foyola): 23. David Ragan (Foyola): 24. Fievor Bayne (Ford): 25. Oanka
Patrick (Chevrolel): 26. Undon Cassi (Cheviolel): 27. Austm DtRon (Chevrolel): 23. Rkky
Slenhouse Ji. (Ford): 29. Brett Koffitl (Foydta): 30. Casey Hears (ChevioleO: 3L David
Clliland (Ford): 12. Ale> Bowman (Chevrolel): 33. Hkhael Annelt (ChevroIR).
Stand nach 9 von 36 Rtmen. 1. Kamk 357 Punkte; 2. logano 324; 3. Fruex Jr. 315:
4. Johnson 299:5. Kahne 275; 6. Kenseth 273; 7. Eatnhatdl Jr. 271; 6. HtHunay 264;
9. Gordon 263; 10. Ahnrola 250:11. Flamin 245:12. Henard 239:13. Bowyer 235.
lUchsies Rennen: 3. Hai. Taladega/Aiabaffla (USA)
Inlernel; www.nastarxom
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V o r d e m S a i s o n s t a r t

Dreikampf jetzt Im
Doppel-Rennpaket

Neuer Dreikampf der DTM-Prototypen: Audi RS 5, Mercedes-AMG C 63 und BMW M4 (von links)

V o n A R N O W E S T E R

Diesen Samstag (2.5.) wird
e s e r n s t : I n H o c k e n h e i m
s t a r t e t d a s e r s t e v o n z w e i
unterschiedlich langen
DTM-Rennen (das zweite
folgt am Sonntag). Span
nung ist bei diesem neuen
Doppel-Rennpaket garan
t i e r t . D e n n e i n F a v o r i t i s t
m o m e n t a n n i c h t i n S i c h t .

Auch d i e Tes t f ah r i en vo r Sa i
sonbeginn in Estoril sowie in
O s c h e r s l e b e n h a b e n k e i n e n
A u f s c h l u s s ü b e r d a s a k t u e l l e
K rä f t eve rhä l t n i s de r d re i He r
steller Audi. BMW und Merce
des gegeben. Seit dem BMW-
C o m e b a c k i n d e r D T M 2 0 1 2
w u r d e n i n H o c k e n h e i m s e c h s
Rennen gefahrea Dabei gab es
mit Gary Paffett (Mercedes),
Bruno Syiengler, Augusto Far-
fus, Tuno Clock, Marco Witt-

STARTERUSTE/DTH 2015

m a n n ( a l l e B M W ) u n d z u l e t z t
M a t t i a s E k s t r ö m ( A u d i ) s e c h s
verschiedene Sieget

Verspätete neue Regeln
Vor allem die DTM-Teams zeig
ten wenig Verständnis für die
Tatsache, dass es bei Redak
tionsschluss dieser Ausgabe
immer noch kein endgültiges
Regelwerk gab! Dafür hatten
d i e Ve r a n t w o r t l i c h e n s e i t d e m
2 0 1 4 e r S a i s o n fi n a l e i m m e r h i n
mehr als sechs Monate Zei t

E r f r e u l i c h e r e N a c h r i c h t e n
gab CS rechtzeitig zum Saison
a u f t a k t v o n D T M - T V - P a n n e r
ARD; Neben den be iden Ren
nen , d ie «Das Ers te» w ie
gewohnt live zeigt, können zu
sätzlich auch die jeweils zuvor
stattfindenden. 20-mmUtigen
Zei t t ra in ings, in denen d ie
Startpositionen ermittelt wer
den, auf osportschau.dc» im
Live-Stream verfolgt werden.

Hr. Fahrer Fahrreug Tearo

1 Hatto Wiltmam(25/D) 8HWH4DiM BMW Team RHG
2 Gary Patfett (54/68) Mercedes-AMG C63 DIM Euronks/SWT Hercedes-AMG (ART)
3 Pauldlkesta(29/GB) Mercedes-AMG C63 DIM Silberpfeil Energy Herc-AHG (HWA)
5 Haltlas Elislr«m(56/S) AudiftSSOTK Audi Sport Team Abt Sportsline
6 Robert Widens <26/CDN) Hertedes-AHGCeiDTH Silberpfeil Enetgy Hert.-AHG (KWA)
7 Bruno Sbwslei (31/CpN) BHWM4 DIM BMW Team KTFK
8 (hrisl>anVletoris(26/0) Kertedes-AHGCbHlIH goolx/Orig.-Teile Herc.-AHG (HWA)

10 TlmoS(nel(ler(36/[)) Audi RS 5 DTM Audi Sport Team Phoenix
12. DwIelJuncadella (23/E) Mercedes-AMG (63 DTK Pebonas Hetcedes-AMG (HOtke)
13 Antdnio Fdix da Costa (23/P) BHWH4DIH B K W Te a m S c t i n r t n r

16 TliTwGlodi{33/0) B H W M 4 D T H BMW Team MTW
17 Miguel Holina (26/E) AudiRSSOlH Aitdi Sport Team Abt Sportsline
18 Augusto Farfus(31/BR) BMW H4 DIM BMW Team R8H
22 lu(asAuer(20/A) Kercedes-AHGC63DTH Euronics/BWT Hectedes-AKG (ART)
27 Adrlen TamtUY (2A/F) Audi RS 5 dim' Audi Sport Team Abt

31_Tom Btornqvlst (21/G8) BMW H4 DiH BMW Team RBM

36 Haxime Kartin (29/8) B H W H 4 D T H U4W Team RHG
48 Edoar(»Hoftat3 (28/l) A u d i R S S D T H Audi Sport Te^ Abt
51 Nico Möller (23/CH) Audi RS 5 DIM Audi Sport Team Rösberg
53 lamle Green (32/68) AudiRSSDTH Aixli Sport Team Roärerg
77 Hartit) Tomczyk (33/il) BMW H4 DTK BMW Team Sdinitzer

84 KaxlmirianG6t2(29/D) Hettet)es-AKGC65DIM Petronas Hercedes-AHG (Hdtke)
94 Pascal W^leln(2ü/D) Ke;cedes-AKG CS: DTH goolx/Orlg.-Teile Herc-AHG (HWA)
99 Mike Rodientell« (31/D) Audi RS 5 DTM Audi Sport Team Ptwenix

S C H A E F F L E R

F A E

Kommentiert werden Quali
fying imd Rennen weder von
Philipp Schmer, der wie schon
b e i m S a i s o n fi n a l e 2 0 1 4 v o n

ARD-DTM-Experte Norbert
Haug imterstützt wird. Die je
weiligen Sendezeiten der ARD
s i n d z u fi n d e n a u f d e r D T M -

Homepage «dlm.com» unter
« I n s i d e D T M » s o w i e u n t e r
dem L ink «D ie DTM im TV» .

E i n z u s ä t z l i c h e s D T M - W o -
chenendeaufdem Nüiburgring
(siehe Bericht in MSa 18/15)
wird CS nach uitseren Informa
tionen nicht gebea Jeder Her
stel ler müsste sich dafür einen
gut siebenstelligen, nicht vor
gesehenen Betrag nachbewilli
gen lassea denn die Budgets
w e r d e n i n G r o ß k o n z e r n e n i n
der Regel schon Mitte des Jah
res für das Folgejahr festgelegt.
Und genau deshalb wurde wohl
kurzfristig auch kein finanzstar
ker Sponsor gefundea ♦

1 1
PRÄSENTIERT

D T M - C O C K P I T L I V E
V o n

M i k e R o c k e n f e i l e r
Audi Sport Team Phoenix

Dabin ich wieder,liebe Leser von
M O T O R S P O R T

aktuell Heute starte ich an
dieser SteUe in meine vierte
S a i s o n a l s D T M - K o l u m n i s t .
Es wird eines der interessan
tes ten und wahrsche in l i ch
auch eines der spannendsten
Rennjahre der nunmehr
31-iährigen DTM-Historie.

Aber vorweg ein paarInfos und News Ober
mich; Auch 2015 bin

ich in der DTM Werks fahrer
von Audi und werde wie
schon 2012,20B und 2014 im
Te a m v o n A u d i - P a r t n e r
Phoenix eingesetzL Mein
Auto ist wie im letzten Jahr
ein Audi RS 5 DTM. Haupt
sponsor imd -Werbepartner
meines Wagens ist erneut
de r au f Au tomob i l -Techno

logie spezialisierte deutsche
Schae ffle r -Konze ra W ie S ie
auf dem Foto imten eritcn-
nen könnea wurde für 2015
nicht nur die so markante

grün-gelbe Schaoffler-
Lackicrung meines Audi
RS 5 DTM neu gestaltet,
sondern ich fahre in diesem
Jahr mit einer neuen Start

nummer. S ie erkennen mich
jetzt an der Nummer 99,

Meine Ziele sindallerdings weiter
die gleitdiea Ren

nen fahren und aich 2013
m e i n e n z w e i t e n D T M - T l t e l

gewinnca Womit ich zum
bereits angedeuteten neuen
F o r m a t d e r D T M k o m m e .
Techn isch b l ieben unsere

Prototypen zwar imverän-
dert. aber der sportliche
Abbuf ist nun ganz anders.
Neuerdings wird pro Renn-
woehenende n i ch t mehr nu r
eia sondern es werden zwei
Rennen gefahren - das erste
am Saiastag, das zweite am
Sonntag. Für jedes gibt es
ein eigenes (Qualifying Das
bedeutet for mich als Fahrer

doppelte Hochsp)annung.
Vor allem die zwei Qualis
werden e ine R iesen-Heraus

forderung dorm sie sind
sehr ausschlagg^nd für
den Rennerfolg In den insge
samt 18 Rennen dieser Saison
habe ich natürlich auch
doppelte Erfolgschancea
ToU. Ha« es diesen Samstag
und Sonntag in Hockenhcim
endlich losgeht!

Neuer Look fOr 2015: «(Rockys» Schaeffler-AudI Nummer 99

S C H A E F F L E R - N E W S II
Das leuchtende Grün-Gelb des Schaeffler-Audi geht jetzt
In die fünfte DTM-Saison. Mit zwei Titeln und zahlreichen

Top-Platzierungen hat sich die Farbgebung eindrucksvoll im
DTM-Spitzenfe!d etabliert. Mit den Produktmarken INA und
LuK ist der deutsche Technologie-Konzern Schaeffler ittdes
bereits seit den 1980er-Jahren in der DTM präsent.



y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

28. April 201S / MOTORSPORT aktuell S P O R T- & T O U R E N WA G E N A U T O M O B I L
V L N Z . L a u f

Audis Doppelschlag
Vo n M A RT I N B E R R A N G

D e r z w e i t e u n d l e t z t e V L N -
L a u f v o r d e m 2 4 h - R e n n e n
war eine klare Angelegen
heit für das belgisäe Audi
Sport Team WRT, das bei
ä u ß e r s t d u r c h w a c h s e n e n

Wetterbedingungen mit
d e n b e i d e n n e u e n A u d i R 8
LMS einen ungefährdeten
Doppelsieg feiern konnte.

Die Pole-Position ging an
Lance David Arnold im Bentley
C o n t i n e n t a l G T 3 . N o c h v o r
dem einsetzenden Regen hatte
der Duisburger eine trockene
und f re ie Runde e rw isch t und
konnte den «dicken» Englän
der mit 8:18.892 in die
ers te Re ihe s te l l ca Be im
Start ließen sich die meis
ten Teams von der relat iv
nassen Strecke im Bereich
d e r G r a n d - P r i x - S t r e c k e
täuschen und setzten statt
auf geschnittene Slicks auf
Regenreifen, während es
d r a u ß e n a u f d e r N o r d s c h i e i f e
tei lweise schon trocken war.
Über drei Runden zogen sich

die Stopps hin, dann kristal
l i s i e r t e s i c h C h r i s t i a n H o h c n -
a d e l i m R o w e - M e r c e d e s S L S
AMG GT3 als erster Leader he
raus. Gut fiinf Runden blieb der
SLS vorne, dann, in Runde 8,
ü b e r n a h m d e r W R T- A u d i R 8
L M S v o n P i e r r e K a f f e r u n d
Laurens Vanthoor ers tmals d ie

Spitze. Problemlos Eef es fiir
den Bentley von Arnold und
seinen Partnern Christ ian Men
zel und Guy Smith, die gut
mithielten und sich lange auf
der dritten, teilweise sogar auf
der zweiten Position bewegten.

Neuer R8 «mehr Rennwagen»
Wenige Minuten nach Renn
mitte begann bei einsetzendem
Regen der endgültige Durch
marsch der Sieger Christoplicr
Mies und Nico Müller. Mies,
von P14 gestartet, hatte den
z w e i t e n W R T- A u d i i m e r s t e n
Stint schon bis in die Top 5 ge
fahren, darm erwies sich die
Entscheidung des Teams, Mül
ler eine Runde später als die
K o n k u r r e n z z u m R e i f e n t a u
schen reinzuholen, als goldrich
tig. Der Schweizer DTM-Pilot
k o n n t e i n d i e s e r R u n d e 4 5
Sekunden gutmachen. Nach
d e m W e c h s e l ü b e r n a h m d e r
Rowe-SLS von Hohenade i und
Klaus Grat Nico Bastian sowie
Thomas Jäger die Spitze.

Nicht lange, denn Müller und
der neue Aud i R8 LMS l ie fe r
ten eine perfekte Regenpcrfor-
m a n c e a b u n d d r ü c k t e n d e m
R o w c - M e r c e d e s i n z w e i R u n
den fast 30 Sekunden aufs Auge.
In Runde 20 schnappte sich der

Nico Müller

zwe i te WRT-Aud i von K . - i f f e r /
Vanthoor den Bentley und eine
h a l b e S t u n d e v o r R e n n e n d e
den Rowc-SLS - obwolil Van
thoor wegen eines schleichen
den Plattfußes einiges an Zeit
eingebüßt hatte. Zwei Minuten
vor dem angesetzten Rennende
kreuzte der führende Audi
nochmals die Zicl l in ic und fuhr
eine zehnte Runde im Stint,
ohne einen Splash and Dash
einlegen zu müssen.

D e n W RT- D o p p e l t r i u m p h
hinter Mies und Mül ler vervol l

ständigten Kaffer und Van
thoor. Für den Rowe-SLS blieb
nur Platz 3. Bentley schrammte
zwar knapp am Podium vorbeL

hatte aber eine sehr or
dentliche Vorstellung
abgeliefert. Insbeson
dere deshalb, weil man
bei Bentley keine pas
senden Regenreifen
gehabt hatte.

W i e i m m e r d ü r f t e
ke in Team im Vor fe ld
der 24h das wahre Po

tenzial aufgedeckt haben, doch
Aud i so l l te m i t den neuen R8
zumindest sehr gut gerüstet
seia was auch die Pi loten be
stätigen: «Der neue Wagen ist
ganz klar mehr ein Rennwagen
u n d e r h e b l i c h k o m f o r t a b l e r .
Darin ist alles einfach angeneh
mer», erläuterte Mies.

Ex-Meister mit Klassensiegen
Nicht nur in der «großen», mit
24 Startern am stärksten beset
zen Klasse SP9 wurde ge
kämpft, sondern auch in den
vielen anderen Klassea Die mit
1 9 A u t o s a m z w e i t s t ä r k s t e n
besetz te K lasse war der BMW
M235i Cup. Hier mussten die
späteren Sieger Jörg Weidinger.
Michael Schrey und Uwe
Ebertz zunächst richtig kämp
f e n . N a c h d e m A u s f a l l i h r e r
Hauptgegner fiel ihnen der Sieg
dann aber relativ leicht.

In der SP7 behielten «Ger
win», Manuel Metzger und Phi-
Upp Eng im Black-Falcon-Por-
sche gegen 17 Gegner die Ober
hand. nachdem der Frikndelli-
Porsche disqualifiziert worden
war. Gleich zweimal kamen die
Altmeister zum Zug: Im Opel
Astra OPC Cup siegten die
mehrfachen VLN-Meister Jür
gen und Heinz-Otto Frltzsche
sowie der Finne Hannu Luosta-
rinen. Gleiches galt auch für die
2013er Champions Tim und
Dirk Groneck, die mit ihrem be
währten Renault Cl io die Klas
se SP3 für sich entschieden.

In der V4 siegte der Belgier
Stefan van Campenhoudt im
B M W 3 2 5 i , d i e a m t i e r e n d e n
Me is te r Ro l f Dersche id /M icha
e l F l e h m e r m u s s t e n m i t d e m
dritten Platz zufrieden sein. ♦

Schon der erste Rennsleg: Neuer Audi RS LMS des WRT-Teams

Cup-1-S leg: Ti -Tarv ike-Ast ra

VLN/Resultate

SP3-S leger : Groneck-C l io

40. WW 4-StUKien-Reni»n/D (24369 *m); 25.042015,2. l«i( VLN-lansslrertewneis-
tetschalt; 26 Runden (' 63L594 km); 180 Teams gestartet. 138 gewettet; Wetter/Strecke:
seilt wechseffiall
L Hles/MOHet (AurS R8IHS) m 4f)5fl4,851 h (= 155.045 krn/h); I Katler/Vantlioot (Audi
RS 06) 3.6<af/Hohenadel/BastiaR/ljger (Hercedes-Beiu 513 AHG 613)
•2:45,?61; A Amold/Heniel/Smith (Bentley Conlinenlal 613) ••433399; 5. Martin/
Palltala/WesttxookAütu (BMW 24 GT5) -6 J2315; 6. Honet/Fatfus/ArJott (BMW 24 613)
•922.988; 7. Weiss/KMit/KnjmtahAielz (Porsrtie 911GT 3 RSR) •938356;
8. S(hi*idet/S(heefbaftli/Cfiit5todoulou (Mercedes-Benz SIS AG CI3) -930,441;
9. Hennes/Gefling/KaBpelei/Riemef (Ftttsthe 911GT3 Cia) *1 Rdu M. Lee/Cheng/Ihong
(Audi RS IHS ultra) •IRd.
Klassensleger CUPL loustarinen/J- Ftitzsrne/H.-O. Frltzsche (Opel Astra OPC); CUP2:
Hemes/GerlingAappeler/liiemer (Porsche 911613 (up); (UP4: Iloflmeister/Wrahetz
(Toyota GT86 Cup); (UPS: Weidinget/SctiteY/tbeitz (BMW H235t CuB): HL langenegger
(Citroen SaioVT3);H4:Weir«/Kautmann (Porsche 911); $P10:Beti7ies/Wet)er/Sltll
(Aston Harfin Vantage GT4);SKT: Ülsch/Raah (Renault Olo); SP3:1. Gtonerk/D. Groneck
{Renault (Do); 3P3T: Scfijaenn/Gultirandsen/OstvQld (Audi TT RS 2.0): SP4T: (treln Auto in
Wertung); SPS; Langels (BMW 24 Coupe); SP6: Krumscheid/Hanheller (BMW H3); SP7;
■GerwiD/Hetzger/Eng (Porsche 911GT3 (up); SPS: Hackiander/Humbert (Audi RB); SPS:
Mies/MODH (AücB B8IKS); SP Pro: Weiss/Kainz/Krumbach/iietz (Porsche 9116T3 fiSR):
VL Thomas/Schrntz (BMW 318 IS); ¥3: to. Neit/Jü. Nett (Peugeot 306 SI6): V4; »an
Canverhoudt 3250; Iß: Bülesfiach/Hitgert/Schettlef (8MW Iii V6: Karch/Jacoma
(Porsche Cayman S): VI2: R. Strycek/V. Strycek (Opel Astra OPQ
Schnee Rwde: FAssler/Haase/Stippler in 8:15,413 min (• 177,719 km/h)
Stand nach 2 von 10 Rennen: L Htos/Höller 9,79:3- thertz/Schiey/Weitfngei 9,74;
6. Cng/Bieuer/rGetwim 9,72; 9. Groneck/Groneck 9.64; IL »an Campenhoitot 932:
12. Frilzsche/Frteefie/louslsinen 9.58
Häthstes Rennen: 20. toni, 57. ADAC ACAS H8R-Cup
Internet: »rww.vfcule

N A C H R I C H T E N

Hahn, Kiss und
Albacete mit Siegen
Truck-EM Titelverteidiger
Norbert Kiss ist nach dem
Auf tak t in Jarama ers te r
Tabellenführer. Die Laufsiege
gingen an Jochen Hahn (1.
Lauf), zweimal Norbert Kiss
sowie Im vierten und letzten
Durchgang Antonio Albacete
(alle MAN), Ellen Lohr (MAN)
erre ichte mi t P6 im zwei ten
Lauf Ihr bestes Resultat.

Jetzt Offiziell: TCR
ist in Macau dabei
TCR Das Guia Race, das
Tourenwagenrennen in
Macau, wird 2015 für
Fahrzeuge mit Zwelllter-Tur-
bomotoren ausgeschrieben.
Das bedeutet , dass wie
e r w a r t e t a u c h d i e I C R -

Kategorie am Start sein wird.

Azcona erster Sieger,
Punkte für Schmarl
Seat Leon Eurocup Mikel
Azcona und Fran Rueda
waren die strahlenden Sieger
beim Saisonstart In Le
Castellet. Während Jürgen
Schmarl mit P9 in Lauf zwei
punktete, landete Andrina
Gugger mit Techntkproble-
men jeweils im Hinterfeld.

Ferrari-Triumphe bei
Frankreich-Auftakt
Int. GT Open Die Sieger
des ers ten Sa isont -Events
In Le Castellet fuhren alle
Ferrari: Im ersten Durchgang
gewannen Alessandro Balzan
und Nico la Benucc i , im
Sonntagsrennen MIchele
Rugolo und Pasin Lathouras.

Chevrolet-Piloten
beim Auftakt vom
N A S C A R E u r o s e r l e E d d i e
Cheever und Ander Vi l a r ino
(beide Chevrolet) ließen sich
die ersten beiden Laufsiege
der neuen Saison in Valencia
gutschreiben. In der Elite-
2-Ktasse siegten Gianmarco
Erco l i (Chevro le t ) und
Thomas Ferrando (Ford).

Eberle mit Blitzstart
vorm Titelverteidiger
Renault Cllo Cup Central
Europe Belm Auftakt in
Oschersleben gewann der
Schweizer Pascal Eber le
be ide Rennen vor dem
a m t i e r e n d e n M e i s t e r D i n o

Caicum. Die dr i t ten Plätze
gingen an Henric Skoog und
Andreas Stucki . ♦ mbr



7 / / / / / / / / / / / / / A

16 AA U T O M O B I L
7 / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^ ^

R A L L Y E - W M s a . A p r » 2 0 1 5 / M o t o r s p o r t a k t u e l l j

Argent in ien

' t i tmS imfe amb i

Von REINER KUHN und
MICHAEL HEIMRICH

Wer gedacht hatte, die
Rallye Mexiko hätte ein
k a u m z u u b e r b i e t e n d e s
Drama geboten, lag voll
daneben. Argentinien füllte
s e h e n w e i s e d i e G e s c h i c h t s
bücher, beendete Erfolgs
s e r i e n i m d b e s c h e r t e e i n e n

Sieger, der im Alter von 35
Jahren seinen ersten WM-
Erfolg feierte: Kxis Medce.

Ausgerechnet Argentinien
b l e i b t e i n w e i ß e r F l e c k a u f
der Erfolgskarte von Sebastien
Ogier. Auch in diesem [ahr ge
lang es dem Weltmeister nicht,
jene Rallye zu gewinnen, die
se in a l t e r E r z r i va l e Sebas t i en
L o e b a c h t m a l h i n t e r e i n a n d e r
f ü r s i c h e n t s c h e i d e n k o n n t e .
Dies lag aber nicht am Fran
zosen, sondern an der Technik
seines sonst so zuverlässigen
Polo R WRC. Der kam wenige
Ki lomete r nach dem Sta r t de r
zweiten Prüfung ins Stottern,
weil es Probleme mit der Kraft-
stofizufuhr gab. O^er blieb in
der Pampa liegen und konnte
anschl ießend s taunend mi t an
sehen. wie schwer sich die Kon
k u r r e n z m i t d e r 5 2 K i l o m e t e r

langen «Monster-Prüfung» (O-
To n A n d r e a s M i k k e l s e n ) t a t

Mikkelsen seihst zog sich
einen Plat ten vorne rechts zu,
der sich anschließend zu einem
\ 'er i tab len Prob lem auswei te te .
D e r R e i f e n s c h a d e n f ü h r t e z u

einem erst beschädigten und
dann ausgehebeltcn Stoßdämp
fer sowie zu einer beschädigten
Scrvopumpe der l.ettkung. Im
S e r v i c e t a u s c h t e n M i k k e l s e n s
Mechaniker was ging, doch auf
dem Weg zur vierten Prüfung
musste der Norweger umkeh
ren - Feierabend.

Die VW-Hoffnungen ruhten
nur noch auf lari-Matti Latvala,
der nach eigenen Angaben ein
gemäßigtes Tempo angeschla
gen hatte, um sein Auto auf den
höchst anspruchsvollen Schot
terpisten zu schonen. Aber
autji Latvab uurde zum Opfer
der argentinischen Prüfungea
als e in Antr iebsschaden seinen
V o r t r i e b e i n s c h r ä n k t e . « D i e
Strecken sind anspruchsvoll
und hart . AKt d ie Fahrer müs
sen eben so fahrca dass die
Autos durchhaltea Das ist auch
die Kunst des Railyefahrens»,
urteilte VW-Sportchef Jost Ca-
pito und sprach sich für denVerbleih A -̂ntinicns im WM-
Kalender aus. «Ich finde, wir
sollten solch eine anspruchs
volle Rallye in der Saison dabei-
h a h e a »

Rallye-Stars in Not
Die Vollgas-Tiere in den World
Rally Cars hatten ihre liebe Not,
sich an die Gegebenheiten an-
zupassea An jenem denkwür
digen Freitagmorgen hng sich
auch Thierry NcuvUle einen
Reifenschaden eia der das
Heck seines Hyundai zerfied-
derte. Bei TcamkoUegc Daiü

S o r d o s t r e i k t e d i e S e r v o l e n

kung und Hayden Paddon be
sorgte ein defekter Krümmer
am dritten 120 WRC. der im
Service nicht in der vorgege
benen Zeil getauscht werden
konnte - der Neuseeländer hat
te wie Ogier und Mikkelsen
Zwangspausc.

Paddon wurde zur tragischen
Figur der Rallye, weil es den Of
fiziellen nicht gelang, die vielen
Zuschauer im Zaum zu ha l ten
und für die gebotene Sicherheit
zu sorgea Auf der neunten Prü
fung hebelte der Neu
seeländer seinen Hyom-
dai L20 WRC an einer

1«Wir sollten
solch eine
anspruchsvolle
Rallye In der Sai
son dabeihaben.»

J O S T C A P I T O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Bodenwelle aus und konnte den
drohenden Überschlag noch
abfangea Allerdings steuerte er
dabei in eine Menschengruppe
und erfasste sechs Zuschauer,
d i e z u m Te U s c h w e r v e r l e t z t
wurden Die Prüfung «urde ab
gebrochen, um die Leute ärztlich
zu versorgen. Anschließend ha
gelte es Kritik an FIA-Sicher-

hcilsmoiui Jacck Bartus. der die
S t e l l e k u r z z u v o r k o n i r o U l u r t
hatte und den Start freigab.

D i e f e l i l c n d c n W P - K i l o m c t e r

ärgerten Mads östberg. Der
Norweger hatte am ersten Tag
über 43 Sekunden verloren,
w e i l d e r M o t o r s e i n e s D S 3
W R C u n e r k l ä r l i c h e r w e i s e a u s

ging. «Dasselbe Problem wie
bei der Monte. Es ist so frustrie
rend». fluchte östberg. Just in
dem Moment, .üs er den Rück
stand in gewaltigen Schritten
aufholte, wurde die Rallye un

terb rochen . «Wi r konzcn-
t r icrcn uns nun auf Platz
2», sagte der Norweger.

Zu viel auf dem Spiel
Natürlich hätte er gerne
bis zum Schluss gekämpft,
aber Ci troen-Racing-Team-

chc f Yves Mat ton machte se i
nen Fahrern klar, was auf dem
Spiel stand. An der Spitze be
hauptete sich Werkskol legc
Kris Mceke, den am Samstag
a b e n d n u r n o c h 3 2 K i l o m e t e r
von seinem ersten WM-Sieg
trennten. Der Nordirc war drauf
und dran, die lange Durststre
cke seiner Marke zu beenden,
die seit dem Deutschland-Erfolg
von Danl Sordo 2013 nicht mehr
ganz oben stand. Ein Teanünier-
nes Duell auf diesen Prüfungen?
Nein, dass konnte man nicht ge
brauchen .

Lediglich den Driitplatzicrtcn
Latvala musste man im Auge be
halten. Der lag nur 25 Sekunden
hinter östberg zurück. Doch der

Firnie war nur kurze Zeil später
keine (iefalir mehr. Schon aul'
dem Weg zur ersten Sonntags
prüfung kam auch sein Polo R
WRC ins Stottern. Es war das
selbe IToblcm wie bei Oper am
ersten Tag. Latvala musste sein
Auto absteliea «Das war dcfini-
liv nicht unser Wochenende»,
fasste Latvala zusammen.

Auch in der VW-Chefetage
sorgte der Defekt In den neu
homologierten Polo R WRC für
liefe Sorgenfalica «Wirwerden
die Probleme sehr sorgfältig
analysicrea um sie künftig aus
zuschließen", sagte Capito, der
auch noch mit ansehen musste,
w ie M i kke l sen ku r z nach dem
Stan der absch l ießenden Pow-

er-Stage einen Felsbrocken so
hart touchionc, dass sein Auto
rücklings gegen eine Felswand
krachte. R.idaufhängung hinten
rechts hin - raus. Seinem Kum
pel Neuville pa-ssicrte wenige
Minuten exakt das g le iche
Missgeschick am selben Felsen
- und war m i t feh lendem H in

t e r r a d d r a u ß e a
Das große Zittern brach auf

den letzten Ki lometern auch im
Auto von Elfyn Evans aus. ab;
der Motor des Ford Fiesta WRC

plötzlich nicht mehr rtindlief
und zudem e ine An t r i ebswe l l i ;
den Dienst quittierte. Mit übe-
1 : 1 2 M i n u t e n R ü c k s t a n d e r
re ichte er das Zie l , Aber nach
dem Ausfal l von NeuvUle hatte
Evans plötzlich genügend Luft,
u m s e i n e r s t e s W M - P o d i u m
t ro tz ha lbe r K ra f t nach Hause
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Da hall nur noch schieben: Weltmeister Oglers VW Polo nach Panne im Servicepark

»■■ « . l U

; ßkjgMilS
AhQassimI: PS Im dritten DS 3 Stark gedriftet: Evans schaffte es Im Ford Fiesta auf Rang drei

zu fahren. Weil nanz vom Mee-
ke die Nerven behielt vmd sei
nen ersten WM-Siej: feierte,
wurde Argentinien plötzlich
zum Befremng.sschbg für den
britischen Motorsport: Zwei
Briten auf dem Podest - das luit
es seit der Rallye Neuseeland
2001 nicht mehr gegeben.

Sieg Colin HcRae gewidmet
Meeke w.ir das egal. Mit Tränen
in den Augen lief er um sein
Auto und rang um jedes Wort.
..Dieser Sieg gehört Colin", ge
dachte er seines einstigen För
derers McRae.dervor 13 J.ihreii
den jungen Meeke unter .seine
Fittiche genommen h.alte. Mit
35 Jahren und in seiner erst
z w e i t e n v o l l e n W R C - S a i s o n
steht der Nordire erstmals g-inz
oben auf dem Podium. In einer
Meisterschaft, die angeblich
nach jungen Fahrern verlangt,
eine wohltuende Abweclislung.

Hin te r dem Pod ium warer id ie

Jubelgcsänge nur unwe.sentlicli
leichter. Neben dem Doppelsieg
wurde bei Citroiin R.acing aucli
Khalid Al-Qassimi gefeiert: Der
Hauptsponsor aus Abu Dhabi
landete auf Pl . i tzö. Mart in l ' ro-
kop w.ar es gehingen, das Tem
po zu linden, d.is ihnsicher über
d i e m a t e r i a l m o r d e n d e n P r ü

fungen brachte. Die Taktik des
Ford-Priwiticrs ging auf. Wäh
rend sich vor ihm die Werkspi
loten selbst aussortierten. rück
te er bis auf den vierten Platz
nach vom und stellte seinen bis

herigen WM-Rckord ein. ♦

Kippelige Angelegenheit: Sordo (Hyundai) am Ende auf PS

N A C H G E H A K T B E I
K r i s M e e k e
(3S/CB) Per Nordirt über BeucJigefuMe, das F^ren otne
Zwischenzeiten und seinen ersten WH-Sleg. m
V o n R E I N E R K U H N

?Du giltst als cooler Hund, Jetzt
hast du Tränen in den Augen? Oh
la. ich bin am heulen. Die Gefühle
sind einfach überwältigend. En
WM-Sieg war immer mein Traum.
Auch wenn ich zwiKhenzcitlich
weg und von elr^•gen auch abge
schrieben war Ich wusste, ich
werde es irgendwann noch schaf
fen Es ist einfach unglaublich.
Diesen Sieg widme ich Ct̂ m
(McRaeXder mir noch nur fünf
lokalen Rallyes einen Vertrag
angeboten und immer an mich
geglaubt hat Ohne ihn wäre ch
nrgentfs

?Was hast du dlestnaf anders
gemacht als in den ersten drei
Saisonläufen? Kti bm auf der
Straße gebfceben (lacht). Im Emst
In der mehrw^higen Pause
habe ich den Reset-Knopf ge
drückt Nun verlasse ich mich
wieder mefv auf mem Bauchge-
fühl Dass «hsctnetUah/eo kann,
fiabe ich schon oft bewiesen. Hier
habe ich nun die nchtige Balance
gefunden und war konstant am
Limit unterwegs. So siegt man.

?Slehst du es als Vorteil an, auf
den WPs keine Zwischenzelten
mehr zu erhalten? Es kommt mir

R o b e r t K u b i c a

schon entgegen. Man muss sä-
n̂ n eigenen Speed sehr genau
elnscfiätzen können, ohne Zwi
schenzeiten. Da ich damit kaum
Erfahrung hatte, scheint mir dies
besser zu gelingen als manch
anderem. Allerdings muss ich das
auch in Zukunft beweisen.

?Mlt 35 Jahren bist du der ältes
te Werksfahrer im Feld, bezeich
nest dich selbst aber als Rookie?
Davon abgesehen, dass man in
jedem Alter noch dazulemen
kann, füf^e ich mich eher wie ein
25-Jährlger, Und im Vergleich zu
vielen anderen Werksfahrem bin
ich eher ^ Frischling. Das hier
war mein zweiter Start in Argen-
ünien, man kann also kaum be
haupten, dass ich von meiner Er
fahrung profitiere.

? Wo ist der nächste Sieg mög
lich? kft hoffe, bei der Rallye Por
tugal Auch ich hätte nicht ge
dacht. dass dies hier mögikh ist
Das Paket der drei VW-Fahrer ist
extrem stark. Zudem peilten wir
nach unserem verpatzten Saison
start die Top 5 an. Aber auf die
sen harten Pisten war unser Auto
einfach das beste. Und mit dem
Update wird es sicher nicht
schiechter. Das war jedenfalls
nicht mein letzter WM-Erfolg.

Der Absager
W.ihrt'nil int Scrvicupark von
C a r l o s P. i z d i e M c d i n n i k c r
se inen Fo rd F ies ta WRC fü r
d e n l w o r s i e h e n d e n S c h o i c e r -
ritt vorbereiteten, sagte Ro
b e r t K u b i c a d e n S t a r t b e i m
v i e r t e n W M - I . n u f ü b e r r a
s c h e n d a b . E r . s e i m i t d e r
S t ruk tu r se ines Te . ims unzu
frieden und kündigte
Veränderungen an.

" O b w o h l e i n Te i l d e s
Teams, inklusive uaser
A u t o , l i e r e i t s v o r O r t
sind, war es noiweii-
dig. die Rallye Argen
t in ien abzusagen»,
l i e f t d e r K x - F o r m e l -
l-Pi)ot per Pressenülteilung
wissen und blieb in Europa,
K u b i c a w e i t e r : « E s i s t e i n e
echte 1 lerausforderung. in der
Rxillye-WM anziitreieit Auch
w e n n i c h s e c h s B e s t z e i t e n
während der e rs ten dre i l i i u -
fe hulen konnte, müssen wir
r e . i l i - s i i s e h b l e i b e n u n d u n s
darauf fokussieren. da.s Team
in vielen Bereichen zu verbe.s-
sera Wir planen, in Portugal
m i t e i n e r a n d e r e n S t r u k t u r
wieder iLibei zu sein.»

D. inn wohl ohne das bisher
f ü r d i e K u b i c a - E i n s ä t z e v e r
antwortlichen A-Scyle-Teara
aus Italien. Zu sehr sollen sieh
der a ls Teamchef und Fahrer
agierende Pole und die Tifosi
gegenseitig die Schuld zuwei-
sea weil trou schneller Zeiten
n u l l W M - Z d h I e r a u f d e r H a

b e n s e i t e s i e h e a

Spekulationen, dass
Hauptsponsor Lo tos
den Geldhahn zuge
dreht habe, verneint ein
K u b i c a - K c n n e n « D e r

polnische Mineralöl-
konzem steht fest hinter
s e i n e m L a n d s m a n n . »
A u c h M - S p o r t - B o s s

Malcolm Wilson geht fest von
Kub i cas Comeback i n Po r tu
gal aus: «Wir haben eine Be
stellung fur einen der neuen
Ford Fiesta WRC von ihm vor

liegen. Nach heutigem Stand
w i r d R o b e r t n e b e n u n s e r e n
Werksfiihrem Elfyn Evans und
O t t T ä n a k s o w i e d e n P r i v a
tiers Martin Prokop und Lo
renzo Bertei i i ab Mai mit der
neues ten Evo lu t ionss tu fe un
seres Fiesta antreten.» ♦ RK

K u b i c a

Latvaias verpasste Chance: Fahrfehler und dann kein Sprit mehr
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World Rally Cars

Hältetest für die Allround-Autos

Neuville: Sein Hyundai 120 WRC stieß an die Belastungsgrenzen

Von REINER KUHN

Wie ihte Fahrer sind längst
auch World Rally Cars zu
AUroundem geworden.
Vorbei die Zeiten, als Her
steller für jede Rallye eine
spezdeUe Konstruktion
e i n s e t z e n d u r f t e n . H e u t e
muss e in und d iese lbe Bas i s
be i den 13 seh r un te rsch ied
l i c h e n W M - L ä u f e n s t a r t e n .

Der Hyundai-Werkspilot Thier
ry Neuville war sauer. «Sind
wir hier bei der R.n]]yc Dakar
oder bei einem WM-Lauf?»,
schimpfte der Belgier am Frei
tag beim Millagsservice. «Die
Pisten sind so brutal, man k.mn
kaum richtig Gas geben», klag
te auch Ford-Werkskollege Ott
Tänakund wünschte s ich e inen

Dienstwagen mit mehr Neh
merqualitäten.

«Man kann jedes Auto über
fahren», entgegnete sein CheC
M-Sport-Boss Malcolm Wilson
Und: «Im Rallyesport ging es
immer schon darum, das richti
ge Maß zu finden in den
!980er-Jahren wurden fiir jeden
W M - L a u f m i t R i c s e n a u f w a n d

spezielle Gruppe-B-Boliden ge
baut. Aber egal wie stabil die
waren, manchmal kamen ge
r a d e n o c h e i n e H a n d v o l l i n s
Ziel.» Verglichen mit damals,
sind die .nktuellen World Rally
Cars e ine Ikmk. Teclmisch be
dingte Ausfälle, zum Beispiel
durch Motorschäden, sind trotz
immer strengerem Regelwerk
viel seltener als noch vor zehn
20 oder gar 30 laltren

Seit 2011 nur ein Basis-Chassis
Noch zur )ahrtauscndwende
kamen al le WRC-HcrsteUer mit
Spezialkonstruklioncn zur Sa

fari-Rallye. «Um die Kosten zu
reduzieren, folgten danach zwei
entscheidende Einschnitte»,
weiß Hyimdai-Sportchef Mi
chel Nandan, der unter ande
rem für den erfolgreichen Peu
geot 206 WRC, den Suzuki SX4
W R C s o w i e d e n a k t u e l l e n
Hyundai i20 WRC verantwort-
i i eh ze i chne t . Ab 2006 wa ren
nur noch zwei unterschiedl iche
Chassis, je eines für Asphalt-
und Schotterrallyes zugelassen.

Gleichzeitig wurden die Frei
heiten bei den Hilfsrahmenkons-
truktionen entscheidend einge
schränkt. Das ab 2011 güllige
Regelwerk mit lä-l-Turbomolo-
rea ohne Mittel- und vorne wie
h in ten nur noch mechan isd ten
DIfferenzialea erlaubt gar nur
noch ein Basis-Chassis. Zudem
sind die Möglichkeiten bei den
Fahrwerksquerträgcrn streng
l imi t ie r t . ♦

' / / / / >

W R C 2

Pampa-Sieg für einen ciever fahrenden Wüstenfuchs
In Argentinien saßen alle
WRC2-Teilnehmer im gleichen
Boot. Denn egal ob man auf
den Ha rd rock -P i s ten rund um
Car los Paz e inen scr icnnahen
Gruppc-N-Renner. einen fili
granen its oder ein vom WRC
abgeleitetes Kcgioaal Rally Car
(RRC) fuhr: Wer mit seinem
Untersatz zu forsch zu Werke
ging, brauditc an eine Ziolan-
kimft erst gar nicht zu denken.

Schnell war klar, für den Sieg
kamen nur die aus dem Vollen
schöpfenden Abdulaziz Al-
Kuwari oder Yuriy Protasov
mit ihren besonders slabilea
aber auch teuren Ford F ies ta
RRCs in Frage. Vom Start weg
s e t z t e s i c h P r o t a s o v i n F ü h
rung. Ein abgerissenes Rad in

WP 3 kostete den Ukrainer al

lerdings insges-amc fast 20 Mi
n u t e n S t r a f w i t . D a m i t k o i m t c
er s ich t ro tz we i terer Bcs izc i -
Icn den Sieg abschminken

«Hit konttolliertem Risiko»
Markcnkollege Al-Kuwari
n a h m d a s Ge s c h e n k d a n k e n d
an und verteidigte die Führui^
mit kontro i l ier ter Fahrt b is ins
Ziel 4)ie von allen so heftig
k r i l i s i c i t c 5 2 - K i i o m e t o r - W P
am Freitag hat mir besonders
gefallen Bei uns zu Hause ha
ben wir viele Prüfungen dieser
Art. Man muss halt clever sein
und sich eine Taktik zurechtle
gen", sagte der Katarer, der bei
seinem dritten Aigentinien-
Stan zum zweiten Mal siegte.

„Durch Yuriys Problem halten
wir schon nach dem ersten Tag
einen guten Vorsprung. Da
nach bin ich nur noch mit kon
trolliertem Risiko gefahren"

Ein Reifenschaden an seinem
Ford Fiesta R5 brachte WRC2-
Tabellenführer Jari Ketomaa
früh um alle Chancen. Und oIj-
w o h ! e i n e d e f e k t e S e r v o l e n

kung sowie ein weiterer Rei
fenschaden folgten, schaffte
der Finne mit fast zwölf Minu
ten Rückstand am Ende gar
noch den Sprung aufs WRC2-
Podium und verteidigte damit
die Tabellenfülirung. Bitterer
spielte das Schicksal Marken
kollege Nicolas Fuchs mit. Der
P e r u a n e r v e r l o r d u r c h z w e i
Plattfüße und eine gebrochene

Spiirstange früh viel Zeit und
fiel auf der allerletzten WP mit
Antricbsschadcn endgültig
a u s .

Ais einziger R5-Pilot fand
Diego Dominguez aus Para
guay, ebenfalls in einem Ford
Fiesta am Start, den richtigen
Kompromiss aus Tempo und
m a t e r i a l s c h o n e n d e r F a h r w e i -
sc. Im Ziel halte er zwar fast
d r e i M i n u t e n R ü c k s t a n d a u f
Al-Kuwari, konnte sich aber 18
WM-Punkte für Rang 2 gut
schreiben lassen. Weil Gruppe-
N-Vertrcter Simone Tcmpes-
tini auf der Abschlussprüfung
noch von t echn i schen Geb ro
c h e n . i n s e i n e m S u b a r u I m -

preza eingobrcmst wurde, erb
te Protasov noch Rang 4. ♦ RK WRC2-Sieger Al-Kuwari
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SERVICEPARK Von REINER KUHN
Ein Fünftel der gesamten Ral-
lyedisianz legten die Teams
»±on am Donnerstag zurück.
Zum Unmut zahlreicher Top-
pilotun mussten sie für die
«Micky-Mou-se-Zuschauer-
prüfung>r in Merio-San
Luis über 230 Ki lometer
weit übers Land fahrea um
nach nur 2.68 WP-Kilome-
lem den erneut vier Stun
den dauernden Ruckweg
a n z u t r e i e a

♦ ♦♦

Nur kurz dauerte der Auf
t r i t t v o n D a v i d N a l b a n d i -
atL Die ehemalige Nummer
3 der "Ifenais-Weltrangliste

flog mit seinem Chevrolet
AgUe «Ma-ri Rally Gar», auf
Zwischenrang 7 der nationalen
Wertung liegend, in WP 4 ab.
So heftig fiass an einen Restart

"Nalbandian: Abflug und raus

des 33-jährigen Wimbledon-
Finalisten von 2002 lucht zu
denken war.

♦ ♦♦
Noch vor dem Zieleinlauf
reiste Oliver Ciesla aus
Cirlos Paz ab. E>er l3eschafls-
f u h r e r d e r W M - I Yo m o t e r
GmbH flog erneut nach China,
um im Huairou-Dist r ik t über
einen möglichen WM-Lauf zu
sprechen. In Argentinien sah
man Ciesla im Dialog mit
Khalid Al-C^assimL Neben
China gilt Abu Dhabi als .lus-
sichtsreicher Kandidat für
e inen WM-r.au f .

♦ ♦♦

letzten Übeiseelauf nach
Austral ien. Gut drei Monate
dauert die Seereise von Buenos
Aires nach Brisbane. Per Luft-
ftacht folgen Anfeng Septem
ber die drei Wettbewerbs
wagen samt Ersatzteilen in
acht Flugcontainera

I Citroen-SportchefWesMat-
I ton verzichtete auf die vor-
j zeitige Abreise und blieb den
I WTCC-Testfahrten an diesem
I Dienstag auf der Nürbuigring

Nordschle i fe fem. Verstä i td-
lich, haben die Franzosen doch
seit Doni Sordos TKumph bei
der Rallye Deutschland 2013
über eineinhalb Jahre auf
diese Siegesfeier warton
m ü s s e n

♦ ♦♦

Knapp 100 Tonnen Material
schiel« VWs Cheßogistiker
Lutz Meyer in acht Scc-
f rach tcon ta incm von Ar

gentinien zum dritten und Container Weiter nach Australien
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Elfyn Evans (3.) >
«Klar freue ich mich.
H i e r w a r d a s n i c h t z u

erwar ten. Wir haben
einfach versucht, keine

all zu groften Risiken
einzugehen. Bis auf ein,
zwei tBig Moments) hat
das auch gut geklappt.»

Dani Sordo (5.) >
«Wir hatten einige Pro
b l e m e m i t d e r Te e h n i k .

Tro tzdem können w i r
z u f r i e d e n s e i n . N e b e n

wer tvo l len Hers te l le r -
punklen holten wir zwei

WM-Zähler au f der
Power-Stage.»

Andreas Mikkelsen (out) >
«Das war absolut nicht

unsere Rallye. Am Frei
tag hat sich ein Reifen

schaden zu einem grolkn
P r o b l e m e n t w i c k e l t . A u f

der Power-Stage haben
wir dann alles riskiert

und zu viel gewollt.»

< Hads östberg (2.)
«Ein heftiges Wochen
ende, Wir haben hart ge
arbeitet für dieses Resul
tat. Aber ich bin auch
enttäuscht: Ein techni
s c h e s P r o b l e m h a t u n s 4 5

Sekunden und den mög
lichen Sieg gekostet.»

< Martin Prokop (4.)
«Ich bin super zufrieden.
Unsere Taktik, nicht auf
d i e a n d e r e n z u s c h a u e n

und unser eigenes Tem
po zu fahren, hat sich
erneut ausgezahlt, und
wir haben auch im vier
ten Saisonlauf ordentl ich
gepunktet.»

< Sdbastlen Ogler 0?-)
« B i s h i e r h i n h a t t e n w i r

einen perfekten Saison
start - und diesmal eben
Pech, immerhin konnten
wir mit dem Power-
Stage-Sieg die anderen
daran erinnern, dass wir
die Schnellsten sind.»

R A L L Y E " W M 2 8 . A p r i i z o i s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

E x p e r t e n
U r t e i l
R e i n e r
K u h n
SondeilacTespondent

4
J)COiVRally

Arsentina ^ b
S « n

Fahrer tfHRallR

Kr i s Meeke
Die mehr-

wöchige Pause
scheint Kris
Meeke gut ge
tan zu haben. Nach eigenem
Bekunden hat er nach drei
völlig verkorksten Saison
läufen den Reset-Knopf ge
drückt. «Statt sich Gedanken
zu machen, sollte man auf
sein Bauchgefühl setzen.»
Klingt simpö, scheint aber
schwierig - zumindest für
Heekes Verfolger. Nach frü
her Bestzeit verteidigte der
35-jährige Nordire bei sei
nem erst zweiten Argenti
nien-Start seinen Vorsprung
clever und smart drei Tage
lang gegen alle Angriffe und
enterte bei seinem 57. WM-
Start erstmals die oberste
S t u f e d e s P o d e s t s . W i e d e r

holung wahrscheinlich.

Helm6ctKr6ewiftfl»

Elfyn Evans
Der Waliser (26)
i s t a l l e s a n d ^
als ein Hitzkopf
und dwnit ge
nau d» richtige Mann für M-
Sport-Boss Malcolm Wilson.
Ruhig und besonnen holteer
in Mexiko 2014 als auch die
se Saison Rang 4. Der Ford-
Youngster nutzte auch in
Deut^land die Fehler der
K o n k u r r e n z u n d s c h r a m m t e

a m P o d i u m v o r t > e i . N u n s t e h t

der Schlaks erstmals auf dem
F>odest und lächelt. Womög
lich weil er weiß, dass er zwar
um einiges schneller fahren
könnte, es ihm aktuell aber
rächts bringen würde. Einen
w i e E v a n s s o l l t e n d i e H e r s t e l

ler auf ihrer Liste haben, ihm
gehört die Zukunft.

H e t m i K h H f t i l w e r

J a r t - M a t t l
L a t v a l a
W e n n n a c h

wenigen
K i l o m e t e r n

nicht nur für den Tabellen
führer, sondern wenig später
auch für den WM-2weiten .
die Rallye im Grunde gelau
fen ist. muss man die Chance
nutzen. Mit vollen Punkten
wäre der Finne In der WM
am Teamkollegen dran ge
wesen. Wer dies nach zehn
Jahren Ral lye-WM nicht
schafft, darf sich nicht wun
dern, wenn er nur noch die
dritte Geige im Weltmeister-
Team spielt. Der späte Aus
fell kommt fest schon einer
Eriösur»g gleich. ♦

NSfepunkte der Rally«
1. Tay Sfbastm Oger (WOlaW irit ProUem an der Beiuliwluhr aus: Andreas Kikkelsen (VW)
und lliienY Keuviile(ilvundai| Reilensiliaden (WP2); Dan! Sordo (Hyundai) oline Servo; Hayden
Paddon (Hyundai) gerissener KrOmmer (WPS); EIFyn Evans (Ford) tiesdiUigl siih Lenkung: lad-
Halll lalvala (VW) Anitiebssihaden (WPS).
2.Tay Wegen Fkrtsihadennwleneinige PrOlunganyafMim werden: Päldontiicgtat) und rutsrttIn
»e2usihaüHgnJtw(WP9).
!. Tag; LatvalaebenfalsmilBenwuululir-FyiAletnOVPlD'.Hikkelsanuid Heuvilla KntOienamgla-
chenFelseri (Je UnleracliseiOgicr gewinn! Powr-SlageOWU) vor Sordo und Hads flslberg (OS). Ulis
Heeke (DS)felerl ersten WH-Sieg vor Taamkollegefistbetg; Evans liolfdelekterAntriidKwelle Driller,

PROFUNG fürprOfung
Shakedown

Shakedown (4,59 knt): 1. Ogier In 2:S0.9 min (= 84,56 km/h); 1. Heeke -O,!): 3. Hikkösen
•12 sec 4. flslberg •1,2:5. latvala •2,7; 6. Neuville *3,0:7. Sortlo •S.S.

Slarttedienlolge (ttadi aktuellem WH-Starrd): 1. Ogier; 2. Hikkehen: 3. Neuville;
4. östberg: 5. Evans: 6. lalvala; 7, Sordo; 8. PnAop; 9. länak; 10. Heeke: 11. Paddon;
12.AI-OasstrTEl3.Beilelk.
WP1 C2.S8 km): L Ogief ii 232J) min (= 63.47lun/h): 2. Heeke •Oi sec 3. Hikkelsen
•0.2:4. latvala •03; S. Sordo «l.O; 6. Neuville •U; 7. Berlelil 'TO.
WP 2 (51.99 km): L He«e "bi 38262 min (= 81.16 km/h); 2. Sordo •SIÄ 3. latvala •33.8;
4. Öst̂  •45,0; S. Paddon •45.2:6. Tanak •55,6; 7. Prokop »IDg,? min.
WP 3 (19,71 km); 1. latvala In 1020,0 min (= 11632 km/h): 2. Östberg •102:3. Evans
•!1Ä 4. Neuville •IS.O; 5. Heeke •IS,6:6. Tänak •20.2; 7. Protasov '37,7.
WP 4 (51,99 km): 1. Heeke in 38:12,5 rrun (= 8154 km/h); 2. lalvala •13.4; 3. östberg
•272:4. Swdo •27.7; 5. Evans •395; 6. Neuville «SOS; 7, Prokop •1:16,1
WP 5 (19,71 km): 1. Hêe in 101)3,9 min (= 11750 km/N); 2. Östberg •8,4,- 3. Evans -8,5:
4. Neuville *9,9:5. Sordo *13,9:6. lalvala •24,4; 7. Ai-Oassimi *«1,1.
WP 6 (6,04 km): 1. Sordo in 5:01,0 min (=■ 72,24 km/h): 2. Östberg •D.l: 3. Neuville •1,9:
4. Heeke '3,4; 5. Evans ♦42; 6. Prokop -65; 7. Dominguez •8,8.

Startretlienfoige (nach Ergebnis von Etappe IX 1. Berlelil: 2. Oglet; 3. Hikkelsen; 4. Pad
don 5. lanak; 6. Neuville; 7, östberg; 8. Evans; 9. Latvala; 10. Sordo; II. Prokop; 12, Heeke.
WP 7 (23,10 km): 1. Ogier in 17:31.1 min (= 79,12 kmfli); 2. Hiklielsen -l.O; 3. Lalvala •3.8;
4. öslberg •6,1; 5, Paddon -9,0; 6. Sordo «9,9:7. Evans •192.
WP 8 (4250 krti); 1. Hikkelsen In 27:17,4 min (* 93.44 km/h); 2. Sordo •6,7; 5. Östberg
•72:4. Neuville •7,4; 5. Ogier •12,7; 6. Paddon *20.9; 7. Evans *27,6.
WP 9: wurde nach Unfall abgebrochen.
WP 10 (4250 km): L Hikkelsen in 27D03 min (= 94,45 km/h); L lalvala *2,9.3. Heeke
•6.9; 4. Neuville *102; 5. Öslberg •12.9; 6. Evans ♦34,0; 7. Tätwk ♦575.

Slattrelhenlolge (nach Eigetmis von Etappel); 1. Berlelli; 2. Ogiec 3. Paddon: 4. Tlnak;
5. Hikketsect; 6. Socdo: 7. Ai-Qassimi; 8. Prokop; 9. Neuville; 10. Evans; 11. Latvaia;
12. öslberg: 13, Heeke.
WP U (1632 km); 1, Hikkelsen in ISdM.B nun (= 7439 km/h): 2. Sordo -5,7:3. Ogier -Q.S;
4. Östberg •12.4; 5. IJnak ♦20,9:6. Neuville ♦21.1; 7. Heeke '24,0.
WP 12 (Po*re(-Slagc/1632 km): 1. Ogier in 12:59,6 min (• 75,6 km/h); 2. Sordo
3. Östberg '10,9:4. tänak •11,2:5, Heöre •19,8; 6. Paddon 7. Al-Oasslmi -44,9.

Schadensbegrenzung: Ogier nahm Power-Stage-Punkte mit
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lAlLYE-̂  ARGENTINIEN 2015/R€$ull3te_
tart:C8rlcisPa2(RA),25.-25. April201S;4.«nl5Uu1enzirRa% WH:Ges8mt(teldncl419^krn.(JayonJ15,96limäut llWeitungspiü-
jngtc 41 Teams gestattet. 26 geweitet. Wetter somig.

i N n i Auto wertvig Klassen Rückstand leader SestRi ten Pkte.

1. Hwke/NdgieCGB/IRU DS3WRC 1 WIKH- 3:41:44.9 WPM2 3 25
2. Osttjefg/Andeisson(N/S) DSJWRC 2.WIKH* •18.1 18-1"
i Evam/BaifltKGB) FoidnestalKWRf J .WB( i r -3274 15

4. Prokop/!omai>ek((2) Ford Fiesta RS WIK 4.WRCH* •626.1 12

5. S«ao/M«li(E) HyurtdaiilOWRC 5.WR(,H* •10:46.7 2 10.2"
6. AI-Oasüml/PalltiSOn(VAE/IRI) DS3WRC •11:19.9 8
7. AI-Kuwan/(l«ka(0/GB) Ford Fiesta RR( l.WR(2 •IG-Oli S
e. Oonmguez/Galindo (Fr/RA) Ford Fiesta RS 2.WIK2 •16:482 4

9. Saba/CagnolbtPY/RA) Skoda FabiaS2000 •2120.6 2

0. Vkiagra/CuiletlolRA) Ford Fiesta •25:19.6 1

1. ianak/Hok]«(ESI) FordFiedaRSWIK 6.WIKH' •2552.5
2. krionWUndttrfintdlNi Ford Fiesta RS J.WRC2 •28K)S8
3. Protasov/CheieoindlA) Ford Fiesta RS 4. WRC 2 •2925.4
4. Saldonl/FianthellolRA) Peugeot 208 •31:45.5
5. Ailai/NtmesEPf) Ford Fleda RS S.WRC2 •32:41,4
«. Ps(kk*i/l(wnaid(HZ) Hnjndaii20WR( 7WR(H' •36:15,3
7. Ogiai/IngrassialE) VoOcswagen Polo R WIK 8.WIKH' •37:11.5 WPl 3 0 . 3 "
8, lempeslini/ChlanmülRO/ll) Subaru kTvieia 6. WRC 2 •37:43.0
9. Bertrti/DotÜEI) Fo(dFeslaRSWR( R-WFKH' • a i 7 . f l
a ETAgosn/Becana (RA) VofcvragenGoiIrend •51251)
1. PadiRa/CWIRA) Peugec4208 •51:31.9
2. linaii/Arenad) Subaru Imoreta 7 WRC 2 •5420.0
3. Varguez/CanaHotPY) Hitsubish Lancer EVOX •58:182
4. Hudobro/GngaradKH/RA) Ford Fiesta •150-32.9
5- Hadero/PiietiXRA) Fiat Ratio •131:32,5
ll<K>ftfitni)sWR('>UiutraM(lituii]»KiAFniteniingHmv1mlmi>idUnnH<U'Tiilau<nWiiiPirai! "fuuIiiuaiFluiiMPowti Sil«

VkRigtle Ausfita:
Hikkelsen/floene(N) VokswagenPoloRWRf UnlM.WP12 2

HauviBe/äl̂ 'ES) Hyundai (20 WIK "UnUI.WPH
ialv^Anlläa (EIN) Vokswaoen Polo R WIK Motor. WP II I
leteti*re/A4wt (f) D$3RS Hokir.WPS
Shaymiev/Tsvattov (RtÄ) Ford Fiesta RS Untafl.WP8

liilister WH-Lauf: RaHye Portugal. 21.-24. Mai 201S Internet: www.wrr.tom

SpircdA.

S M.
' '■t i n " " ' J
' V ' t

Gab es zuletzt vor 20 WK-Raltyes: Podium ohne VW; diesmal oben zwei CItroAn- und eine Ford-Crew

1 FiR uüorsi-a IS
1 c M m m I" 1 Q ru • M i t »

WH-StdDd Fahrer

1. Ogi« 84

2. Oäberg 51

3. Hikkelsen 47

4. Evans 41

5. Meeke 35

6. Neuville 55
7. Sordo 30

8. PnAop 26

9. latvala 19
10 . l anak 14

WH-S tandHarken 1 1 WRCS-Stand Fahrer

1. Volkswagen Hotorsoort 103 1. Veiby 40

2. Hyiixlai Shell World Rally Team 86 2. Gilbert 25
3. (itroenlolal Abu Dhabi WRT 85 3. Riodemann 18

4. H-Sooit World Rally Team 71 4. lompesllnl 12
5. iporai (nch National Team 32 5. (onsani 10

6. VcAswagen Hotorsoort D 15 6. Rossel 8
7. Hyundai Motorsport N 91 7. Re 6

WRQ-Standfahrer 1 1 Junloren-WH - Stand Fahret

L Ke tomaa 55 1. Gilbert 25

2. A l -Kuwai i 57 2. Riedcmann 18

3. Al-Altiyah 25 3. Vciby 15
4. le febvre 25 4. lempesllni 12

5. Piotasov 20 S.Rossel 10
6- Fuchs 18 6. Re 8

7. Breen 18 7. Kornei 6

A U T O M O B I L

S ö b a s t i e n L o e b

Am ehesten in Spanien
A u c h w e n n S c b a s t i e i i L o e b
b e i m n ä c h s t e n W M - U i u f i n

Portugal nicht ins Lenkrad ei
nes der nocl in ials modifizierten
DS 3 WRC greift, scheint ein
weiteres Gastspiel des Rekord-
We l t m e i s t e r n i c h t v o m T i s c h .
Citroen Racing Teamchef Ys'cs
Mation bestätigt: «Die WTCC
getiießt für S<lb ki.ir Priorität.
Portugal hätte aber nicht mit
s e i n e n Te r m i n e n k o l l i d i e r t .
Do.st ialb haben wir über einen
Sinn nachgedacht, dies .aber
schnel l wieder verworfen.» Lo

gistische Gründe sowie man-
gelndeScholienests sollenden
Ausschlag gegen Loebs 170.
Sian bei der Ralf)-e-WM Ende
Mai gegeben haben. «Im Mo
ment denken wir über keine an

deren Optionen», beteuert Mai-
to i u K la r i s t abe r auch : Nach
dem spektakulären Auftritt in
Mon te Ca r l o wo l l en Loch und
dessen Arbeilgeber eine Zuga
be. Schaut man auf den WTCC-
Terminkalender, scheint die
mehrwöchige Pause im Spät
herbst die beste Option, ergo
dürfte ein I .oeb-Auf lr i ic bei der

ILillye Spanien (22.-25.10.) am
ehesten in Frage kommen. ♦ RK

L o e b : 2 0 1 S n o c h m a l W R C ?

H y u n d a i

Grünes Licht für RS
Die R5-Katcgorie boomu Nach
M-Sp)ort. Citroen und IVtugeot
bietet auch Skoda (s iehe un
ten) einen Kundensportren-
ner an. In zwanzig Monaten
folgt mit dem Hyundai 120 R5
d e r n ä c h s t e T ü r b o - A l l i a d l e r .
«Es war unser Plan, in Alzenau
auch Kundensport zu machen.
Nun haben wir grünes Licht
aus Korea», ver r ie t Teamchef
Michel Nandan. «Für einen R5
haben wir uns entschicdca
we l l d i ese r am nächs ten am
World Rally C.v dran ist und
wir somit bei Berechnungen
und Simulat ionen von der Ar
be i l an unserem neuen WRC

profitieren. Wir haben ange-

S k o d a

fangen uns mit dem Regle
ment zu beschäftigen. AktueU
hat die Entwicklung unseres
neuen 120 WRC Vorrang.»

Auch in den Sport.ibteilun-
gen von Opel (Corsa) sowie
Renault (Clio) sollen fertige
Konzepte auf dem Tisch lie
gen. ♦ RK

Kommt 2017: Hyundai 120 RS

2 Überlegener Debütsieg
Er kam, sah und siegle: Beim
We t t b e w e r b s d e b ü t d e s n e u e n
S k o d a F a b i a R 5 l i e s S k o d a -

Werkspiloi Jan Kopecky der
Konkunenz ke ine C luu ice . Der
R o u t i n i e r m a r k i e r t e e l f v o n
zwölf mögl ichen Bestzeiten
und gewann den Auftakt zur
t s c h e c h i s c h e n M e i s t e r s c h a f t
mit 1:35 Minuten Vorsprung
überlegen vor Bryan Bouffier.
Im Gcgens,itz zum heimischen
Kopecky startete der Franzose
im DS 3 R5 allerdings zum ers
ten Mal bei der Rallye Sumava
und ver lor durch diesen Ei fah-
rungsrückstand zusätz l iche
Z e i t .

Der dritte Rang von l'ave! Va-
lousek im Skoda Fab i . i 52000
gibt aber einen deutlichen Hin
weis darauf, welcher Sprung
n a c h v o m d e n t s c h e c h i s c h e n

Werk-ssportler mit dem Nach
folger I'abi.i RS erreicht wurde.
Valousek l.ng im Ziel beachtli
che 2:48 Minuten zurück.

Die einzige Bestzeit, welche
Skoda-Werkspilot Jan Kopecky
nicht holen konnte, ging an
Vaclav Pech. Doch der Mini-Pi
lot mussten seinen folin Cooper
Works 52000 (mit LO-Türbo)
auf der dritten Prüfung wegen
eines technischen IX-fekis vor
zeitig absicllen. ♦ RK

Sofort Sioger Skoda Fabia RS
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M o n t a l e g r e

Nachwuchs schlägt Stars

Kopl-an-Kopf-Duell Alt gegen Jung: Petter Solberg (ganz links) und der spStere Sieger Johan Kristoflersson (2. von links) beim Start auf regennasser Piste

V o n S V E N K O P F

N i c h t d i e F a v o r i t e n l a n d e
t e n b e i m S a i s o n a u f t a k t 2 0 1 5

gam vorne. Youngster Jo-
h a r » K r i s t o B e r s s o n s t a h l

Tt te lvcr te id igcr lü t ter Sol
berg und dessen Hauptkon-
k u r r e n t M a t t i o s E k s t r ö m i n

Portugal gekonnt die Schau.

Mit dem lai^ ersehnten Auft.Tkt
der zwei ten WM-S. i ison erwar
teten die Macher wie die Fans

eigentlich das nächste brand-
hci&e Duel l zwischen dem am
tierenden Rallycross-Welimcis-
terl'elter Solberg (Citroön) und
Matiias Ekström (Audi). Ein Ex-
Rallyc-Weltmeislcr gegen einen
ehemaligen DTM-IZhampion -
mehr Rennerfalinmg und Pro-
fcss ioaa l i i ä t konn te man kaum
auf die Strecke bringen. Ganz
klar also, dass die beiden im
Vo r f e l d s c h o n i h r e T i t e l a m b i

tionen klar und deutlich ange
meldet hat ten.

Solberg hatte es im vergange
nen Jahr vorgemacht, als er der
erste Rallycross-Weltmeister
d e r G e s c h i c h t e d i e s e r R e r m -
serie werden konnte. Er ist bis
her der einzige Rennfahrer, der
i n z w e i v e r s c l i i e d e n e n F I A -
S e r i e i i d i e W e l t m e i s t e r s c h a f t
I h r s i c h e n t s c h e i d e n k o n n t e .
Ekström hatte 2014 schon zwei

Fahrzeuge in der Rallycross-
WM laufen, war dort selbst
aufgrund seines DTM-Engage-
menis aber nur sporadisch in
Erscheinung getreica

Solberg in der Quai! vorne
Tatsächlich lag beim Saison-
slart in Montalegre nach drei
von vier Vorläufen allerdings
der Youngster Andreas Hakke-
rud (Ford) vom und keincrder
Favoritea Der 23-jährige Nor
weger gilt als ausgebulTi und

konkurrenzfahig. Aber auch
wenn Solbeig aufgrund einer
leichten Erkältung in Portu^
die Stimme abhanden gekom
men war, seine Schlagkraft
b l i e b . I m v i e r t e n u n d l e t z t e n
Vorlauf wollten Solbcrg und
Eks t röm da im m i t den be iden
sclinellsien Zeiten klarstellen,
wen es 2015 zu schlagen gilL
Sotberg halte mit zwei Best
z e i t e n s e i n S o l i e r f ü l l t u n d
entsch ied d ie Qual ifikat ion
schtießlich fur sich. Er hat te da
mit das erste dicke Punktepaket
für die "Dt eNerteidigungeinge-
f a h r e a

« B e i m F u ß b a l l w a r d a s d i e
erste Halbzei t , mal schea was
die zweite bringt», kommen
tierte Ek-ström die Qualifika-
tioa In den Finoliäufen gibt es
in der Rallycross-WM weitere
wichtige Meisierschaftspunkte.
hier fangen wieder alle bei null
an. Ekström traf im ersten Se-

RALIYCROSS-WH/Resultate

mifinale des Jahres auf den
Weltmeister - und zog den Kür
zeren gegen Solberg, der gc-
wana Mit Pbtz vier verpasste
Ekström sogar das Finale und
kann am kommenden Wochen
ende beim nächsten Lauf in Ho-
ckenhcim wieder nicht punk-
tea weil er dort ausschließlich
in der DTM fahren muss.

Kristofferssons toller Endspurt
Unbehelligt zog Solberg also
ins F ina le - und t ra f do r t au f
Johan Krisloffersson (Volks
wagen). Noch so ein Youngs
ter, der dem Weltmeister n^e
kommen will. Der 26-)ährige
Schwede hat sich als Saisonziel
elrten Platz unter den Top Drei
gesetzt. Solberg hatte im alles
e n t s c h e i d e n d e n M e a t k a u m
Sicht, seine Scheiben beschlu
gen im nun regnerischen Mon
talegre. Und KrislofTersson
sclinappie ihm auch noch den

L von 13. Uulen nii fiailvcross-WM, 21 Suptrtan am Start.
Top 12 udiiief Ouafiäkatian
1. Peit« Soberg {N/Gtro4fl DSS): 2. iMimv Hamen (S/Peugeol 208); 3. Andreas
Sakiienid (N/Ford Fiesta): 4. Johan falslonersson (S/VW Polo): S. Kattias Ikslrtm (S/
Audi SD: 8. foomas Keikkinen (f IN/VW Polo): 7. Per Gunnai Anderson (S/VW Poiok
8. Oaw Jearjiey (F/Peugeot 208): 9. Cohn larsson (S/Audi Al). 10. Timur T merzvanov
(RUS/Ford Resla) 11 ÜeiRS Nitns (/(ittoen (4) 12. Kanfted Stohi (A/Ford Fiesta)
Haibfinais

lauf i: 1. Sdberg: 2. Bakkerud: 3. Anderssoa 4. EkstiOm: 8. Niilss: 6. iaisson
Lauf 2: t. KirsIoHenson: 2. Hansea S. le^ney: 4. Heikkinen: 8 Fimerzvanov: 6. Slohl
Finale

1. Xrisiotlersson: 2. Soberg: 3. Hansen: 4. Jeanney: 8 Bakkemd: 6. Andersscn
WM-Stand nad) einem vi>n 13 Uulen: 1. Xiislonersson und Soibefg le 27 Punkte:
3. Hansen 24; 4. Bakkerud 218 leamey 16:8 Per Oirinar Andersscn IS
Hidtsler laid; 1-3. Kai. Hockenhem (ß)
hilemec «nywratytrossruom

«Monster Energy Super Char
ge» vor der Nase weg - die Tro
phäe für den Piloten, der in der
ersten Kurve die Nase vom hat.
Solberg konnte zunächst kon
tern. Doch als er in die Jokerbp
raste, schlüpfte Krisloffersson
wieder an ihm vorbe i

Der erste Sieg der Saison ging
d.nnit an den jungen Schwedea
Hansea erst 22 Jahre jung, kom
plettierte das Trcppchea Er
und Krisloffersson haben Väter,
die Rallycross-Geschichte ge
schrieben haben. Nach dem
ersten WM-Lauf seheint es also
n i c h t n u r e i n D u e l l z w i s c h e n

Solberg und Ekström zu wcr-
dea Vielmehr s ieht es so aus.
als würde der Rallycross-Nach-
wuchs mit auf Uleljngd gehea
Ihinkt gleich stehen Solberg imd
Kris toffersson an der Tabel len

spitze - mehr Spannung kann
man s ich für e inen Saisonnuf-
Inkt kaum wünschen. ♦

Die drei Ersten; Soiberg (2.), Kristoffersson (1) und Hansen (3.)

. ^ 2 ;
Das Finale verpasst: Ekström
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Narquez: Fingen
bnich vor Heim-GP

Marc Märquez; Dank an Dr. Mir nach der OP der Dlrt-Track-Verlet-
zung. Sein linker kleiner Rnger wurde mit einer Titanplatte fixiert
(kl. Foto) und soll nach Reha-Maßnahmen funktionsfähig werden

Von IHRE PAULOVITS

Weltmeister Marc Mirqucz
hat sich letzten Samstag
beim Dirt-lVack-lValaiiig
den Unken kleinen Hnger
gebrochen. Er musste ope
r i e r t w e r d e n u n d k a n n a l l e r
Voraussicht nach in Jerez
fahren. Dies gibt seinen
Gegnern aber Auftrieb.

Wie schnell sich die Dinge im
Motorsport ändern können:
Vor einem Jahr war Marc Mär-
quez noch der allen überlegene
Mann in der MotoGP. Niemand
konnte ihm in der e rs ten Sa i
sonhälfte nur ansatzweisc nahe
kommen, er löschte einen Re
kord nach dem anderen aus und

gewann die ersten zehn Rennen
ohne Unterbrechung. Wenn
der Wel tme is te r heuer vor der
S a i s o n a u c h a l l e t e c h n i s c h e n
P r o b l e m e f a h r e r i s c h l o c k e r
wertmachte, läuft seil Saisonbe
ginn doch alles gegen ihn. Nach
drei Rennen liegt er nur auf
dem fünften WM-Rang und hat
satte 30 Punkte Rückstand auf
W M - L e a d e r Va l e n t i n o R o s s i .
Beim ersten Rennen brachte er

s i c h m i t e i n e m F e h l e r i n d e r
ersten Kurve um alte Chancca
in Argentinien kollidierte er mit
Rossi und stürzte. Lediglich in
Austin war er genauso unan
tastbar wie im Vorjahr.

Böser Dirt-Track-Unfall
Doch in der letzten Woche k.am
es richtig dick. Mdrquez wollte
sich den Argentinien-Frusl
du rch Mo to r rad fah ren abs t re i -
fea traf sich mit seinen Fans am
Mittwoch zu einem Rennen mit
Minibikes. am Samstag ging er
seinem geliebten Dirt-Track-
Thiining nach. Doch da passier
te es. Der anchfolgende Fahrer
erwischte mich einem Sttuz sei
ne linke Hand, der kleine Finger
stand danach böse ab. Märquez
dachte eist, der Finger sei aus
gekugelt. wollte ihn wieder cin-
renkca doch als er daran zog
und e in böses Kn i rschen hör
te. zog er es vor, zu Dr. Mir in
die Universitätsklinik Quirön-
Dcxeus nach Barcelona zu fah
ren. Mir machte eliK Röntgen
aufnahme. s te l l te e inen Bruch
des nüttleren Fingcrglieds mit
starker Dislokation fest. Er ope
rierte Mirquez umgehend und

setzte ihm eine maßgeschnei
derte Titanplatte ein. Märquez
wurde übe r Nach t do r t beha l
ten und überwacht, dann konn
te er nach Hause gehea Schon
am Montag begann die Reha
mit seinem Phyisotherapeuica

Start in Jerez wahrsctieinlkh
Dr. Mir gibt Märquez gute
Chancen, dass er in Jerez star
ten kann und auch n ich t sehr
stark beeinträchtigt sein wird.
«Mit der Reha in dieser Woche
kann man die Entzündung so
weit eindämmen, dass er in Je
rez wohl fahren kann», so Dr.
Mir. «Und wir wissea dass die
Piloten in solchen Fällen ihr ei

genes Limit Immer weiter ver-
schicbea So gebe ich ihm gar
gute Chancen für ein ordent
l iches Resultat . Marc hal te bei
allem Peclt das Glück gehabt,
dass CS der kleine Finger der lin
ke Hand ist.»

Märquez hilft dabei auch die
Te c h n i k d e r m o d e r n e n M o t o -
GP-Renncr. dank derer die
Kupplung zum einen sehr
leichtgängig ist und zum ande
ren außer beim Start nur wenig
benu tz t w i rd .

Aufwind für die Konkurrenz
Die Parallelen zu Märquez IdoL
Hauptgegner und aktuellem
WM-Lcader Valent ino Rossi is t
dabei gespenstisch: Auch der
hatte 2008 und 2009 zwei WM-
Titel in Folge gewomien, als
ihn vor dem GP von Jerez 2010
beim Motocross-Training ein
Unfall ereilte. Allerdings ver
letzte sich Rossi an der Schul
ter. konnte das Motorrad nicht
mehr in gewohnter Weise fah
ren. was zu einem bösen Sturz
in Mugello führte. Es hat bis
heule gedauert, bis er sich aus
dem Tief, das diesem Unfall
folgte, wieder ganz an die Spit
ze hochgearbeitet hat.

Wollen wir hoffen, dass es bei
Märquez nicht so schwere Fol
gen haben wird. Aber der Fall
zeigt ganz deutlich, an welch
s e i d e n e m F a d e n s e l b s t d i e
scheinbar größte Dominanz
hängt. Märquez wird sich
d u r c h b e i ß e n , d o c h s e i n e
Schmerzen geben der Konkur
r e n z u m s o m e h r A u f w i n d .
Hauptkonkurrent Valentino
Rosü wi rd noch mehr Anst ren

gungen machen, die Situation
zu nutzea und Andrea Dovizi-
oso und die neue Ducati dürften
ohnehin von Rennen zu Rennen
stärker werdea ♦

MotoCP als jemals zuvor.

f l E 2 7 s « M r

S E A M A N O F F I C I A L S R O A ^ X U S T E A eurosportpiaver.de
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WH-XARRIERE
l»«WMll256P(Ap(ilia)
»97Wetimehter125(iP«pt)lia)
1998ffM-/,250GP{Apfilia)1999 Wcltmeisiet 2500? (Apiilis)
2000WH-2.50(KiP(KofKla)
2001 Wfltmeist« 500ö> (Honda)
2002 Wenn-i«!« HolcKiP (Honda)
200J Weltmeisler HoloGP (Honda)
2000 WoltmeisJei HoloGP (Yamaha)
2005 Weltmeister HotoGP (Yamaha)
2006 WH-2.M0I06P (Yamaha)
2007 WH-lHoto(iP (Yamaha)
2008 Weltmeisler HototiP (Yam̂ )
2009 Wettmeistei HotoGP (Yantfja)
2010 WH-3. HotoGP (Yamaha)
2011 WM-7.MotoGP (Durah)
20T2 WH-6. HotoGP (Dural/)
2013 WH-a. HotoS" (Yamaha)
2014 WH 2. HotoGP (Yamaha)
2015 i2t. WH-1. HotoGP (Yamaha)
110GP-Slege.l99PO(l«lplStie

V o n I M R E P A U L O V I T S

E x - W e l t m e b t e r V a l e n t i n o
Ross i i s t d ie Sensa t ion der
S a i s o n . N a c h s e i n e n z w e i

Siegen in drei Rennen ist
er nach einem halben Jahr
z e h n t e r s t m a l s w i e d e r W M -
F a v o r i t . I m M S . i - I n t e r v i e w

spricht der 36-iiihrige
I t a l i e n e r ü b e r d i e G r ü n d e
u n d s e i n e C h a n c e n .

Glaubst du, dass du nach diesem
tollen Saisonbeglnndieses Jahr
deinen zehnten WM-Titel
gewinnen kannst?
VALENTINO ROSSI: Es sind erst
drei Rennen um, die WM ist
noch sehr lang. Aber es war zu
mindest die beste Art, die Welt
meisterschaft zu beginnen. Dass
ichdieWMscit ücginn anführe,
und auch in Austin, einer Stre
cke. die für uns sehr schwierig
ist, die WM-Führung nicht ver
loren habe, ist ein sehr gutes
Zeichea Ich habe bislang zwei
von drei Rennen gewonnea Wir
haben demonstriert, dass wir
jeden Sonntag konkurrenzfälüg
sind und so auch um den Titel

kämpfen können. Die Yamaha
funktioniert wirklicli guL Wir
haben e ine Schwache au f den
Geraden, aber ansonsten haben
wir vieles verbessert, wo wir
letztes Jahr gegenüber Mirquez
auf der Honda Probleme hatten.
So können wir nun kämpfen.
Hast du mit dem Maradona-Trikot
auf dem Podest In Argentinien
nicht auf den möglichen 10. WM-
Titel angespielt?
Neia Es ist halt die Nummer 10
v o n M a r a d o n a - I c h h a t t e d a s
Trikot schon letztes Jahr dabei,
aber da bin ich leider nur Vier
ter gewordea Als ich von zu
Hause weggefahren bia habe
i c h C S w i e d e r a u s m e i n e m
Schrank genommen, eingepackt
und gehofft, dass ich es dieses
Jahr endlich tragen kana Mara
dona war ein Idol von mir, als ich
ein Kind war. Er war einfach Ma-
radoa% der Beste. Er hat auch in
Neapel gespielt, und als ich
sieben oder aclu Jalire alt w.ir,
habe ich verst.nndon, dass erden
Unte rsch ied mach t .
Kannst du dich noch erinnern,
wann du zuletzt nach drei Rennen
die WM angeführt hast?
Das war 2009. Jetzt habe ich aber
noch mehr Putd t ie und bere i ts
die gleiche Anz.nh) an .Siegen wie
in de r l e t z ten Sa ison . Das i s t
derzeit das Wichtigste für mich.
D u s t a n d e s t b e i d e n l e t z t e n z w ö l f

R e n n e n e l f M a l a u f d e m P o d e s t .

I c h h a b e d e r z e i t e i n e w i r k l i c h
gute Pftase. Das Ende der letzten
S.-dson war schon gut. Wir haben
das Motorrad stark verbessert,
sowohl be im Bremsen a ls auch
am Kurvenausgang. So konnte
ich schon Ende letzten Jahres
zwei Retuicn gewinnen. Misano
war wie ein Wunder. Es ist im
mer etwas Besonderes, zu Hau
se zu gewinnen. Von Motegi an
h a b e n w i r u n s d a n n w i r k l i c h
verbessert. Wir h.nben mit dem
Team und al len, d ie am Motor-

I

rad arbeiten, einen wirklichi i
Schritt nach vorn gemacht. Al
da waren wir stärker, imd wii
haben versucjit. in dieser Weist
w e i t e r z u a r b e i t c a D a n n h a b e t
wir bei den Wintertests eiiiigd
Sachen probiert, die nicht funk
tioniert haben. Aber für den Sni-
somtu f tak t i t i Ka ta r haben w i i
das ganze Paket zusammen
b e k o m m e n . N a c h d r e i R e n n e r
siebtes nun so aiis, dass die MI
gegenüber der Konkurrenz bes
ser dasteht als letztes Jahr. d:e;
Motorrad wirklich gut zu falireii.
So ist CS mein diesjähriges Ziel,
an jedem Wochenende mit Mate
und mit Andrea um den Sieg zu
kämpfen.
Wieso lag die Strecke von Termas
der Yamaha so gut?
Sie hat einfach ein .anderes Lay
out als zum Beispiel Austia Sic
ist flüssiger, d.as ist für unser'
Motorrad besser. Sie hat zwei!
heftige Bremszonen, aber an
sonsten viele anspruchsvolle
A b s c h n i t t e . M a r c i s t a b e r a u f
jeder Strecke stark. Er konnte
bereits auf vielen Strecken do-i
minieren, auf denen wir zuvor ,
Vor te i le ha t ten .
Was war In Argentinien In diesem
Jahr anders als im Vorjahr?
Ich hatte dort auch schon 201-1
ein gutes Rcnnea Ich kam da
mals mcht aufs Podest, weil ich
in den ersten Runden einige
Fehler gemacht liabe. Doch audi
damals hatte Ich ein starkes Ren
nende. Letztes Jahr war die Stre
cke für alle neu. Bei einet neuen
S t r e c k e m u s s m a n i m m e r b e i
null anfangen und versuchen,
feine Einzelheiten zu verstehen,
ohne dass man es zuvo r aus
probiert hat. Zum Beispiel von
Bildern, von der Slreckenzeich-
nung her. Wenn man dann mit
dem Motor rad auf d ie St reck«,
geht, kommt e.s aber trotzdem
anders. Termas beansprucht die
Reifen sehr stark, so ist die Rei
fenwahl dort sehr wichtig. Letz
tes Jahr war der Belag brandneu,
jetzt hatte er mehr Grip. Damals
war es leichter, einen sehr har
ten Reifen zu verwenden, da war
ich mir dieses Jahr nidit ganz si-
d ier. Wir s ind .sch l ieß l ich den
noch bei ihm geblieben.
Warum warst du dir so sicher mit
dem extrahartan Hinterreifen?
Wir haben die Erfahrung vorn
letzienjahr zugrunde gelegt, wo
ich eine sehr gtite zweite Roim-
häiftc hatte uiul dabei ein gutes
Gefüh l Desha lb haben w i r uns
über das ganze Wochenende auf
den extraharten Rei fen koi izet i -
iriert. Ich denke, der Schlüssel
w.ir auch, dass wir uns nicht viel
um Märquez gekümmert, son
dern nur auf uils selbst konzen
triert liaben. Nur darauf, mit wel
c h e m R e i f e n i c h d i e R e n n d i s -
lanz in der kürzesten Zeit fahren
k.aniL In der Aufwärmrunde sal i
ich dann bei M.irquez den roten
Stre i fen für den har ten Rei fen.
Da wusste ich. dass er seine Tak
tik .auf die erste Rennhalfte .aus-

legl und ich ihn lücht zu weil
e n t k o m m e n l a s s e n d a r f . I c h
musste also gut starten, was mir
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auch gelang. Doch in der ersten
Kurve ha t m i ch l annone nach
außen gedrängt, und da war ich
gleich wieder Achter. Aber ich
habe dann hart gepusht, bin
wieder nach vorn gekommen.
Ganz ehrl ich habe ich da aber
noch gedacht, dass ich um den
zweiten Platz kämpfen werde.
Wann hast du gesehon, dass du
das Rennen gewinnen kannst?
Als ich auf den zweiten
Platz vorgerückt bin.

«Wir sind

jetzt an
jedem Wochenende
konkurrenzfähig.»

V A L E N T I N O R O S S I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

sah iel), da.ss ich vier Sekunden
Rückstand habe. Aber ich habe
es einfadt probiert, weil ich ein
gutes Gefühl Iwtle. Unser Mo
torrad wird auf d ieser Strecke
von Runde zu Runde besser,
wenn da.s Heck zu .sl lden be

ginnt. D.inn kann man das Btke
dort besser falueiL Es war auch
großartig zu sehen, wie M.ir-
qucz vorne zunädist nur ein
winziger Punkt war und dann
immer größer und größer wur
de. Als idt bei ihm angekom
men war, war es schade, d.iss er
gestürzt ist. Wir hätten einen
großartigen Kampf bis ins Ziel
haben können. Er l iat aber ei
nen Fehler gemacht. Marc ist
halt ein Fahrer, der .alles in die
Waagschale wirfl. Alles oder
nichts. Er hat mich einmal am
K u r v e n s c h e l t c l b e r ü h r t u n d
dann beim Beschleunigea das
habe ich gar nicht verstandca
Welches GefQhl hattest du, als
du Märquez immer näher kamst?
Ich hatte mir gedacht: Entwe
der kann ich ihn schlagen oder
z u m i n d e s t e r s c h r e c k e n . We n n
du dann siehst, dass der Vorder
mann etwas in Schwierigkeiten
ist, gibt dir das oxim Motivati
o n . We i l i c h d e n e x t r a l i a r t e n
Hinterreifen hatte und crtücht,
wusste ich auch, dass er von
Runde zu Runde mehr Schwie

rigkeiten haben würde. Aber
dass ich bestimmt gewinnen
würde, dessen war ich mir nie
ganz sicher. Ich habe einfach
gedacht: Fahr zu!
Beim ersten Zusammenprall
mit Hirquez hast du nach Ihm
gesehen. Wie beurteilst du den
z w e i t e n Z u s a m m e r t s t o O ?

Als ich bei Marc angekommen
bin, war meine Paco sechs bis
sieben Zehntel schneller als sei
ne . Es waren noch ander tha lb
Runden zu faliren. Da ich sehr
schnell auf ihn aufgeschlossen
habe, versuchte ich ihn gleich
z u ü b e r h o l e n . I c h h a b e m i r
dann gedacht, dass Marc etwas
v e r s u c h e n w i r d , u m v o r n z u
b l e i b e n . A b e r i n d e m M o m e n t
hat er mich am Kurvenschei te l

auch schon be rüh r t . Da habe
ich gedacht: Was, jetzt schoa'
Ich weiß, ftasc er aggressiv ist,
abe r so? Dann habe i ch f r üh

beschleunigt, weil ich bis zum
nächsten Anbremspunkt einen
kleinen Vorsprung haben woll
te. Und spürte eine zweite
Berührung. Da habe ich mir
gedacht, dass es ein wirklich
harter Kampf werden würde.

Doch als ich .auf die Ziel

gerade kam. wurde mir
der Vorsprung auf Do vi
angezeigt Mir wurde klar,
dass Marc etwas passiert
s e i n m u s s t e . U n d i n d e r
nächs ten Runde habe i ch
d a n n t a t s ä c h l i c h s e i n

Motorrad gesehea
Wie wichtig sind deine zwei
Siege psychologisch, speziell
gegenüber Hi rquez?
Es waren zwei Strecken, auf
denen unser Motorrad sehr gut
war. Sieber gibt uns das einen
Vorteil, aber ich weiß nicht, wie
sehr es Marc, Dovi oder Jorge
beeinflussen wird. Für mich
selbst gibt es viel Motivation,
denn ich weiß nun, dass wir je
des Wochenende um den Sieg
kämpfen körmen. Bei Marc
glaube ich nicht, dass zwei
schlechte Resul tate seine Hal

tung ändern. Das Wichtigste
ftir uns ihm gegenüber ist. dass
wir ihm demonstriert haben,
dass wir im Rennen sehr stark
sein können. Man arbeitet v iel
im Ti'aiiüng, und es ist fant.is-
t isch, die Pole-Posit ion zu
habea Doch was zählt, ist dos
Rennea Und wir haben in die
sen ersten drei Kennen
gezeigt, dass wir da
sind, wenn es darauf

«ich erwarte
nochgrofSe
Kämpfe mit
Märquez.»
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a n k o m m t . I c h e r w a r t e i n d e n
nächsten Rennen große Kämp
fe mit ihm. Aber erst einmal ist
der Bursche, der am nächsten
an mir dran ist, DovL Icti er
war te s tarke Rennen von ihm.
Ich erwarte auch, dass Marc
sich wieder fängt. Doch auch
Ca l und And rea l annone wer
den mit dabei seta Und Jorge,
der be i den e rs ten d re i Ren
n e n P r o b l e m e h a t t e , h a t d . i s
Potenz ia l , schon am nächsten
Wochenende zu gewinnea
W i e s i e h s t d u d e i n e b ^ d e n

Siege In diesem Jahr Im
direkten Vergleich?
Katar war sicher spannender,
denn die letzten beiden Runden
m i t A n d r e a w a r e n w i r k l i c h

ui^laublich. Aber aucli der in
Argentinien war tucht ohne.
Und der letzte Sieg ist der, an
den man sich immer am meis
t e n e r i n n e r t

Was war in Argentinien anders
als bei den anderen Grands Prix?
Die Begeisterung der Men
schen und speziell der Fans in
Südamerika ist unglaublich.
M a n c h m a l m a c h t e s u n s d a s
Leben schwer, weim sie vor un
serem Hotel sichca weil man
müde ist Es ist aber schön zu
sehen, wie populär MoioGP in
Argentinien ist Ich wurde so
gar vor dem Hotel von einem
Hochzeitspaar gebeten, ihnen
die Eheringe auf die Finger zu
stecken. Da habe ich mich wie
in der Kirche gefühlt
Was hast du an deinem Fahrstil
In den letzten Jahren geändert?
Vor allem die Position auf dem
Motorrad In den letzten Jahren
haben die elektronischen Syste
me und die Bridgestone-Reifen
nach einer großen Verände
rung verlangt Als ich Michelin
gefahren bin, brauchte man
eine andere Fahrweisc, da
konnte man nicht in der Positi
on fahren wie heute. Ich habe
immer versucht, von den ande-
rca wie Marc Märquez oder
Jorge Lorenzo etwas abzu
schauen und zu lernen, speziell
vom Lctzterca da er ja dasselbe
Motorrad fährt wie idt Schluss-
endlich hat sich jeder Fahrer
verbesser t und se inen Fahrs t i l
angepasst Auch Andrea Dovi-
zioso hat seinen Fahrst i l s tark
verändert, denn unser Sport Ist
immer in Entwicklung. Deshalb
ist er auch so interessant, weil
er tue gleich bleibt.
Du gehst mit sechs Punkten
Vorapruftg in die Europa-Saison.

Die zwei Siege sind schön,
a b e r a m m e i s t e n m o t i
viert mich, dass ich nun
weiß, dass wir überal l
konkurrenzfähig sind. Wir
wussten, dass wir in Aus
t i n P r o b l e m e h a b e n w ü r
den. aber wir kamen aufs

Podest In Argentinien hatten
w i r unse re P rob leme im Tra i

ning. aber wir haben uns durch
gekämpft. Wir haben eine bes
sere Pace als letztes Jahr, wir
können gewinnen, und wir kön
nen an jedem Wochenende um
den Sieg kämpfen. Das ist zu
mindest unser 2 ieL

Ich bin froh, dass wir jetzt zu
rück nach Europa gehen. Dort
kommen eine Mei^ Strecken,
die ich mag. Ich bin in einer
guten Situatioa denn ich habe
v ie le Punk te i n de r We l tme is
terschaft. drei Podestpläize und
zwei Siege. Aber wie gesagt, die
Saison ist noch sehr lai% unse
re Gegner sehr stark Jetzt müs
sen wir uns erst einmal Rennen
fü r Rennen konzen t i i e rea Nun
kommt erst einmal Jerez, diese
Strecke mag ich sehr. Letztes
Jahr hatten wir ein gutes Ren
nen. Dieses Jahr hat sich das
Gleichgewicht zwischen den
einzelnen Fahrern noch einmal
verändert, viele sind noch kon
kurrenzfähiger geworden. So ist
jedes Wochenende eine andere
G e s c h i c h t e . A b e r w i r w o l l e n
auf alle FäUe auch in Jerez um
den Sieg kämpfea ♦

Rossl Im Maradona-Trikot: «Er war ein Idol meiner Kinderzelt»

«Mit Bridgestone-Relfen und Elektronik andere Sitzposition»

Rossl vor Dovizloso: «Er Ist unheimlich stark geworden»

Rossi und die argentinischen Fans: «Wie in alten Zelten»
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N o t o Z

«Das Motorrad ist egal»
Von MARKUS LEHNER

D i e S c h w e i z e r M a r l c e S u t c r
w i l l 2 0 1 6 w i e d e r s t a r k e r i n
der Moto2 präsent sein.

D i e S c h w e i z e r M o t ü 2 - S c h m i o -
de Suter, dreifacher Marken-
W e l t i n e i s i e r , 2 0 1 2 m i t M a r c
Mirquez FahrerTitellräper und2014 drei Mal GP-Sit̂ er (2x
Tom Lüthi. ix Dominique Ae-
gerter), verlor für 2015 alle Fah
r e r u n d Te a m s a n d i e K a l e x -
Konkur renz . Nur Rook ie F lo r i
an Alt ist noch mit dem Ex-Ma
terial von Tom Lüthi unterwegs.

Doch F i rmenchef Esk i l Su te r

gibt nicht auf; «Natürlich war
das ein herber Rückschlag für
uns. Aber t insere Firma ist im
mer noch s ta rk i n de r Mo lo3 -
W M m i t M a h i n d r a v e r t r e t e a
U n d d a s M a t e r i a l i s t a b s o l u t

konkurrenzrahig, wie man in
den ersten drei Gl'gesehen hat.
Im Ziel waren wir von den Zeil
abständen nah dran.» Suter will

H o t o Z

auch In d ie Muto2-K iasse zu
rückkehren. «Ich liabe das Pro-
iekt intern an Rcto Karrer und
Alessandro Giussaiti überge
ben. Ich kümmere mich zurzeit
um Industricaufträge. wir sind
ia nicht nur im Rennspwrt aktiv.
Aber in zwei, drei Monaten
kann man dami t rechnca dass
w i e d e r e t w a s N e u e s v o n u n s
k o m m t . Z w e i b i s n m i m a l v i e r
Teams wären optimal, um et
was Anständiges zu machen.»

«Nur das Gesamtpaket zählt»
Natür l ich beobachtet Suter d ie
Ereignisse in der Moto2-KJa.ssc
gctuiu: «In dieser kurzlebigen
Zeit, wo nur noch der schnelle
Erfolg zählt, hat sich in der Mo-
lo2-Üasscdic Meinung durch
gesetzt. dass man nur mit euier
Kalex gewinnen kann. Nur we
nige haben begriffen, dass nur
ein Paket aus schnellem Fahrer
u n d v e r s i e r t e m C r e w c h i e f
wirklich zum Erfolg führt. Auf
welchem Motorrad man sitzt.

.spielt eigentlich überhaupt kei
ne Ro l le . Das s ieh t man sehr
.schön am Tandem Aki Ajo und
Johann Z.-ireo. Der Franzose ist
psychisch nicht unbedingt ein
fach zu h.andhaben. aber Ajo hat
ihn voll im Griff. Auch bei Sam
Lowes sche in t v ie les zu s t im
men. und der hat nicht mal eine
Kale.x. sondern eine Speed-up.
D i e a n d e r e n d r e h e n s i c h i m
Kreis, verlieren sich im Abstim
mungsdschungel und finden
immer die passende Ausrede.
Sie haben fü r ih re Fahrer d ie
jaul ihrer Meinung besten Mo
torräder gekauft. Jetzt müssen
s i e b e w e i s e n , d a s s s i e d a m i t
recht haben. Denn 2014 Jiaben
es zum lieispiel Tom Lüthi und
Dominique Aogerter fertigge
bracht, mit der Suter drei GP zu
gewimien. Wir werden sehen,
wo sie am Ende der Saison ste
hen werden. So wie es b isher
aussieht, d:u'f ich sicher sagen,
d.ass unser Motor rad z ieml ich
konkurrenzfähig war.» ♦ Eskll Suter; Rückkehr 2016 mit einem weiterentwickelten BIke'

M o t o Z

«Viele kleine Details» Positiv denken

Probleme in der Startphase In Argentinien; LOthl 02) vor Salom (40), Corsi (7) und Syahrin (SS)

V o n M A R K U S L E H N E R

Mit einem Podcstplatz in
Katar und 30 Punkten liegt
To m L ü t h i n a c h d r e i G P a u f

Rang 7 der WM-TbbcUc.
D o c h z u ü i c d c n i s t d e r

28-iährige 125cr-WeltmcLs-
t e r v o n 2 0 0 6 d a m i t n i c h t .

«Wenn man die ganzen Um
stände mit dem Markcnwechsel
und den kac.tstrophalen Tests
wegen des schlechten Wetters
berücksichtigt, hält sich der
Schaden bisher in Grcttzea ge
nauso wie der Punkicrückstand
aufWM-LeaderJoh,-innZarco»,
sagt Tom Lüthi. der nach vier
Sutcr-Jahrcn zu Kalex gewech
se l t ha t . « Ich war zu Sa ison-

beginn nervöser als sonst, weil
ich keine Ahnung hatte, wo wir
w i r k l i c h s t e h e n . K l a r w a r e s

datui cool gleich mit einem
Podcstplatz zu stoncn, obwohl
auch Glück dabei war. Aber ich
musste auch im richtigen Mo
ment am richtigen Ort sein.»

«WirrQckenderSpitze näher»
Nach drei GP hat sich bei Lütlii
die Nervosität gelegt. «Wir wer
den immer besser, lernen die
Kalex verstehen und rücken der
S p i t z e n ä h e r » , f r e u t s i c h
Lüthi. «Der PLatz in der ersten
Startreihe in Argentinien war
de r Bewe i s da fü r. Im Rennen
hat es leider nicht ganz ge
klappt. Erstens musste ich nach
d e m S t a r t a l s D r i t t e r b e i m
ZusammenpralJ von Zarco mit
R a b a t v o m G a s . w o r a u f m i c h
eine ganze Horde von Fahrern
Uberholt hat Zweitens hatte ich
mit dem neuen Reifen zu wenig
Grip an den Kurvenausgängca

was die Gegner ausgenutzt ha
ben. Mit zunehmend abgefah
renen Reifen wurde es besser.»

Wann ist die Lemphase abge
schlossen? «Das ist sie im Reiin-

sport nie», sagt Lüthi, «aber ich
hoffe, dass wir in Jerez wieder
ums Podest fahren können und
dass wir zwei, drei GP später in
der Uige sein werden, bei allen
Bedingungenganz vorne ander
Spitze mitzumischea Es sind
viele kleine Details, die noch
verbessert werden müssea am
Motorrad und hei mi r.»

Von Rins Oberrasctit
D a s s R o o k i e A l e x R i n s v o r n e
m i t h ä l t , h a t a u c h L ü t h i ü b e r
r a s c h t « M i t d e m h a t k e i n e r

gerechnet Aber er fihit gut und
vor a l lem kons tan t Er e r inner t
mich stark an Maverick Vinales
im vergangenen Jahr.» ♦

V o n M A R K U S L E H N E R

M i t n u r v i e r W M - P u n k t e n
aus den ersten drei GP ist
der letztjährige WM-Sechs-
te Dominique Acgerter
m e h r s e h l e c h t a l s r e c h t i n
die neue Saison gestartet.

«Schwierig, sehr schwierig»
b e z e i c h n e t K a l e x - P i l t U D o m i

nique Acgerter seitK-n Start in
die Moto2-Saisun 2015. «In Ka
tar war ich als IS. weit von der
Spitze entfcmL Austin wäre gut
gcwcsca aber dann bin Ich als
Fünfter aiLs eigeiwm Verschul
den gestürzt. In Argentinien
war ich von den Zeilen näher an
der Spitze dran, aber es fehlt
doch einiges.»

Acgerter. der in der vergange
nen Wocl ien In tens ives Kond i -

tioaslruining .auf Malloren i>c-
triuben hat. sieht die Haupt
gründe für die bisher enttäu
s c h e n d e n R e s u l t a t e b e i d e n
mangelnden Tests mit dem
n e u e n M a t e r i a L « I c h b i n f ü n f

Jahre Sutcr gefahren, und seit
dem Umstieg Jiaben wir wegen
des schlechten Wetters nur sehr
wenige Kilometer lestun kon-
nert Ich brauche v ie l Zei t , b is
ich richtig auf Touren komme.
D ie Zusom i iK -na rbc i l m i t 1bm
(Lü th i ) f unk t i on i e r t zwa r w i r k
lich gut. aber ich kenne die
Kalex einfach noch zu wenig.

Mir felilt nicht nur der Speed
sondern auch das Vertrauen in
das Bike. Wir müssen abst im-

mungsmäßig unbedingt weiter
kommen. Ich b in deshalb sehr
froh, dass wir nach dem GP
Spanien in Jerez noch zwei Tage
in Aragon testen werden»

Hctivation ungebroclien
Acgerter gibt zu. dass die aktu-{
eile Situation belastend ist: «EsJ
ist mental nicht einfach, beimi
Start weit hinten zu stehen unl
dann auch im hinteren Teil des
Feldes zu fahren Aber die Mc-
tivation ist ungebrochen, ich;
denke positiv und bin über-:
zeugt, dass wir die ProblemSi
ü b e r w i n d e n w e r d e n i c h f r e u e
mich auf jeden Fall sehr auf Je
rez und hülfe, dort konstant in
die Top Ten vorzustoßen» ♦

A e g e r t e r « Ve r t r a u e n f e h l t »

I
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leilpUflundStalKtitSHMMdelaFiontera/SMnien (MtleilninHUZ)

freitag.l. Hai 2015
09.00-09.40 Hotol 1. Freies Irainng
09i5-10.40 Holoä» L Freies Tfanmg
10.55-11.40 Holo2 1. Freies rralnifig
13.10-15.50 Holo5 2. Freies Trainiflg
14.05-14.50 HoloGP 2. Freies Training
15,05-15.50 Molo2 2. Fiws Traming
Samstag. 2. Mai 2015
09.00-09.40 HotoS 3. Freies Tranng
09.55-10.40 HotoOP 5. Freies Iraitring
10.55-11.40 Molsi 3. Freies Training
12.35-15.15 Molo5 OuaiiFytng
13.30-14.00 MoioOP 4. Freies Traming
14.10-14.25 HoloGP Oualrfving 1
14.55-14.50 HoloGP OuabFYirrgl
15.05-15.50 Moto2 Ouairtm
S(iAr)tag.5.Ha1201S
0 8 . 4 0 - 0 9 . 0 0 H o l o 5 W a r m «
0 9 . 1 0 - 0 9 3 0 H o l o 2 W a i T T M s
09.40-10.00 HotoGP Warm-up
ILOO Rerrrrerr Hoto3 25 Wrv lflL7 ion
12.20 Rennen Holo2 26 Rdri U5.0 km
14.00 Rennen HoloGP 27 Rdn. 119.4 km
Sieger 2014;
HotoS: Romano Fenali (I). KIH
HDto2:HikaKanio(ilNl.kalei
MoioGP; Marc Marquei (F). Honda

Pole-Pos i l lon2014:

HotoS: Jack twer (WS). KTH 1:46.123
Hotü2: Hrka KaKiodiH). Xaiei. 1:42.766
HoloGP: Kart KarquerIF). Honda.
1:58.120 (*162,2 km/h)
Sdineilste Runde 2014:
HoloS: Aiei Rns(F). Honda. 1:47.033
(•149.9 km/h)
Kolo2; Jonas Folger (0). Kalex. 1:42.876
(• 154,7 km/li). Rekord

HotoGP: Marc Hlrque;. Honda.
1:39.841 (• 159.4 km/h)

Ruidenrekorde:

HotoS: luis Saiom (£). KTH. 1:46,948
(• 148.8 ii m/h). 2015
Hoto2: Jonas Foiger (D), Kalex. 1:42.876
(• 154.7 km/h). 2014
MotoGP: Jorge lotenro(E), Yamatia,
1:59.565 (• 159.9 km/h). 2013

S T R E C K E

Jerez

I l.YAmiro Rossi (0. Yamaha
; 2. Andrea Dwapso (i). Dijcali
! 5. Andrea larfione(i). Ducali

j 4. Jorgelorenro (Fl.Yam̂
: S.HarcHarquertp.Hwda
; 6. Cal(fuHhlow(GBi Honda

7. Bradley Sn«h (68). Yamaha
: 8. Ateix Espygaro (F). Suriiki
; 9. Pc4 EsparoarO (Fl. Yama.ha
1 10.tto.gaw^(F).Sua*
: ll.OsälPetntcci (B.Iteali

12. DaniPedtta (F). Honda' 15. Scott Reddaa (GS). Honda

! lA-HWor Bartera, Du(ati_
; 20-, Stefan Stadl (D). Yamaha

r i
—

S

§ ä

2 M 3
66 25 16 25
60 20 20 20
40 16 11 15

57 15 15 11

56 11 25
54 9 9 16
28 8 10 10

22 5 8

IS 7 8

LJofBmZarcofFlKaiex
2. AlgRins(D.|iäe«
tSam Lewes (68). Speed -up
4. Franco Horhidelli (1). Kalex
S. Jona Folger (Pimex

I 6. Mlta Kairo (FiK). Kalex

S...7.T!smasliittdt(H),̂ x
£; 8. Kavier SirTieon (8). Kalex

\ 9. Hä!WSjat*in(H«).̂ .
, lp.3a'?3fo(cfleie(D),,Kain..
..li.EsteieRatal(0,Kalex.
I 12. l(v^6ikJauarn(l),Kalei

15.MnorrfWesl(AIJS),Sgnd«
20. DorntnlqueAeĝ er((H)̂ K̂
21., Marcel Sttviner (!)}.,Ka|ex

1.Dar«rrfenl(G6). Haida
2. Elî viR|uer(().Hoiida_
5. (nea Basiianri (I). Honda
4. FatHO îartararo (F), Horida
5. haac ̂ lUes (F), Hî vama

_6.bM^iSet(2A).n>!
-LJOssHästiotr ̂ Ĥ
8. John HcRiee(M), Honda
9.toelHan.ka KZl.KFH

10. RaiBcio Fenali (I), KIH
ll.A.mJfMloracti Ol Honda

llHkiueiCl^tPliÖH

• l - J
Ii Ftargsu Bguta (i), Kahnta
14.l^>fiimelfn.Haiä
i7.Phto)0ffi(Dl.KFM

16 , 25 . 25,
49 Iii 16 20.

11 1 0 1

5. 6
k 0

9 .
fi  iI "

5 9

* •

15

7 - 5 ,
2 - - 1

2 ?

H A C H R I C H T E N

DaniPedrosaiReha-
Dauer unbestimmt
MotoGP Dani Pedrosa. der
nach dem GP von Katar
wegen anhaltender Arm-
pump-Problemo seinen
vorübergehenden Rücktntt
bekannt gegeben und sich
d a n n e i n e r U n t o r a r m - O P
unterzogen hatte, meldete
sich le tz te Woche über seinen
Blog ur>d unterrichtete die
Fans über den Stand seiner
Genesung. «Es geht mir jeden
Tag ein kleines Stück besser,
aber Geduld is t im Moment
genauso wichtig», so der 29-
jährige Spanier. «Und genau
so gehe ich es derzeit auch
an: langsam. Schritt für
Schritt. Man muss für eine
positive Entwicklung die Tage
vergehen lassen. Die tHähte
s ind m i t t l e rwe i i e en t fe rn t wor
den. die Reha verläuft gut.
Wir liegen im Zeitplan der
Arzte, und ich spreche auf die
Reha gut an.» Ob und wann
er wieder fahren Icann. konnte
Pedrosa nicht sagen.

Mehr Unterstützung
fürCrutchlow
M o t o G P N a c h d e m v o r ü b e r
gehenden Out von Pedrosa

H o t o Z

und der Verletzung von Mär-
quez bekommt nun ein an
d e r e r H o n d a - P i l o t m e h r U n
terstützung: Cai Crutchiow,
der bei den ersten drei Läufen
üt>erzeugen konnte und auf
dem Podest stand. Er be
kommt zwar o f fiz i e l l ke in
Material aus dem Kontingent
des Werksteams, aber die
Honda-Ingenieure kümmern
sich intensiv um die Belange
des Briten. Aus Argentinien
re is te se in Teamchef Luc io
Cecchincllo sehr gut gelaunt
he im: Cru tch iow s tand au f
dem Podes t . Rook ie Jack
Milier wurde bester Open-
Piiot und ist bereits bis auf
zwei Punkte an Open-Tabei-
lenführer Barlaerä heran. ♦ IP

K O M P A K T
» >

Moto2/3/GP Erstmais seit
1978 standen mit Danny
Kent. Sam Lowes und Cai
Crutchiow in al len 3 Klassen
Br i ten auf dem Podest .

Mo to2 D ie Teams Techno -
msg interwetten (Domi
nique Aegerter. Robin Mui-
hauser) und Derendinger
interwetten (Tom Lüthi)
tes ten zw ischen dem Je
rez- und dem Le-Mans-GP
zwei Tage in Aragon. ♦ ml

«Das Ziel? Der Titel!»
ArgcDtinjen-Sicger und
Moto2 -WM-Leade r l obann
Z a r c o m a c h t k e i n e n H e h l
daraus, dass sein eridäiies
Zie l in der Saison 2015 der
W M - T i t e l i s t .

«Ein Supcrgefüh). klar. Aber
noch besser .ils der Sieg waren
die 25 Punkte und die Tatsache,
dass ich jetzt die WM-TabeUc
a n f ü h r e . » D i e A n t w o r t Z a r c o s
auf seine Gefii l i le nach seinem
ersten Moto2-GP-Sieg machte
kl.nr. was der 25-i.ihrigc Franzxi-
sc und sein Teamchef Aki Ajo
die.ses fahr im Visier haben: den

• Ti t e l . « W i r s i n d w i r k l i c h

gut drauf», filhn Zarco fori. «In
Katar hätten wir gewonnen,
wenn das Schaltgestänge nicht

gebrochen wäre. In Austin war
gegen den entfesselten Sam
Lowes nichts zu machen, aber
jetzt hat CS endlich geklappt.»

Z a r c o s T i l c i a r a b i t i o n e n s i n d
aber nicht erst seit seinem Sieg
in Argentinien aktuell. «Wir
wuss ten schon nach den Vo r
saisontests. dass wir bereit
waren. Ich habe viel Erfahrung,
und das Ajo-Team mit meh
reren Tilelgewinnen sowieso.
Diese Kombinat ton is t äußers t

victversprecliend. Deshalb wer
den wir nicht in Panik geraten,
falls es null nur ein zweiter, drit
ter oder gar achter Platz wie in
Katar wird. Wir geben in jedem
Rennen unser Bestes, und zu
sammengezählt wird erst am
Sch luss .» ♦ML

Johann Zarco: Argantinian-Sleg und einer der Tltet-Topfavoriten
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M0T0RRAD-/SUPERB1KE-WM eb. April aois/Motorsport aktuell

MotoGP/Superb ike-WN

«Die richtige Richti

Javier Alonso; «Die neuen Regeln geben un* eine gute Plattform fOr die nächsten fOnt Jahre»

MotoGP: Leistungsspitze etwas beschitltten, kleinere Hersteller und Teams näher autgerückt

Vo n I M R E PA U L O V I T S

N a c h d e m d i e D o r n a i n d e r
MotoGP und in der Supcr-
bike-WM das Reglement
hart umgekrempelt hatte,
versprach ihr CEO Camielo
Ezpeleta fur die nächsten
fOnf Jahre Stabilität. MSa
u n t e r h i e l t s i c h m i t s e i n e r
rechten Hand Javier Alonso
fl h c r d i e Z u k u n f t d e r b e i d e n
S e r i e n .

Wie sehen Sie die Polgen der
neuen Regeln, die die tech
n i s c h e n F r e i h e i t e n s t ä r k e r a l s

bisher einschränken?
J AV I E R A L O N S O ; W i r h a b e n
mit den neuen Kegeln kkir die
ricliiigo Richtung eingesehla-
gun. Natürlich wollten einige
I iersteller nichts ändern. Wenn
einer gerade koiikurrcnznUüg
ist. dann will er es bleiben. Alle
bckl.'igon sich über das Geld,
aber sie wollen niei i t aufltüren.
zu gcwinnea Ich denke, die Ke
geln geben un.s eine gute Platt-
f o r m f ü r d i e n ä c h s t e n f ü n f
I.ilire. Jeder weiR. wie die Spiel
regeln ausseilen, und sie geben
die Möglichkeil, an exzellenten
Kennen te i l zune lune iL Wi r sc
hein dass durchdachte Kegeln
auch Herstellern die Möglich-
koil geben, einfacher einzustei
gen oder aufzuschließen.

Wir wo l len , dass s ich e twas
bewegt, dass die Rennen immer
sp,-innend bleibea Wir wollen
die großen an der Spitze etwas
eindämmen und d ie Teams am
E n d e d e s F e l d e s e t w a s n a c h
oben pushea Wir wollen ver
s u c h e n , d e n fi n a o z i e l l e n
Schwicrigkcilen der kleinen
Teams entgegenzuwirken, da
m i t s i e w a c h s e n k ö n n e i t E s
sollen mehr Teams die Mög
lichkeit haben, um Top-lO-I'lät-
zc zu kämpfen.
In der le tz ten Ze i t I s t o f t d ie

Rede von der Erweiterung der
W e l l m e l s l e r s c h a f t e n n a c h

S Q d o s t a s l e n u n d S ü d a m e r i k a .

D i e M ä r k t e f ü r M o t o r r ä d e r I n
Europa schrumpfen, dagegen
Ixnimen sie in Asien. So muss
ten w i r uns e in fach i n d i ese r

Region verstärken. Wirkannlen
Malaysia, dort haben wdr eine
gute Basis für den Motorsport.
Letztes Jahr kamen die Leute
von Buriram in UiaiLmd auf uns
zu. Sie hatten aber noch keine

Erfahrung mit Motorradrennen.
So haben wir gemeinsam ent
schieden, mit der Superbike-
WM zu beginnen, weil das ein
f a c h e r z u h a n d h a b e n i s t . I c h
denke, das is t kein schlechtes

ModeU, neue Lärxlcrersl einmal
mit der Supetbike-WM anzuge-
hen-und wenn es funk t i on ie r t ,
die MuiuGP dort hinzubringen.
W e l c h « n e u e n L ä n d e r k ö n n t e n i n

n a h e r Z u k u n f t h i n z u k o m m e n ?

W i r w o l l e n m e h r R e n n e n i n
S ü d a m e r i k a . E s w ä r e a u c h

wichtig, einen Supcrbike-WM-
Lauf in Südamer ika zu haben.
Wir haben ein gutes Verhältnis
zu AigeniinieiL wo wir bereits
zwei sehr erfolgreiche GP tiai-
tea Wir sehen uns aber auch in
Chile und in Brasi l ien um.

Aber für alle neuen Länder I
giltDieSicherheitdcrSlrecken !
ist unsere oberste Priori tät. Ich
war vor Kurzem in Korea, sie 1
wollten gerne einen Superbike-
WM-| j i i f haben. Aber d ie S t re
cke, die mir präsentiert wurde,
war n icht ver t retbar. Wenn ein
L a n d s i c h e i n e n W M - L a u f
wünscht, und selbst wenn die
Regierungen daliinterstehen.
werden w i r unse re Fah re r n i e
in Gefaiir bringen, nur um ein
gutes Geschäft zu machen oder
e i n f a c h d i e W e l t m e i s t e r s c h a f
t e n a a s z i i d e l u i e a
Bringen diese Länder In naher
Zukunft auch neue Fahrer in die
W e t t m e i s t e r s c h a f t e n ?

Für uns als ITomotcr von zwei
W e l t m e i s t e r s c h a f t e n I s t e s

wichtig, dass wir Fahrer Iwben.
Aber auch die Fahrer-Pyramide
schrumpft seit einigen Jahren
weltweit. Mit der Enveiterung
d e r W e l t m e i s t e r s c h a f t e n a u f
n e u e M ä r k t e h a b e n w i r d i e

Möglichkeit, diese Pyramide
wieder zu erwe i tem. Wenn w i r
L ä n d e r m i t v i e l e n M i l l i o n e n
Einwohnern, von denen viele
M o t o r r a d f a h r e n u n d w o B e

geisterung für den Motorsport
vorhanden isL in die Welt des
Motorsports einbinden, dann
beginnt ein Ihozess. In Malay
sia hatten wir zuerst nur Fahmi
Khaiiuddin, d.mn folgten viele
a n d e r e . W e n n w i r d u r c h d i e
W e l t m e i s t e r s c h a f t e n m e h r I n
teresse für den Motorsport er
wecken, kommt das auch den
nat ionalen MeLsierschafien zu
gute, und wir bekommen neue
Fahrer für unsere Wel tmeis ter
scha f t en .
W a r u m t r a n s f e r i e r t d i e D o r n a

t i e w u s s l F a h r e r z w i s c h e n d e n

b e i d e n W M - S e r i e n ?

D a s s w i r z w e i W e l t m e i s t e r
schaften haben, gibt uns ex
zellente Mögiiehkeiten. Fahrer
aufzubauea Wir können Fahrer
in beide Richtungen ausiau-
schea Wenn wir die Pyramide
d a r s t e l l e n u n d d i e M o t o G P

ganz oben ist. ist die Superbtke-
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m eingeschlagen»
WM gleich darunter. Wie hoch
das Niveau dort ist. haben
MotoGP-Fahrer erlebt, die sich
d o r t n i c h t d u r c h s e t z e n k o n n
ten. Es gibt zwei Moglichkeiiea
i n d i e M o t o G P z u k o n u n e n .
Über die Moto3 und Moto2,
aber auch über Supersport und
Superbike. Aus der Moto3 und
der Moto2 ist es nicht einfach,
w e i t e r z u k o m m e n . V o r a l l e m
haben wir derzeit zu viele Spa
n ie r i n de r Mo tuGP und v i e l e
Engländer in der Superbike-
WM. Es wäre besser, sich da in
der Mitte zu treffen. Es gibt vie
le Talente, wir wollen neues
B l u t i n d e n We l t m e i s t e r s c h a f
ten. In diesem Jahr sind Icrdi
Torres und NicoTerol in die Su-

perbike-WM gekommen und
mischen dort gut mit. Auf der
andea-n Seite ist Cal Crvtchlow
das beste Beispiel dafür, dass
einer, der noch nicht einmal
Superbike-WeltmeLster war. es
auch in der MotoGP ganz nach
vom schaffen kann.

I n d e n l e t z t e n J a h r e n s i n d

einige Tradtt loruveranstaltun-
gen Ober die Klinge gespnvt-
gen, etwa die Superbike-WM In
M o n z a .

Wir wären gerne wieder
in Munza. das war eine
d e r b e s t e n Ve r a n s t a l -

«Wir wollen,
dass sich für
spannende Rennen
etwas bewegt»

J A V I E R A L O N S O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

tungen. Es wäre fantastisch,
dort wieder ein Rennen zu ha
ben. Aber dazu müssen wir eine
sichere Strecke haben. Es gibt
in Monza ein neues Manage-
inoni, das darüber nachdenkt,
w i e s i e d i e S t r e c k e u m b a u e n

können. Wir würden gerne zu
r ü c k k e h r e n .
Wie steht es um den Supertike-
W M - L a u f I n D e u t s c h l a n d ?

Wir haben mit Oschersleben,
Nürburgring und Sachsenring

v e r h a n d e l t . D i e b e s t e

Lösung wäre sicher der
Sachscnring. aber die
haben leider nur eine be

grenzte Anzahl von Ta
gen. an denen sie wegen
der Lärmbestlmmungcn
R e n n e n d u r c h f ü h r e n d ü r -

fc iL So ist derzei t kein Termin

verfügbar. Wir würden sehr
gerne einen Superbikc-WM-
L a u f i n D e u t s c h l a n d h a b e n .
Der Grand P r i x von Deu tsch
land ist sehr erfolgreich, und
ich bin mir sicher, dass auf
dem Sachsenring auch ein
Superbike-WM-Lauf ein ge
waltiger Event wäre. Wir sind
m i t i h n e n i n K o n t a k t u n d
versuchen, die Superbike-WM
w i e d e r n a c h D e u t s c h l a n d z u

bringca ♦

Supertolke-WM; Nun billiger, Hersteller näher zusammengerückt

AHiibNTlNA

Cal Cnrtchlow: Von der SuperbIke-WM auls MotoGP-Podest

MotoGP/Superb ike-WN

Spannung dureh Dichte
von IMRE PAULOVITS

Die restriktiveren Regeln
haben bewiilct, dass die
F e l d e r n ä h e r z u s a m m e n

gerückt sind und dadurch
die Rennen spannender
geworden sind, auch wenn
d i e t e c h n i s c h e V i e l & l t
dabei gelitten bat.

Nostalgikcr neigen dazu, zu
sagen, dass früher alles besser
w a r . M a n k a m d e n F a h r e r n
näher, es waren noch richtige
Männer, die völlig ungezügel
te, reinrassige Rennma.schiren
fuhren, an denen sich die Tech
n ike r nach Herzens lus t aus to
ben konn ten .

Da mag einiges dran sein, aber
beim Schönmalen der Verpin-
genheit sollte man auch alle
Umstände und Fak ten be rück
sichtigen. Als es in den 1980er-
und frühen 1990er-Jahren noch
volle Startfelder mit ungezügel
ten SOOer-Zweitakiem gab. war
die Tabak-Industrie so stark in
volviert, dass fast die gesamte
Finanzierung der Königsklasse
über sie abgedeckt wiirde.Man

k.inn von der Limiticrung der
Tabakwerhung im Sport Iwltea
was man will, aber sie ist seit
Jahren Fakt und unumkehrbar.
Dazu i s t n i ch t nu r d ie Moto r
rad- Indust r ie sondern auch ih r

ganzes finanzielles Umfeld
durch mehrere Krisen gegan
gen. Und ganz ehrlich: So
spektakulär die Zweitakt-Bies-
ter auch waren - fast niemand
wollte so etwas auf der Straße
fahrea und so war auch die
I d e n t i fi k a t i o n m i t i h n e n w e i t

schwieriger als mit den heuti
gen Viertakt-Granatea

In den frühen 2000er-Iahren
w a r e n d i e H e r s t e l l e r m i t d e r

Umstellung auf die Viertakter
daran interessiert, ihre Techno
logien im Serienbau in der offe
nen Prototypen-Klasse zu ver-
besscra Es i s t sehr v ie l Ge ld
aus der Entwicklung hincinge-
fiossea die sich seither auch
deutl ich bei denSerienbikes be
merkbar gemacht hat.

Doch a ls d ie Wir tschaf tskr ise
solche Invest i t ionen nicht mehr
gerechtfertigt hat. waren die
Staitfelder leer und die Abstän
de zw ischen den ve rb l i ebenen
W e r k s t e a m s u n d d e n M v a t e n
so groß, dass ein neues Regle
men t unve rme idba r wa r. Dass
d ieses d ie s ta r ke Kos tcn redu -

ziening bei gleichzeitigem Zu
sammenrücken des Fe ldes mi t
sich brachte, und d.xvs auch die
kleinen Klassen preiswerter
umstruktur ier t wurden, war
eine der geni.alsten Leistungoa
die Sport-Promoter Im letzten
Jahrzehnt vollbracht habca

Leistungsdichte wie noch nie
Die F.aktea 2009 gab es in der
M o t o G P 1 8 P i l o t e n , z w i s c h e n
dem Sieger und dem Letzten,
der Punkte bekam. Lag meist
mehr als eine Minute. Bei den
250em gab es damals 25 Pilo
ten, auch hier lagen die letzten
Punkieränge mehr als eine Mi

nute zurück. In diesem Jahr
sehen wir 24 Fahrer in der Mo
toGP, bei den ersten drei Ren
nen kam der letzte Punkte-
träger im Schnitt weniger als45 Sekunden nach dem Sî er
aa In der Moto2 war es bei 30
Piloten weniger als eine halbe
Minute. In der Superbike-WM
konnte die Kostenscnkui^ die
schrumpfenden Felder stoppen
u n d d i e H e r s t e l l e r n ä h e r z u -
s .ammcnrücken Lassea

Dabei sind diu Regeln noch
gar nicht in ihrem vollen Um
fang zur Geltung gekommea
Jetzt gilt CS, diese lüchtung ge
schickt weitcrzuverfolgea ♦

Suzuki (Alalx Espargarö, 41): Dank Technik-Bonus mit dabei SuperbIke-WM nun viel näher an der Serie, trotzdem spektakulär
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IDMSupe rb i ke

Auf zum harten Titelkampf

Es geht wieder los: Die Superbike-IDM rollt In die neue Saison. Mit neun Veranstaltungen auf acht Strecken In vier Undern

Vo n A N K E V / I E C Z O R E K

A m k o m m e n d e n W o c h e n
ende startet die 1DM Super-
blke auf dem Lausitzring in
d i e n e u e S a i s o n . Vo r h e r
w i r d a u f d e r S t r e c k e t r a d i
tionell getestet und der
l e t z t e S c h l i f f v e r a b r e i c h t .
T Vo t z s e i n e r b e e i n d r u c k e n
den Siegesbiianz im vergan
genen Jahr muss sich Titel-
verteî ger Xavi Fores auf
d e r D u c a t i w a r m a n z i e h e n .

Das 3C-Racing-Tcam bck.-un die
n e u e n M o t o r r ä d e r v o n D u c a t i
erst in letzter Minute geliefert.
D i e Z e i t r e i c h t e n i c h t e i n m . i l
m e h r a u s . u m d i e C a r b o n -
Verkleidungen im gcwohnlen
sc l iw.a rz - ro t -s i lborncn Look zu
lackieren, in dundan Test t.agcti,
d ie tn id i t ione i i unmi t te lbar vor
dem Au f tak t au f dem Laus i l z -
ring stattfinden, gelii es filr die
i'anigale-Fahrer Xiivi l-'ores und
Lorenzo Lanz i nu r da rum, d ie
neu aufgebauten Motorräder
au f d ie S t recke abzus t immen .
«Wir sind niclii siclier, ob es
auf dieser Basis realistisch ist,
gleich zu Begitm siegen zu kön
nen und die gleiche i.cistung
wie im letzten Jahr zu bringen»,
sagt Teamchef Karsten Jersch-
ke . D ie Mannscha f t ha t t e den
Rest des Feldes geradezu gcde-
müligt. AUcrdings hat Fores,
der die Startnununer «1» iwben
wird, auch ohne IDM-Tests
bereits etliche Kilometer abge
spult und Kämpfe absolviert.

Der Spanier kommt frisch von
seinen Vertretungscinsätzen in
der Superbike-WM, wo er bei
zwei Einsätzen jeweils in die
Top Ten fuhr.

D a s T e a m Y a m a h a M o t o r
Deutschland gehört zu den
größten Konkurrenten, und die
neue K IM w i rd a l s Revo lu t i on
gehandelt. Seit den Spanien
t e s t s h a t Te a m c h e f M i c h a e l
G a l i n s k i d e n M o t o r r ä d e r n v o n
M a x N e u k i r c h n c r u n d D a m i a n
C u d l i n n o c h e i n e n m o d e r a t e n

Leistungsschub entlockt. Auf
dem Lausilzring kommt es mit
den zwei Erste-Gang-Kurven
darauf an, die Motorräder auf

den Boden zu bringen, «Die
Moto r räde r s i nd seh r whce l i c -

trächtig», sagt Galinski, der ei
nen Dreikampf um den Titel
e r w a r t e u « B e i D u c a t i , B M W
und uns s ind d ie K iä f i c rech t
gut verteilt, auch wenn ich mir
die ganzen Daten auf dem Pa
pier ansehe», wittert er eine
ChatKe. «Suzuki hat ein neues
Motorrad. Honda ist gut. aber
sie werden es nicht auf Dauer
ganz nach vorne schaflcn. ge
nauso wie KawasakL»

Vorher Schonzeit angeordnet
B e i V a n Z o n R e m e h a B M W
scharrt .Markus Reilerberger

mit den Fußen, um den Tue)
z u r ü c k z u h o l e n . D e n Te s t i n
Zoider, den sein Teamchef
We r n e r U a c m e n l e t z t e Wo c h e

organisiert hat, ließ der 21-
Jährige aus. Daemon höchst
persönlich schickte ihn in den
vorläufigen Ruhestand. «Mar
kus ist die 24 Stunden von Le
Mans mitgefahren. Er ist in
Topform und soll sich fur den
Lausilzring schonen.» Daemon
f u h r d i e B M W S 1 0 0 0 R R i n
Zo ldcr se lbs t , um d ie E lek t ro
n i k n o c h e i n m a l z u t e s t e n ,

Teamkollege Hastien Mackels
fehlt wegen seines gebroche
nen Ellbogens beimiOM-Auf-

NACHGEHAKT BEI Josef Hofmann
(S8/D)0«' Suptrblkt-lOH-PromotvrrurEntwicUungdefTop-KlasseunddjeBemühungtn,
d« Scrl» luch abseits der RennstiKke ins rechte Lieht zu setzen

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

?Bleibt die Superblke-Klasse
trotz schwacher Besetzung
das Aushängeschild der IDM?
Selbstverständlich. Sic Ist
mit zehn permanenten Teil
nehmern schwach twsetz t .
was die Anzahl l>etnfft. at>er
qualitativ hervorragend.
Die Top-Teams aus Deutsch
land und fünf Hersteller sind
vertreten Die Superbikes sind
ein bisschen teurer als die
Motorräder der Klasse
SuperStock 1000. in Zeiten

finanzieller Knappheit sind
dort die Einschreibungen viel
höher. Da die Superstock-
Fahrer aber im gleichen Feld
mit der Superblke-Klasse
starten, wissen sie jedoch
auch um den Vorteil, dass
sie damit gleichzeitig im
Hauptrenrten sind.

? Wie haben sich die
Zuschauerzah len en tw icke l t?
Es gibt eine kleine positive
Tendenz. Die Superbike-IDM
spricht sich doch allmähl'Ch
herum, wenn auch langsam.

?Wird es den geplanton
LIve-Stream 2015 geben? Ja.
ab dem ersten bis zum letzten
Rennen lassen sich sonntags
alle Läufe Ober unsere
Homepage verfolgen. Der
Live-Stream läuft über den
Youtube-Channel , man kann
ihn auf dem Monitor im
Vollbild und in HD-Qualität
empfangen. In den Pausen
werden Hintergrundberichte
ausgestrahlt. Das Ganze ist
gratis und kann später auch
als Wiederholung angeschaut
werden .

E x - M e i s t e r a u f B M W : R e l t i

takt und auch beim nachfolgen
den Kennen in Zoldcr.

B e i W i l b e r s - B M W s c h w ä r m t
Tcamchef Benny Wilbers in
d e n h ö c h s t e n T ö n e n v o n s e i
nem Fahrer Matej Smrz und
d e m M o t o r r a d . D e r a l s s t u r z

freudig bekannte Tscheche sei
beim letzten Spanien-Test ISO
Runden gefahren, ohne zu fal-
lea «Wir haben ihm ein Motor
rad gebaut, das direkt auf ihn
zuge.schniiten ist. Matej ist
rebiiv groß. Auf den Geraden
d u c k t e r s i c h v o r n e t i e f u n d
drückt den I'd auf die Sitzbank.
W i r l i a b c n i h m d a f ü r e i n e n

ganz neuen Höcker ange
fertigt.»

Kopf runter, Hintern tiocti
Smrz hat noch eine Rechnung
mit Yam.-iha offen. Er ist dort im
letzten J.ihr zwar in Freund
schaft gegangen, hatte aber bis
zum Sciiiuss auf eine Wieder-
verplliehliing gehofft, im Ge
gensatz zu Van Zun Remeha
B M W f ü h r t d a s W i l b e r s - Te a m
mit ABS an Bord. Wilbers froh
lockt: «Beim Test hat Matej
damit im Regen auch Ma.xNeu-
kirchner geschbgen. la;iztlich
sind es 2,5 Kila die wir am Mo
torrad zusätzlich rumschlep
pen, aber bei Bed.irf ist das ABS
eben immer da. Wir sind damit
auch wieder ais Entwicklungs-
l e a m v o n B M W e i n Vo r r e i t e r.
Durch unsere ganze Arbeit der
letzten l.-ihrc ist das Race-ABS
v o n B M W ü b e r h a u p t e r s t
en ts tanden .» ♦
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Moto3 JuniorWM/Spanische Meisterschaft

Gelungener Auftaid

Mir: Ers te r Jun lo r -WM-Sleger

Von IHRE PAULOVITS

D e n e r s t e n L a u f z u r M o t o 3
J u n l o r - W M a u ^ c w e r t c t c n
Spanischen Meisterschaft
in Portimao gewann der
Spanier Joan Mir.

Dur Name ist neu. das Inturcssu
riesig grüß, duch ansonsten Ist
fiist alius beim Alcett geblieben:
B e i m A u f t a k t d e r n u n z u r
Moto3 Junior-. MotoZ- und
Supurbike-liM aufgewerteten
Spanischen Meisterschaft gab
eshochkarätige Startfelderund
spannende Rennen- Viele WM-
Teams sind mit ihren Junior-
Mannscha f ten dabe i .

Mir der klare Dominator
Als US am Kennlag in der
Moto3 zur Sache ging, enteil
te der IT-jährige Spanier Jean
Mir, der bei den Wetlerkapri-
olen an den Trainingstagen
die beste Abstimmung fand,
d e m F e l d u m ü b e r z e h n
Sekunden. Spannend wurde
es hingegen um Platz zwei, wo
Estrel la-Gal ic ia-Junior Aron
C a n e t d e n V a l e n t i n o -

Rossi-Schiilzling Nicolö Bule-
ga knapp auf die letzte Stufe

d e s P o d i u m s v e r w i e s . M a . x i -
mllian Kappicr vom Racing
Team Germany wurde 17.

Rege Teilnahme an der HotoZ
Das Pons-Junior-Team, In dem
Jesko RafHn im Vorjahr Meis
ter wurde, begann die neue
Saison wieder mit einem Sieg.
Sita Pons'jüngerer Sohn Edgar
gewann klar vor Xavi Merge
auf der Tech3. doch dieser
d r e h t e i m z w e i t e n L a u f d e n

Spieß um und verwies Pons
auf P2 . Der Schwe izer Adr ien
Pittet holte sich im ersten Lauf
mit PI5 den letzten Punkt, im
zweiten Lauf steigerte er sich
auf P la tz 9 . Se ine Lands leu te
Marcel Brenner (25713.) und
Stephane Frossard (17714.)
h o l t e n e b e n f a l l s P u n k t e . D e r
Österreicher Marco Nek\'asil
wurde im ersten Lauf 19., mit
P l l h o l t e a u c h e r i m z w e i t e n
L a u f P u n k t e . D e r D e u t s c h e
Marc Buchner wurde 22. und 26.

Bei den Superbikes gewatin
der Amerikaner Kenny Noyes
(Kawasaki) den ersten Lauf
knapp vor dem Spanier
Carmelo Morales (Yamaha),
i m z w e i t e n w a r e s a n d e r s
herum. ♦

N A C H R I C H T E N

Suzuki: Nigon auf
letzter Rille bestätigt
IDM Superbike Es war ein
offenes Geheimnis, doch nie
ganz fix. Aber Jetzt ist es
amtlich: Erwan Ntgon wird
2015 die HPC Power-Suzuki in
der IDM Superbike lenken.
Oer Franzose hat te Im letzten
Jah r meh r f ach se i nen
v e r l e t z t e n L a n d s m a n n
Vincent Philippe erfolgreich
ve r t re ten . Fü r Teamche f
Denis Hertrampf ändert sich
indessen einiges, denn er
vergrößert seinen Betrieb in
Nordhorn und w i rd se ine
M i t a r b e i t e r z a h l a u f s t o c k e n .
Aus diesem Grund t r i t t er
persönlich im Rennsport
kürzer. «Es ist ein Testjahr.»

Honda: Kalblcti
besteht Feuertaufe
IDM Superbike Jan Halbich,
der sich erst vor wenigen
Wochen die Hand gebrochen
hatte, wird trotz andauernder
Heilungszeit beim IDM-
Auftakt am 1. Mai auf dem
Lausitzring auf der HRP-
Honda starten. «Er hat die
Feuertaufe bestanden», sagte
Te a m c h e f J e n s H o l z h a u e r
nach dem Test in Zoider vor
einer Woche. «Jan hat sich 60

Runden lang über den Kurs
gequält. Er ist zu 70 Prozent
einsatzfähig. Er ist schnell
gewesen. Ob es derzeit
schnell genug für die IDM ist,
müssen wi r abwar ten. D ie
Hauptsache ist, dass er
wieder in Schwung kommt,
aber nicht stürzt und seine
Hand noch e inmal ver le tz t .
Noch so ein Ding und das
Karriereende ist vorprogram
miert. Beim Einführungstrai-
ning machen wir vielleicht
auch mal einen Tag Pause.»
Holzhauer Is t ent täuscht , dass
in der Superbikc-Klasse nicht
m e h r K o n k u r r e n z v o r h a n d e n
ist. «Bis Ende März gab es
keinen Terminkalender, das
hat sicher zwei bis drei Leute

pro Klasse gekostet.» ♦ awi

K O M P A K T
» >

I D M M o t o 3 S t a n d a r d
Es gibt drei neue Serien
sponsoren für die neue
Klasse: intact GR Lipui Moly
und Intact Battery Power.
S ie loben 10000 Euro

Preisgeld für die Nach
wuchsförderung aus,
» >

Superblke-IDM Zum
Auf tak t w i rd es auch w ieder
ein Race-Party geben. Die
«G-Punkt-Band» spielt am
Samstag ab 21:30 Uhr Im
Fahrerlager. ♦ AWI

IDM Superstock 1000

EhigeizigerAuf̂ eiger
I n d e r a m s t ä r k s t e n b e s e t z
ten IDM-Klasse gibt es ein
Hauen und Stechen. Junior
L u k a s T r a u t m a n n l ä s s t d a s
k a l t . E r w i l l a u & P o d e s t .

Trautmann gewann im vergan
genen Jahr alle acht Rennen im
Yamaha R6-Dunlop-Cup: ein
samer Rekord . Doch auch d ie
Superstock-Yamaha fühle sich
sehr gut an, berichtet der 19-
jälirige Salzburger. «IcJi habe im
Winter auf die Mehrleistung
der lOOOer -Masch ine h in t ra i
n i e r t . N a t ü r l i c l i w a r d i u S i t z
position zuerst ungewohnt und
ich b rauche v ie l mehr Brems
k r a f t . A u f e i n m a l k o m m e i c h
mit 40 oder 50 km/h schneller
daher als bisher mit der 600er.»

Trau tmarm, de r e in we i te res
Jahr im Freudenberg-Team
angeheuert Jiai.fulir vor .-mderl-
halb Jahren bereits auf dem
Lausitzring, wo Freudenberg
die Strecke gemietet hatte. Dass
er d.tdurch einen Vorsprung
gegenüber der Konkurrenz liat,
gbubt er tücht. «Solche Kaliber
wie Roman Stamm und Co. sind
mittlerweile so erfahren auf den
Kursen, die fahren fast blind.
I ch sehe fi i r m i ch ehe r e i nen
Nachteil weil ich insgesamt nur

sechs Tage mit dem Motorrad
zum Testen war. Rotiuan Stamm,
der bei der Langstrecken-WM
in Lc Mans mitgefahren ist, hat
in einem Event mehr Ki lometer

genviclu als ich in meiner gan
zen lüOOer-Karr ic rc .» Dennoch

liebäugelt Tbautmann schon
z u m S a i s o n a u f t a k t m i t e i n e m

l'odiumsplatz auf dor neuen
Ya m a h a Y Z F - R I M . « W i r s i n d
40 Mann au f der S t recke ,
d a s w. ä r e s c h o n c o o l . » Z u m
Hroirnungslrainingwollecrnur
n o c h e i n m a l a l l e A b s t i m m u n
gen am Motorrad neu ciiistcl-
len, meint der kaufmännische
Azubi, dessen l.elirplan auf den
Leistungssport abgestimmt
ist. ♦ AWI

Super Naked

Amazone
zu Gast
In der Super Naked-Abtei-
lung, die das Feld der IDM-
Supcfsportler erweitert, wird
Michael GalinskL Tcamchef
des Yamaha-Supeibike-Teams
zumindest das Samstag-
R e n n e n b e i m I D M - A u f t a k t
bcstrcitca Eine Planänderung
musste der Sachse Udo Reich
mann vornehmen, ihm war
de r Mo to r se ine r BMW be im
Testen hochgcgangca Rcich-
mann ist nun auf eine Yamaha
MT-09 uragesüegua
Verwaist bleibt die BMW 1200
R des WUbers -Teams . Da fü r
lässt Tcamchef Benny Wilbers
am Montag nach dem IDM-
Auftakt die gebürtige Slowa
kin und jetzt in Südafrika le
bende Sandra Stammova das
Superbike S 1000 R testen.
Wi lbers ; «Das Mädchen fähr t

unglaublich gut und sieht
dazu ra t tenscha i f aus .» Wi l
bers will die 32-Jährige, die
iiüt 17 auf 125em .«nfing und
sofor t auf lOOOer-Motor rader
umschwenkte, in irgendeiner
Klasse verpflichten. In wel
cher. ist üficn. ♦ AWt

niM Superbike

Nur kurze Schonzeit
L u c a G r ü n w a l d v e r t r i t t
als Jüngster der IDM-
Top-Klasse die Kawasaki-
Farben. Der20-Jäluige
m u s s s i c h z u m S a i s o n -
a u f t a k t n o c h a u f d i e P i r c l i i -
R e i f e n e i n s c h i e ß e n .

G r ü n w a l d h a t t e d e n e r s t e n
Te s t m i t d e r W e b e r - D i c n o r -
Kawasaki noch mit Dunlop
geiahrea ehe sich das Team
z u m W e c h s e l e n t s c h l o s s . A u f
dem ljusitzring soll der B.aycr
genau wie sein Teainkollege
MaxFritsch.ius dcrSiiperstock-
lOOO-Klasse zwei Tage .nin
Eröflnungstrainingtelliiehmun.
Für Team-Manager Hvrün Ui-
schof f s teh t fes t ; « Im Rennen

muss et unter den ersten Zehn
ankommen.» Zur Erinnerung;
Superbikes und Supcrstock-
l O O O - P i i o t e n f a h r e n z w a r
gemeinsam im gleichen Feld,
werden aber separat gewenct.
Bischoff glaubt, dass es Super
s t o c k f a h r e r n w i e R o m a n
Stamm gelingen wird, sich im
ZicleinlaufuntcrdieSuperbiker
zu in ischen. Grünwald, mit
einem Zwcijahrcsvertrag bei
Wcber-Dioner-Kacing, hat zu
nächst noch Schonzeit, doch
da .s .sc rabdc rSa iso i im i t te un te r
die ersten Sechs komme, sei ein
r c i d i s t i s c b c s Z i e l . V o n M a x
Fr i lsch erhofl l s ich das ' Ibamab
Jahresmitte Podiumsplätze in
derStockspori-Liga. »AWI

T r a u t m a n n s Y a m a h a R 1 M Luca Grünwaid; Wenig Umgewöhnungszeit auf die Kawasaki
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Zweiter MXGP-Lauf; Max Nag!
nahe em Holeshot, Romain Febvre
(0461) sitzt hier noch Im Sattel

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

Max Nagl ist neuer MXGP-
WM-Leader. Das Husqvar-
n a - A s w u r d e i n Vo l k e n s -
w a a r d h i n t e r H R C - P i l o t
G a u t i e r P a u l i n z w e i m a l
Zweiter. Jeffirey Herlings
siegte zum sechsten Mal in
Folge auf dem Eiuocircuit.

«Es ist schön, die WM-Führui^
vor den Augen meines Te.ui)-
chefs Kimi Räikkonen zu über
nehmen, aber ich bin noch
glücklicher, das Wochenende
heil überstanden zu haben», er
zählte der erleichterte Nagl am
Abend, «Die Strecke war brutal
und CS gab viele böse Stürze.
Angeblich hat es bis auf die
le i ch ten Schaue r am Wochen
e n d e s e i t z w e i Wo c h e n n i c h t

geregnet, und an den Ab-
sprungstcllcn bildeten sich
scluirfe Kantca die keine Fehler
v e r z i e h e n . » D i e A u s s i c h t e n
sahen am Samstagabend gar

nicht so rosig aus, nachdem
Max in der Quali nur Siebter
war «Genauso wie in Arco hat
ten wir ein riskantes Set-up
beim Fahrwerk und der Reifen
wahl. Aber schon heute morgen
im Warm-up hatte ich ein gutes
Gefühl, und ich konnte gleich
i m e r s t e n L a u f d e n F l o l e s h o i
ü b e r n e h m e n . »

Schon i n de r S ta r t r unde fie l
der Bayer auf Rang 3 hinter
Paulin und Cairoli zurück; «Die
beiden sind ein höllisches Tem

po mit viel Risiko gefahren. Es
war iiür lieber, auf Sicherheit zu
fahren und es hat sich gelohnt.»

Toni Cairoli schwer gestQrzt
G a u i i e r P a u l i n , d e r w ä h r e n d
der Woche e inen neuen I IRC-
Mutor in |apan getestet tut,
blieb außer Reichweite, aber
Weltmeister Cairoli, seit fünf
Jahren ungcsclilagvn auf dieser
Strecke, stürzte in der 4, Runde
schwer und musste mit demo
liertem Motorrad aufgeben.

David l'hilippacrts, Davide Gu-
amori. Romain Febvre und die
MX2-Fahrer Tim Gajser und
i'auls Jonass stürzten im selben
Streckenab.schni t t , der für den
2,1- iu f en tschär f t wurde.

Fünf Punkte Vorsprung für Hax
Im 2. L.iuf war Nagl erneut
Z w e i t e r u n d ü b c r n a l i m d a m i t
d ie ro te Numinern la fe l fi i r den
näclisten GP in Spanien: «Ich
verpasste das Rennen in Tala-
vera im vergangenen Jahr, aber
d ie St recke s ieh t schön aus .»
MiLx führt mit 214 Punkten vor
Clement Dcsallc (209), der zum
fünften Mal in Folge auf das
Podest fuhr.
Paul in fuhr erneut al londavoi i :

«Dieser Ouppelsieg ist eine Er-
leiehlerung für das ges.imte
Team naeh unse rem schw ie r i
gen Start in die Serie. Die harte
Arbei t der le tz ten Woehcnzahl t
.sieh aus.» Dem Fniiizosen feh
len lediglich sechs Punkte zum
WM-Dritten Cairoli, der nur als

Siebter ins Ziel kam. Der Italie
ner klagte über Probleme mit
dem Griff in der l inken Hand.

Ryan Villopoto fehlen schon
90 Punkte auf Nagl. Der US-
Meister gab am Freitagabend
seine Nicht-Tei lnahme bekannt :
«Ich l iabe mir letzte Woche in
Italien schwere Prellui^en am
Steißbein zugezogen und ich
kann immer noch n icht s i tzen.
Ich hoffe, bis zum nächsten GP
vollständig zu genesen.»

Angus Heidecke imd Dennis
Ullrich nahmen jeweils zwei
W M - P u n k t e m i t n a c h H a u s e .
Ullrich: «Wir suchen noch nach
dem richtigen Set-up am Fahr
werk. Ich kotmtc tue entspannt
fah ren .» He idecke : « I ch habe
schon in Arco gesehen, dass
man auf diesem Ltwel sein eige
nes Tempo fahren muss. Es hat
s i ch m i t d i esem 19 . Pk t t z im
ersten Lauf gelohnt.»

Der MX2-GP-Sieger hieß
natürlich Jeffrey Herlings. Der
1 luUänder is t nun seit sechs Jah

ren ungeschlagen; «Aber es war
auch langsam Zeit, dass ich
nach zwei Niederlagen in Folge
wieder gewinnen konnte.»

Guiliod und Seewer Top Sechs
Weltmeister Jordi Tbder klet

ter te zum zwei ten Mal in ac l i t

Tagen auf das Podest und der
dritte Mann bei der Siegereli-
rung war Husqvarna-Fahrer
A l e k s a n d r T o n k o v : « D a s
2 0 1 6 e r - M o d e l l i s t e i n T r a u m
ich konnte in al len Läufen den
Holeshot gewinneiL»

Die Schweizer Valent in Gui l
iod und Jeremy Seewer vervoll
ständigten die Top Six der Ta
geswertung und festigten ihren
6. bzw. 7. WM-Rang.

Henry Jacobi konnte nicht
starten: «Ich bin im Warm-up
so hart aufgeknallt, dass ich mir
e i n e R a d i u s f r a k t u r i m l i n k e n

Handgelenk zugezogen habe.»
Der Thüringer muss drei Wo
chen Gips tragen und kann viel
leicht in England startea ♦

Endstation Sandboden: Romain Febvre war nur eines von vielen Opfern der schweren Strecke Sechster Sieg In sechs Jahren: Jeffrey Herlings
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MOTOCROSS-GP EUROPA / Resultate HXGp
VaDie<iSwurd/NL 26. April 2015,5. tVH-Uul

L lauf: 31 farire; g«taflel, 31 peweriet; 17 RundMi i 1.550 lim ■ 26,350 km
1. Gaulier Paukn (f/Kawasakß, 17 Runden in 3452.131 min (45341 km^O
2. Hai Nag! (O/Huscvama), 17,744 sec zurikk
3. Ev jenv Bobrysne» (RUS/Honda), 35.533 sec rurock
4. Cl̂ nl Desalle (O/SurukO: S. Sriaun Smpson (G8/K1K); 6. lyla Ratirav (TA/Xawasaki);
7. Glenn CcWenhoft (Nl/SuzukD; 8. Ken de Oyckei (B/KTH); 9. Filip Bengtsson (S/Honda):
10. Romain febvie (FAamaba); 11. Steven ftossard (F/KIH); 12. tommy Searie (6B/KIH):
13. Xavler Boog (F/Kawasaki): 14. lodd Waten (AUS/Husivatiu): 15. Oean Ferm (AUS/
Husqvama); 16. lose Butron (Ê FH), I Runde nirock: 17. Alessandm lupino (l/Konda):
18. Taiel Loek (ESTl/Xawasaki): 19. Angus Keldecke (D/XTH): 20. Oemvs inrich (D/Sunkl)

Schnellste Runde: Gautier Paulin (F/Kawasaki), in 153.362 min (• 49,223 km/h)

2. Laut: 29 Fantec gestartet, 29 gewertet: 17 Runden 41,SS0 km • 26350 km
1. Gautler Paulin (F/Kawasaki), 17 Runden in 34:24.814 min (45,941 km/h)
2. Hai Nagl (O/Husovama), 4,761 see zurOck
3. Clement Desalle (B/Suzuki), 10,118 sec zurOck
4. Evgeny Bobrysnev (RUS/Honda): 5. Romain Febvre (F/Yamaba): 6. Shaun Simpson (G6/
Kt H); 7. Antonio Caltoll (l/KTH); 3. lyla Rattray (ZA/Kawasaki); 9. Ken de Dycker (B/KlM):
10. Glenn ColdenhoK (NL/SuzukD: 11. Tommy Searle (OB/KtH): Steven Ftossard (F/KtM);
12. David Philippaerts (I/Yamaha): 13. Dean Fenls (AUS/Husqvarna); 14. Todd Waters
(AUS/Husqvama); 15. Kavier Boog (F/KawasakI); 16. Tanel Loek (EST/Kawasakl); 17. lose
Butron (E/KtH), 18. Chtislooho Charlier (F/Honda), 1 Runde zutock: 19. Alessandto Uioino
(l/Honda); 20. Dennis Ullrich (D/SuzukD: 21. Angus Heidecke (D/K tH)
Schnellste Runde: Gautier Paulln (F/KawasakI), In 1:52,330 min (• 49.675 km/h)

NSchstes Rennen: 10. Hai 2015, lalavera de la Relna/E InlemeLwww.migpxom

MQTOCROSS-GP EUROPA / Resultate HX2

Valkenswaard/Nt: 26. Aprh 2015.5. WH-lauf

L lattf: 29 Fahrer gestartet, 29 gewertet; 17 Runden 4 L5S0 km' 26,350 km
L leffrey Heriings (NIAIM). 17 Runden h 34:13523 min (»46,194 km/h)
2. Kai Arstie (G&/Kawaŝ '). 42323 sec zurOck
3. lordi rniey (F/KawasakI), 53,264 sec zutOck
4. Dŷ Ferraidts (F/KawasaAi); 5. Alekŝ t tonkov (RUS ûsqvama); 6. Brian Bogers
(NL/KIH): 7. kiBen liebet (B/Vanuha): 8. P r̂ Pebcrr (BC ÎH): 9. leremv Seewer (CK/
Suziid);10. Brent van Donindi (B/Tamaha): 11. VaNtin Guiliod (CK/Tamaha); 12. Jens
Getteman (B/Honda): 13. Vsevolod Brylyakov (RUS/Ftonda), 1 Runde zurOck: 14. Fhomas
Covingtafl (USÂ tawasakl): 15. Harri Kutas (FIN/Suzuki): 16. Bertolt Paturel (F/Vamaha):
17. Tm Gaj» (SlO/Ftoncia): 18, Roberts Justs (IV/OH): 19. Kevin Fors (B/Yamaha): 20. Ivo
HontkerS (I/KTF4}: 21. Kael Kutsar (EST/KTH): 22. lordan Borger (G6/K1M).
Schnette Ftunde: tetfrey Hetfn^ (NL/KtH|, in 15U9S mii(' 50J81 km/h)

2. Uut;30 Fatrer gestatte 30 gewertek 12 Runden 41550 km • 26350 km
1. JefIreY Heriings (Nl/KtM), 17 Runden In 34:12,664 min {' 46,2131 km/h]
2. Aleksandt Totdiov (ISJS/Hifiqvama), 27575 sec zurück
5. lotdITiiier (F/Xawasaki). 35572 sec zurOck
4. ValentinGuiltod (OF/Yamaha): 5. Brian Bogets (Kl/KIH); 6. Pauls lonass (IV/KTH);
7, leremv Seewer (CH/kzukO: 8. JeftsCelleman (B/Honda): Petar Pelrov (BG/KIH):
9. Brem van Doiwick (BAamaha): 10. BenoU Paturel (FAamaha): 11. Roberts Justs (IV/
KIH): IL Itwmas Covington (USA/Kawasaki): 13. Dylan Ferrandis (F/Kawasaki): 14, lim
Gajset (SlO/Honda): IS. Juhen lieber (BAamaha): 16. Harri Kulas (FIN/Suzuki): 17. Ivo
MontiteHi (l/KTH). 1 Runde zurOck: 18. Vsevolod Btylyakov (RUS/Hontla); 19. Ben Watson
(GBAtH): 20. Jordan Bomcer (GB/KIH): 21. Karel Kutsar (ESI/KtH): 22. Kevin Fors
QAanv̂ .
Scbnettste Runde; Jeffrey Herings (Nl/KTM), m 151.491 min (• 50,049 km/h)

Hideles Rennen: 10. Hzu 2015, Talavera de la Reina/E Internet vrww.migp.com

WH-StandFabreiHSGP 1 IWH-SlandHeirtelleiHXGP 1 IWH-SlandFahr»HX2 1 IWH-StandKerrtellerMX2
1. Nagl 214 1. Husqvama 218 1. Heriings 222 1 KTH 244
2. Deufle 209 2. Suzuki 209 L Ferrandis 185 L Kawasaki 207
3. Calroll 184 3. KTH 201 3. Jonass 148 3. Yamaha 161
4. Paulin 178 4. Honda 179 4. Gzüser 137 4. Honda 157
5. Febvre 156 5. Yamaha 161 5. Tonkov 133 5. Husqvama 136

'6. Bobtysftev 138 6. Kawasaki 157 6. GuükxKCH) 129 6. Suzuki 12S

7. Villopoto 124 7. IH 7 0 7. Seewer (CH) 125
8. SImiHon 98 8. lieber 121
9. Waters 92 9. Uder 115

10. CokJeflhoff 86 31. Valente(O0 4

SupercrosS'WM East Rutherford

Piestigesieg für Tomac
Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

Vor dem Finale in Las Vegas
i s t H o n d a - P i l o t E l l To m a c
dem Vize-WM-ntel ganz
nah. KTM-Lcader Ryan
Dungcywiudcin New
Jersey Zweiter.

Es war das dritte Mal, dass Eli
Tomac Ryan Dungey. der sei
nen zweiten WM-Tilcl Längst in
der Tasche hat, in dieser Saison
besiegen koiwite. In der Nälic
von New Yorlc gewann Andrew
Short den Finalstart; Dungey
fuhr als Achter in Kurve 1 und

rangierte nach verpatz
tem Start erst e inmal an
P o s i t i o n 6 .

Honda-Pilot Cole Seely
koimte Short passieren
u n d f c i h r t e v o r W c s t o n
Peick und Tomac. Justin
Barcia, an fünfter Positi
on, schied einmal mehr
durch einen Crash aus. Tomac
konnte Scely niederringen und
auch Weltmeister Dungey
hatte sich schon auf P3 vorge
kämpft. In der Endphasc ver

drängte Dungcy Seely auf den
drit ten Platz. «Die Strecke war
heute sehr liolprig, und es war
schwer, im Main Event noch zu
überholen», erklärte Dungey
eine seiner selten gewordenen
Niederlagen.
KTH gewinnt auch mit Husquin
I n d e r 2 5 0 - c c m - O s t k ü s t e n -
m e i s t e r s c h a f t m a c h t e M a r v i n
Mu.squin einen weiteren Titel
f ü r K T M k l a r . D e r F r a n z o s e
gewann sein sechstes Saison
rennen vor Honda-Pilot Justin
Bügle und beendete die Meis
te rscha f t m i t 23 Ih ink ien Vor

sprung auf den Ameri
k a n e r . E r t r i f f t b e i m
« S h o o i o u i » k o m m e n
den Samstag in Las
Vegas auf die besten
We s t k ü s t e n f a h r e r. K T M

verlängerte den Vertrag
mi t Musqu in au f d ie
Jahre 2016 und 2017. Der
25-jährige Franzose wird

nächstes Jahr in der 450er-
Klasse In Supercross und
U S - O u t d o o r - M e i s t c r s c h a f t i n

Orange starten. ♦

Dritter Saisonsieg für EM Tomac

SUPERCROSS-WM/Resultate

Ririherfi)nl/USA:2S. Aprä. 16. WH-Uut
Fnale: L QTomac. Honds L Ryan Dimgev, KIK; 3. tole Se«ty, Honda; 4. BUe Baggell.
Suzuki: S. Andrew Sbort. KIM; 6. Broc Mle. Suzuki; 7. Jostm GraiK. Kawasaki; B. Kyle
Chishokn.Kaw3s^9.JasoRAnd«9M.Hu$qvaiiu: 10. Weslon Pride. Yamaha: 11. Slwte
Hoekatb, KTH;1L Ibdiolas Wey. Kawasaki: 13. Ben lamay. Husqvama: 14. Nicholas Sctundl.
Suzuki; 15. Kyle Partridge, Honda: 16. Ronnie Stewart. Suzuki; 17. Dustin Poes. Suzuki; 13.
levin lapa Suzuki; 19. Devon Raper. Kawasaki; 20. Justin Barcia, Yamaha; 21. Alu Ray.
Honda; 2L JusUn Brayton, KTH (rik! USA)

Stand nadi 16 von 17 Liufeft: LDungey, 365 Punkte; L tomac 283:3. Seriy 259.4. Reed
212; 5 Bagett 208; 6. Cawd 204; 7. Anderten 200:3. TidJe 183; 9. ShortlSO; 10. Ken Rotzen
(DX Suzuki 156:11. FOsccs 147; IL Giant 143; 13. Peick 140; 14. CNsZiolm 105; 15. Baitia B9
letztes Rennen; L Hai, las Vegas/USA Internet: www.amasupefuoss.com

N A C H R I C H T E M

VanHorebeekfältt
verletzt aus
MXGP Jeremy Van Horebeek
war in Valkenswaard n icht am
Star t und wi rd auch nächste
Woche in Talavera/E fehlen.
Oe r 2015e r -MXGP-Vi zewe l t -
melster hat sich beim Sturz in
Afco/I den linken Fuß
angebrochen und trägt jetzt
einen Gips; «Beim Sturz habe
ich meinen Fuß unter der
Fußraste eingeklemmt. Meine
Titelhoffungen sind vorbei,
aber ich will bei meiner
Rückkehr GP gewinnen.»

«üvingforthe
Weekend» erst 2016
Motocross Es w i rd ke ine
2015er-Edition des erfolgrei
chen Videos «Leben für das
Wochenende» geben, doch
die Herausgeber planen für
2016 mit Fanboteiligung. Fans
können auf www.livingforthe-
w e e k e n d . m x b e s t i m m e n ,
welche Fahrer unter die Lupe
genommen werden.

Bou-Doppelsiegzum
Auftakt in Japan
Trial-WM Titelverteidiger Toni
B o ü l a n d e t e b e i m W M - A u f
takt In Motegi/JAP einen
Doppelsieg. Der Spanier
gewann am Samstag vor
Landsmann Jeroni Fajardo
und am Sonntag vor dem Hei
mischen Takahlsa Fujinami.
Adam Raga belegte die
Plätze 3 und 4. Sou hat schon
8 Punkte Vorsprung auf
Fajardo. ♦ahAS

K O M P A K T

Motoc ross Zum G lück f and
der argentinische GP schon
vor dre i Wochen stat t : Nach
dem Vu l kanausb ruch an de r
ch i len ischen Grenze muss te
die Region letzte Woche
e v a k u i e r t w e r d e n .
» >

Grasbahrv-EM Stephan Katt
(2.) und Enrico Sonnenberg
(8.) qualifizierten sich In
Swingfield für das EM-Fina
le am 18.7, in Staphorst.
Christian Hülshorst (10.)
kam auf den Reserveplatz.
Theo Pijper (NL) gewann.
» >

Speedway Dänemark
gewann den Länderkampf
in Neustadt/Donau mit 44
P u n k t e n v o r D e u t s c h l a n d
(32/Smolinski 14, Härtel 9.
Erik Riss 7, Mark Riss 2),
Polen (22) und England
(20). Michael Härtel Stürzte
zweimal und gewann drei
Läufe. »AHAS
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CrossCountry-WN Sealine

Honda bedrängt Coma
Von ROBERT PA IRAN

N a c h d e m P e c h b e i m e r s t e n
W M - L a u f i n A b u D h a b i
k o n n t e s i c h d a s H o n d a -
Te a m n u n i n K a t a r n i c h t
nur mit Etappensiegen in
S z e n e s e t z e n .

D o c h h i n t e r e i n e m t a k t i s c h
perfekt fahrenden Marc Coma
reichte es nicht ganz für den
Gesamtsieg. Die Sealine-Rallye
mach te ih rem Ruf a l s schw ie

rigster zu navigierender WM-
Lauf w ieder e inma l a l l e Ehre .
D a s b e k a m E x - W e l t m e i s t e r
Paulo Gon(;a)vos auf Honda
schon am 1. Tag zu spuam. der
nur als Fünfter ankam, w.äha'nd
Titelverteidiger Coma auf der
KTM mit einem Tagessieg den
Grundstein fiir den Sieg legte.
An der Spitze des Feldes gestar
tet. legte Gon^alves die Spuren
am 2. Tag. und die gesamte Kon
kur renz konn te au fho len . D . i s
i s t das immer w iedc rkehrnnde

Wenngleich in der Super-
moto-WM die Quant i tä t
fehlt - spannender als
m o m e n t a n k ö n n t e d e r I V M -
Kampf zwischen Chareyrc
u n d H e r m u n e n n i c h t s e i n .

Auch in der Heimat des Super-
raoto, im italienischen Ottobia-
no, gingen nicht mehr als 16
Asphalt-Surfer in die Startauf
stellung. Nachdem Mauno Her
munen den Auftakt in Spanien
beherrscht hatte, konnte Welt
meister Thomas Chareyre in
I t a l i e n e i n d r u c k s v o l l z u r ü c k

schlagen; Der französischeTM-
l'ilot gewann von der Pole aus
b e i d e R e n n l i u i f c . i m 1 . H e a t

kämpften der Tschec^- Pavel
Kcjm.nriind der junge Österrei
cher Lukas Hü l lbacher um d ie
P l ä t z e ; H e r m u n e n w u r d e n u r
Fünfter. Mit Platz 2 im 2. Lauf
bet r ieb der F inne Schadensbe-

SUPERMOTO-WM/Resultate

Ottobuno/1:26. Aptii 2015, Welter/Pisle: KwMkL 22 Grjd/ trodi«!
L Laut (16 Fahrer gHtartet. 16 gewertet); 1. Thomas Oiarerre (FX TK; 1 Favei Kejmar
(C2X HusQvama; 3. Lukas H6llbachef (AX Nfiavattu; 4. han Latrarini (IX Honda: 5. Hauno
Hetmuaen (FIHXIH; 6. Andrea Oohml (1). Honda: 7. Asseti Klngehn (TIN), Honda; S. Devon
Vetmeulen (NL), KTH; 9. (hrislian Ravagö (0, Honda; 10. E&a Sammartin (IX IM
2. Lauf (16 Fahler gestartet. 16 gewenet): 1. (harerre: 1 Hermunen; 3, Lauarni; 4.
Kejmar 5. Vertneuleo: 6. HOIIbacher 7. Onhini: 8. Sammeln; 9. Teo Montkelli (IX Honda
WM-Stand Oath 2 Rennen); i. Chateirre. 90 Punkte; 2. Hermunen 88; 3. larzarri 78;
4. Hollt)a{t)e(75;5.KeKiur69;6.Ver7neulen54;7.Raraglo53;8.Kingetin49
Nächstes Rennen: 17. Kai, noch otten Internet wwwjupermotosl.com

Problem derMarathon-R.nllyes,
dass die zuerst gestarteten Fah
rer allelne n.ivigieren müssen
und keine Spuren haben, um
sich zu or ient ieren.

EtapponsiegfOr Walkner
Am 3. Tag fiel die Entscheidung
gegen den sehneilen Honda-
Piloten loan liarreda. der am
EndedesTages eine Abkürzung
nehmen wollte - die aber leider
in ein komplett anderes Tal
führte, woraullün er ungefähr 15

Ki lomete r w ieder zu rück fahren
m u s s t e .

Der Österreicher Matthias
Walkner konnte am Z Tag einen
Etappensieg einfahren, weil er
seinem KTM-Teamkollegen
jordi Viladoms folgen konnte
und nicht selbst navigieren
muss te . Am Ende wa r es de r
7. Gesamtrang. Die Navigation
is t noch d ie Ach i l l es fe rse des
Ex-MX3-Weltmeisters. doch
nach eigenem Eingeständnis
lernt er ständig dazu. ♦

(ROSS-(OUHTRY-RAlLYE-WM / Resultate

So einsam war Marc Coma nicht während der ganzen Rallye

Supennoto-WM Ottobiano

Kopf-an-Kopf-
Rennen der Drifter

Rältre «Sealine Katar» (llAEl; 27 Fahret gestartet, 21 im Ttel, 5 Etanien Ober 1315 km.
davon 1757 kmSonderprOlungen
(ksamtwrtung: 1. Marc (oma (E), KIM in 19.56.48 Stunden; X Joan Barreda (R. Honda,
•4;40 min,; 3, Paolo Goncalves (P), Honda. min.; 4. Jordi Vtedoms (EX KTH; 5. Pablo
Quintamlla ((Kl), KIM; 6. Sam Sunderland (GB), KIM; 7. Halttuas Walkner (A), KTIt
8. Atma.-id Honleon (E). KIH; 9. lakub Pialek (Fl). KTM; 10. Höh. Al Bäooshi (UAf), KTH
WH-Sland nach 2 von 6 Läufen; 1. Ccma, 56 Punkte; 2. Sundecland 36; I Ouintania 33;
4. Barreda 30; 5, Goncalves 23; 6. Al Baioo&hi 22; 7. Paria 16; 8. Ricky Brabec (USA), 14.
Nächster lauf: 10.-17. Hai 2015, Pharaonen RaOve, EGY Internet vrww/ini-lK.com

F M X - E M M ü n c h e n

Absprung aus zehn
Netern Höhe

grenzung. Höllbacher bcwios
einmal mehr, dass er in der
Weltspitze angekommen Lst.
Wieder Doppelsieg für Schmidt
Der Husqvarna-Pilot musste
sich in Lauf 2, nachdem er in
der 1 . Kunde in ve rsch iedene
Kollisionen verstrickt war, vom
letzten Platz aus vorkiimpfen -
und wu rde Sed i s t c r. Zw ischen

Charcyrcund Hermunen liegen
n u r z w e i W M - P u n k t e . H ö l l b a
cher fehlen auf den Dritten L-iz-
zarini Icdiglieh drei Zähler!

In der für die Europameister
schaft gewertcien S2-Klasse
gelang dem mit FMS-Lizunz
f a h r e n d e n D e u t s c h e n M a r c
R e i n e r S c h m i d t b e r e i t s d e r
zweite Doppelsieg. Mit 23
Ihinkten Vorsprung auf den
Finnen Ton i K lom Lst der TM-
Fahrer kl.v untenvegs in Rich
tung TitcL^TS

D e r F r a n z o s e D a v i d R i n a l -
do gewann den FMX-EM-
Laufin München. Im Whip
C o n t e s t f e i e r t e n d i e D e u t
schen einen Doppelsieg.

In der Olympialialle Münclien
kämpften elf der Weltbesten
Freestyle-Artisten um den Sieg
b e i d e r 5 . R u n d e d e r

!''MX-Eun>pameister-
s c l i a f t . V o n d e n d r e i
D e u t s c h e n L u c u n d
M a n n e s A c k e r m a n n
sowie l.iik;is Weis scluilf-
te keiner den Einzug ins
F i n a l e . H a n n e s A c k e r
mann verp;issie al.s Sielv
t e r d i e E n d r u n d e n u r

knapp, während sich
A c k e r m a n n n a c h e i n e m v e r
passten Uoiaiionsspnmg zwar
in zehn Meiern Höhe vom Mo
torrad trennen musste, aber un
verletzt blieb. Auch der grippe-
geschwächie FMX-Star I.ibor
P o d i n i i ) h a t t e P r o b l e m e u n d

schaffte die Qualifikation nur
knapp. Genauso wie David Ri-
naldo, der sich nach einem ka
tastrophalen Beginn mit einem
D c a d s a i l o r m i t K o i n b o t r i c k s
und einem Zusatz-Sprung noch
rotten konnte. Maikel Meiere,
Brice Izzo und Rob Adelberg
schafften den Einzug ins Finale

problemlos.
I m m e r l i i n h i e l t e n s i c h

Luc Acke rmann und Lu
kas Weis mit den Plätzen
I und 2 im Whip Contest
schad los .

R i n a l d o

L u c

Helero: Sturz Statt Sieg
Im F ina le fie l Podmo l

n a c h f r ü h e n F e h l e r n a u s
der Entscheidung. Der Austra
lier Adelberg Stih lange wie der
sichere Sieger aus, doch Rinal
do übertrumpfte ihn noch. Den
stärksten Run zeigte Maikel
Melcro, doch der Spanier stürz
te bei der l.andung nach dem
letzten Sprung. ♦mijDF

FREESTYLE-MOTOCROSS-EM / Resultate

K0n(hen;2S. April 2015
Oiullfilulion: 1. Haikel Helero (E). Ysiruha, 347 Punkte; 2. Rob Adelberg (AUS). Yamaha.
531; 3. David Rinaldo (f). Yamafla. 310; 4. ütw PodmcH ((2), Yamaha, 308; S leonatdo
Rnl (i), KTH. 504; 6. Btze b» (F), Yamaha, 301; 7, Hannes Ackemwm (OX KIH. 296;
10. Lukas Wels (D), Honda. 226; 11. Luc Aekermann (0). Husqvama. 101
Finale: 1, Rinaldo 393:2. Adefcerg 391; 3. Ino 351; 4. Podmol 342; 5. Helen) 337.
6H-$Iaiid (nach 5 Wetlbewerben)' I. Remi Bbouard (F). Kawasaki. 74; 2. Heleto 73;
3. Peb Pilat 1(2), KIH, 70; 5. Uk Ackermann. 55; 12. H. Ackermam 21 wwwnotXde

/ / / .

N A C H R I C H T E N

VerietzlerNemeth
gewinnt GCC-Auftakt
Crosscountry Nach dem
schweren Sturz be i den
MX-Masters vror nur zwei
Wochen gewann der
gebürtige Ungar Kornel
Nemeth bere i ts den e rs ten
Lau f de r Ge rman -C ross -
Country-Serie im thijringi-
schen Wal ldor f . Chr is t ian
Weiß konnte kurz vor dem
Tankstopp bereits auf den
zwe i ten P la tz vo r fahren und
diesen bis ins Ziel vor Dennis
Baudrexl verteidigen.

«Wölfe» Wittstock
gewinnen Paar-Cup
Speedway Matthias Schultz/
C h r i s t i a n H e f e n b r o c k
gewannen in Meissen für
Wittstock den Paar-Cup 2015
m i t 4 0 P u n k t e n . D r e i P u n k t e

zu rück wu rden Rene Ded -
dens/Tobias Kroner für
Cloppenburg Vizemeister.
Meissen (34 Punkte, Kröger/
W ö l b e r t ) w u r d e D r i t t e r.

Landshutveriieit
Heimpremiere knapp
Speedway Beim ersten
Bundesliga-Match der Saison
z w i s c h e n L a n d s h u t u n d
Wol fs iake Fa lubaz Ber l i n
mussten sich die Gastgeber
mit 43:44 geschlagen geben
Ein Steg von Rafal Okoniewski
und 3:3 im letzten Lauf sicher
te Wolfslake den knappen
Sieg. Okoniewski und Martin
SmollnskI (je 13) waren die
besten Scorer. »RPAS

K O M P A K T
» >

(»rasbahn Das wegen
Regen vorzeitig abgebro
chene Gras t tahn rennen in
Schwarme gewann Jörg
Tebbe vor Dirk Fabrick (NL)
und Glen Phillips (GB). Die
Matthijssen-Geschwister
siegten bei den Gespannen.
» >

Speedway Nach der
Verletzung von Kai
H u c k e n b e c k w e r d e n a m
Samstag in Landshut
v o r a u s s i c h t l i c h M a r t i n
Smolinski, Michael Härtel,
Tob ias Busch und Chr is t ian
Hefenbrock die World-Cup-
Qua t i fika t i on f ah ren .
> »

Speedway-Paar-Cup
Deutsch land ha t auch fü r
den 3. Lauf des Speedway-
Paar-Cups am 9. Mai In
Esbjerg/DK die Wildcard
erhalten. Doch am gleichen
Tag ist die World-Cup-Quali
in Landshut. ♦TS
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SO 5 JW, 18000 km, estorilblau. Vollausst.
w i a : P a r o r a m a d a c h , A H K . B S C u s w .
59 ,900 . - e Te l . 0172 /4224706

S3 Limousine, Neuwagen, nardograu.
Vollausstanung inW. B & O, € 55,555.-
(MwSt. awt>,|, Verbrauch: komboiiert 6,9.
inrworlB 8,6. außerorts 5.91/100 km, Co2
159 g/km, Effizienzklasse 0, Audi Ham-
□urg Qm&H, KoHaustrasse 41-63, 22529
Hambuig, Tel, 040/548000,
w w w , a u d l z e m r u m - h a m b u r g , d a H

m a h r « v h y n a r r r j k n o - m o t v - m ^ r p e r r. c l a A k 2 $ * 0 3

Chlptunirrg u. Vmax bei MSpeed,de, alle
M a r k e n . I n f o : 0 2 2 1 / S 4 6 9 0 S 3 0 H

Chiptuning u. Vmax bei MSpesd.de, aBe
M a r k e n , I n f o : 0 2 2 1 / 8 4 6 9 0 8 3 0 H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
Oer -4ef -5er inkl, faehgerecbter frontage
u, Codierung fOr ab 920,- €. Tel- 09933/
902023. www kupplung-vor-ort-coin K

Suche für BMW Z3 GepScktrSger und
Keffer, auch einzeln, Tel , 06345/3069

BMW M3 E30 Nsuteile, HA-Olff, 4, 27-
25%, 1200, €, 2F 75% Sp. 1000,- €, Stoß
fänger VC, 550.- €. I«I3 - M4 VA + HA geb.
Komp. 3800,- €. VA-Carbon-Keramlk-
Bremse neu 5000,- €, Tel. 0171-2377771

Clilptuning u. Vmax bei MSpeed.de, alle
M a r k e n , I n f o : 0 2 2 1 / 8 4 6 9 0 6 3 0 H

SSOa.EZ 12,97,92000 km, top gepflegt,
baibadosgrün, Büffelleder anthr., K^pl -
Ausstettung, M-Aen>-Paket, 8-fach Mlsch-
bererfung, &nbaulelefon, St^dhzg,, 6-fach
CD. EDC. AUG. PDC hinten u.v.m. von pn-
vaL 39 .500, - C Te le fon 089/6124505 oder
0 1 7 4 / 3 3 6 3 8 4 7

Seriöse Jag. ges., u.frei, B). 93-2014,
ahg-schuberl9t-onlinB.de, 07231/143333

H

Vans - sportlich - einzigartig .HART
MANN SP6' - Sprinter 316 CDI Kombi
9-Sr tz* EZ 05 /2014, ca . 14 .000 km, Ae-
rodytiamikpakel SP 6 (Front-. Sehen-,
Heck- und Dachspoil^. Alu-Radsatz
VEST 3 mt SR 255/55 R19, we i te re Tu-
ning-/kusslattungen möglich, SlanOhzg.,
DoppelMimaantage, Xenon. Nävi u.v.m,
Vertir, 1/100 km: in.orts 7,6; auQ.orts 6,5;
komb, 6,9; C02 komb.: 182 g/km; C02 -
Effizienz; A: 59.380,- € (MwSt. awb.)
VANSPORTS.de by Hartmann-Tuning,
Heinz Hartmann GmbH. Ziegeleistr. 5,
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 l 3 1 / 8 6 C « 8 - 5 0 H

Chqituning u. Vmax t>ei MSpeed.de, alle
M a r k e n . I n f o : 0 2 2 1 / 8 4 6 9 0 8 3 0 H

G iOBte r KTM X -Bow Händ le r i n Eu ro
pa. Auer Gruppe GmbH, Bodenseeallee
2 , 78333 S tockach , Te l . 07771 /9305a
w w w . a u e r - g r u p p e . d e K

MOTOR
SPORT
M k t u e n

J e t z t o n l i n e
a b o n n i e r e n !

■ Leser werten Leser

■ Te s t a b o s

■ J a h r e s a b o s

■ Geschenkabos

Top-Prämien und
attrakt ive Geschenke

zur Auswahl !

www.ihfllarsport-aktuill.com/abo

BMW Alpina

Suche Alpina Fahrzeuge, 07617703400
H

w w w . m c l a r e n f 1 , d o

Suche SLK u. SL. bar. Tel . 05505/5846 H

www.autotelleluecke.eu, Dichtungen
u s w . H

Suche Wiesmsnn Fahrzge. 0172/7684600
H

C o b r a

GrOBte Cotrra-Ausstellung Deutscht.
Te l . 02947 /611 , www.cob ra - c l ass i cs .deH

SL 600. EZ 7/1996, 75000 km, 235 kW
(320 PS), rot. Klima, 20,000,- €. Tel,
0 1 5 1 / 2 1 8 7 4 11 2 , d i r k 9 m u e l l e r a r b e i i . d e

euicvrm*i mfiixnotor-uoa- toort Oc Nr 9^70

Privat sucht top gspflagten 993 S/4S od.
964WTL. deutsches Auto, keine Automat ik,
Te l . 0 1 7 6 ^ 7 9 11 7 9 1

Persenning, schwere BW-Qualität, rot, mit
FR-Wappen. passend f0r308u, 328-neu-
werug, € 250,-, FERRARI-ARISSIMA, 24
Stic Bände, eir>e vollkommene Schilderung
aller Ferrari-Typen bis F50, original - neu, C
2400,- Ode« gegen Höchstgebot. PILOTI
cTiegente... mt Original Ferrari Unterschnlt
(Tila), neuwertig. gegen Getxrt. Bei Interesse
erre ichbar unter KÖLN 0221/4911717 nach
1 8 . 0 0 U h r

500 EW124036.EZ 06.91.1, Hand, T(DP.
bisonbraunmet,, l .eder brasl l , Sonderanler •
tigung, Sonderausst., DEKRA YTGA Note
2 , V B 2 8 . 0 0 0 , - € . 0 7 11 / 1 8 7 7 2 - 8 8 , h w n 9
gmx.li

C h i p t u n i n g u . V m a x b e i M ^ w e d . d « , a l l e
M e t k e n - I n f o ; 0 2 2 1 / 8 4 6 9 0 8 3 0 H

Antiängerkupplungenfür alle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMQ Paket, z. B. A-
Klasse 849.- € inkl. Montage. Tel. 09933/
902023 www.kupplung-vor-or1.com H

Ceymen R. EZ 5/2012,10000 km, 243 kW
(330 PS), grau. /Ucantara. Top. Leichtvers,
ohne Klima, i. A, 51.500,- £. BRA classic
8 Sports car GmbH, 97424 Scbwemfurt,
Tel. 09721/675305. www.bragmbh.de H

mtfir mjtamar« mjto-matOfHkV-tOert ae Nr. 26490

„mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.auta-motor-und-sport.de
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KLEINANZEIGEN za.Apriiaoxs /motorsport aktuell

Annaii9«rkupplungen inkl. Moniage auf
2.5 Sid IQr Porect ie Macan - Panamera-
und Cayenne rum günstigen Paslpreis.
wvnv.kupp lung-vor -or t .com. Te le fon
0 9 9 3 3 / S 0 2 0 2 3 H

Liebhaber sucht von privat 097 GTS, rot,
aus 1. Hand. Tel. D6131/76300

P o r s c h e - F a n s u c h t C A fl R E R A G T, 9 5 9 ,
9 1 6 ' e r u n f a l l f r e i , r u m K a u t . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

w w w . a u t o t e l l e l u e c k e . d e
0 5 7 0 6 / 3 9 1 7 9 4

Te l e f o n
H

Suche alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
earrahlung. 07949/782, Fax 940244 H

S u . 9 11 / 9 4 4 , U n f . u . d e f e k t . 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H

997, POK, 39000 km. SD. Vollleder, Sport-
abgas, sehr gepfl , VB 52.500.- €. inrahlung
Cabno, Tel. 0175/1638767

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Elnzelheftbestellunaen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

B e s t e H s e n l c e ' u n d A b o S e r v I c e

motorsportaktuell&dpv.cle
'Bitte Bankverbindung angefren

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Motor Presse Stuttgsrt Gaan S Co. KG

rrrwjri motor sport aktueiiikLJLJil ctitttreHr....
SPORI
m S t s a r n u

70162 Stuttgart

«53 Renn/Ra l lye

www.Rennsportshop.com

www.lni fysport .de H

Kunatstoffaehelben klar od. grün getOnt.
Schlobelenster, mil verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andere Fahrreuge. auch
nachträglicher Einbau von SchlobeTenstem
möglich. Tel. 08157/998760

© brembo.
M o t o r s p o r t - u n d

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

S e n k e • V e t k a u l -

Wartung & Instandsetzung • Beratung

\ BSA-Motorsport.cos,
^ V i e r n h e i m— H n i H : I n f o ^ t u m o t o n p o f l . t o m

Kewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Lager. Tel. 02242/6640,
E - M a i l : m o t o r s p o f t R i e g l 9 a o l . c o m H

CATCAMSbb
r £ L • s 7 i e n d 7 0 i s a o

• N o c k e n w e l l e n
& Zubehör

IVenlilFeder. -Teler. fOV-Rloer, ...|

» R e n n P l e u e l
|S«£ 4340 gMcnraadei]

»r, . . . |

ö

Jetz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Mmlenuadat t raktne' Geschenke zur AustvaMi

SPORI
aktuet t

S u b a r u

Ford QT Rennwagen fOr VLN SPX /SP9
QT3, ASS. A5R, Paddieshrtt. Siegerfahr-
zeug 10. VLN 2014.420.000.-€MwSl.awb.
J ü r g e n A l z e n M o t o r s p o r t , Te l e f o n
0171/6246271, l .a lzenat-onune.do H

w w w . l u e l t l c k e - m o t o r s p o r t d e H

! f = ^ S C H 4 H F v S C M N h i . l

9 f f 7911 Tt i rbo Cabr io , E2 8 /2004,65000
km, 478 kW (650 PS), weiß, Klima, sehr
sdiönesS11 Turbo Cabrio von 9fl, Inspek
tion vor 1000 km, Kupplung, Bremsen.
Reifen, TÜV aUes neu, VB 69.000,- €
(MwSt. ausweisbar). Tel. 0171/1213150

f l W i r a b « Q f T W t t Ä < e > T « i e c » s # i M p » t d e # « 2 6 4 C 8

Go t t 7 GTi DSG. MJ 14 . 49000 km, 5 -T,
weiß. Nävi. Xen.. Tel., MFL, Werksg.,
22 .950 . - . Te l . 0174 /0224966

Promotions Truckl Sattelzugmaschine:
Mercedes Aciros 1845 LS. B|. 2010, 335
kW - 455 PS. 270000 km, unfallfrei, KCTTE-
RER - Promot ion Tra i ler : EXPO K4 vo l l -
Luftfederung. Generator 10 kW - Diesel, Bj.
2002, 2012 von der Fa. Schuler kompl.
übertiolt, 2 Klimaanlagen, kompl. Küche.
VIP Ecke, für 8 Personen, Kwnmurikatlons-
anlage, sep. Artieltsraum für 8-10 Perso
nen, neuwertiger Zustand, Anbauzelt: 6 x
6 m, zurVermieturr^zum Vertraut. Wel-tere
I n f o r m a t i o n e n : E - M a i l : w e C x n a s t e r fi
s p o n p r o m o l i o n . n a t H

D i e K fi t e r f a r m - V l e r s e n b i e t e t a n : E i n e
große Auswahl an originalen top gepflegten
VW-Kflfer Cabrios. Alle Fahrzeuge mit Voll
garantlei Oes Weiteren bieten wir an: Ankauf
Ihres gepflegten Cabrios, die Restauration,
den Teileversand, die Reparatur mit Abhol-
service, das Okftimerieasing. Sie können
sich Ihr Wunschfahrzeug auch bei uns be
stel len und restaur ieren lassen.
Te i e t o n 0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 .
w w w . K a o f e r f a r m - V i e r s e n . d e H

^ ^ n n e m m m g c r ^
w w w . f e i n e - c a b r i o s . d e

/ / /

w w w . a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 6 6 5 0 3 H

Tuning-Fahrzeuge

» > D a s e x k l u s i v e U n d a r s t a t e m e n t « <
Wir beraten Sie gerne:
w w w . f e l n e - c a b r i o s . d e
in foe f 6 lne-cabr los .de
F O N : » 4 0 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 H

Cabrio GoH R OSO. Bj. 13, weiß. Vollied.,
KU., Nav. , Xe. . 38000 km, DOC, ut r. , 1A,
26 .900 , - . Te l . 0174-8237080

Geräumiges Haus mit mehreren Wohn-
einhetten, mit Carlen, Schaufenster, großer
Werkstatt mit Hetrebuhne. Baugiundstuck
und 4 Garagen aut ca. 1485 gm, Preis V8
179.50O.- €. Nane NOrburgring/Vulkanelfel.
Te l . 0170 /8175751

S u c l i e A u t o m o b i l - R e v u e , A u l o J a h r, M o
tor Revue und ams. Te l . 02254/4735

MOTOR
SPORT
aktuel l

Jetzt onl ine abanni&vn!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abo
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www.wersLde - Modellautos in nealger
Auswahl zu günstiger Preisen. Modell
auto Werst. Schillerslr. 3, 6707t Ludwigs-
halen.T«. 0621-682474, Fox -684615 ,H

L O G O i n G a r n

AutnWter. OveKtbestickung. ab 1 StOcit.
Uelem von Te»n-BaWeidung, Hemden,
Caps. Overalls usw. Telefon 05021/62198,
w w w . l o g o - r i - g a n i . d e H

Vers icherungen

Digital« TUnIngboxen I. Diesefalvzeuge
U . B e r u i r x i r e k t e r i s p n t z e r a b 1 4 8 . -
& *20-25% Leetung und Drahmornenl.
wwwasa-tunng.de *49-7622-873635 H

5-

Turt)oprobleme7
STK T jrtx> TechrHk,
w w w. t u r t x i l a d e r. n e t .

0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 ,
m a i l S t u r t t o l a d e r. n e t

S C H L U E S S E L D I E N S T M O N T E U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

M o t o r e p o f t i e i s e n . 0 2 2 1 / 4 9 1 2 5 - 9 8 ,
r c a m . d e

•■/>■>/ Starten Sie mit uns!

Kai kaputt? Preiswerte Neubestückung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w. u n i - k a t . d e H

& ' M o t o r r a d m a r k t

Z u b e h ö r

Race Events, Onverdays. Euuedreining,
OMSB Lizenz. Lehrgänge Inlos: RTS,
0171/4222466, www.spoed-dub.do H

Freies Fahren SaIxburgrtng am 10. Mai
2015. www.amc-bur .̂de

Leder und Alcantara für PKWs, qm ab
40,- €. Tele'on 0221/9712233,
w w w . s u l o l e d e r - s e r v i c s . d s H

B A U E n A G ' 7 9 3 1 2 £ m f f i ä K n r n ü l B I T E L 7 4 9 1 0 1 7 6 4 1 , 9 3 3 0 7 - 0

- U n f a l l s c h u t z •

Ra ein g Po Hey
Vorsictierungen für den Molorspod

Vertichertagtn i«n«rtvr».d« I
t O r d e n ' '

Motorsport i 4 L
Top: Veranstaltertiaftpflicht

da Rermsportversichenvigen.
w w w. c i i c k v e r s . d e . w w w. r a c e c a r c o v e r . d e

w i l b e r s . d e

W h ® P

MOTI
SPO
a k t u NZEIGEN-SERUICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollstendig ausgefüllt und unterschrieben In der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an: Österreich;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder auch übet unseren eiekironrschen Bestelicoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d e / m s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzergenten; (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenriume)

M

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
□ MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00
□ MOTORRAD € 3 ,90

□ auto motor und spor t € 3 ,70
U sport auto € 4,20

B i t t e
a n k / 9 i i 2 e n

Q

□

Gewünschte Kombination
(pB IM für a« DunaavtMbMi OevUcKaf>4l

I .Mi i i i l thMi l

Anngmpreise cmat €
lese

bo
4 Z e c l M

17,-

2 1 . -

6 0 , -

M V i r * «

Z e M

4 ,25

5,25

15,-

*nzeigntirMeswertlidi' C

I Z e l e

9,20

15.-

5 0 , « l

2 Z e 4 e n

16 ,10

3 0 , -

8 8 , 2 0

. J Z M m

45,-

□ Zahlung per Kreditkarte über U MasterCard □ Visa

K a r t e n i n h a b e r : V b m a m e N a c h n a m e .

18,40

100,80

j e «

Z t t *

4 ,60

15.-

25 ,20

I n d e r S c h w e i z
Motor-Press« (Schweiz) AQ
I n d u s t r l c s t r a s s e 2 8
C H 3 6 0 4 V o l k e t s w I I
■fi 044-806 SS 55 • Fax 044-806 55 00

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächstmöglichcn Ausgabe

Und zwar In der Rubnk

.mal ab

msa 19/15

u n t e r ü A u t o s ü M o t o r r ö d e r

ü als Privatanzeige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit *K' gekennzeichnei)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl 30,- €
gewerbl, zzgl. 30.- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

H t m » / f f t m e

Vom6m« (auig«tchn*b«o)

SUnM/Nr. {kDln Po&lfocn)

* a t M C

P t Z / O n

l e l e f c n m i t V o r w a h l

E M d H

«Gö lüg t» .Karteonummef

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)
. M o n a t . _JÄu, Prüf-Nr. J-stalHg _

R M M w M i d N c f i « U n W i C h n R

jnehr im Web; Nr. XXXXXXX" unterwww.automarkt.auio-motor-iind-sport.de
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BOXENGEFLÜSTER ZS.AprilZOlS/MOTORSPORT aktuell

Alex Zanardl,T1mo Glock,
Bruno Spengler Mit diesem
i l l u s t f e n W e r k s t a h r e r t r i o
geht BMW Motorsport am
2 5 . / 2 6 , J u l i t t e i m 2 4 - S t u n -
den-Rennen von Spa-
Francorchamps (Belgien)
an den Star t . D ie dre i Ex-
Ctiampions diverser Renn-
s e r i e n w e c h s e l n s i c h a m
S t e u e r e i n e s B M W Z 4 G T 3
ab. Der Wagen ist so mo
difiziert, dass der nach
e i n e m R e n n u n f a l l i m J a h r
2001 beidseitig unter-
schenkelamputierto Zana-
r d i d a m i t e b e n s o f a h r e n
kann wie seine körperlich
nicht beeinträcht igten
Tcamkollegen. «Üblicher
w e i s e s i n d w i r b e i B M W
Motorsport mit Superlati
ven sehr vorsichtig, aber
dieses Projekt ist in dieser
Form einzigartig und auch
für uns etwas ganz Beson
deres». erklärte BMWs
Motorsportd i rektor Jens
Marquardt.
ZanardI (48), Glock (33)
und Spengler (31) gehOren
s e i t J a h r e n z u m B M W -
Kader. Eingesetzt wird ihr
24h-Auto in Spa-Froncor-
champs vom Team ROAL
Motorsport, mit dem Alex
Z a n a r d i 2 0 0 3 b e r e i t s s e i n

C o m e b a c k i n d e n M o t o r
sport absolviert hat.

T h o m a s B i e r m a l e r D e r 3 7
Jahre alte Sportdirektor
des Teams ABT Sportsline
(DTM. Formel E) hat am
17. April seine Lebensge
fahrtin Monika Greif gohei-

- r a t e t . I - I i n t e r h e r s t a n d e n
seine ABT-Kollegen Spa
l i e r v o r d e m S t a n d e s a m t
Durach bei Kempten.
B e s o n d e r s s t o l z d a b e i w a r
Lena, die zweieinhalbjähri-
go Tochter des Paares.
> » >

M a r t i n H o l m e s D e r i n t e r
n a t i o n a l a n e r k a n n t e
Rallye-WM-Journalist und
zeitweil ige MSa-Mitarboi-
ter hat am 25. April sein
75. Lebensjahr vollendet.
De r B r i t e t i e r i ch te t se i t
m e h r a l s 4 0 J a h r e n ü b e r
die Rallye-WM. Sein Jahr
buch «World Rallying»
i s t n a c h w i e v o r w e l t w e i t
«die Bibel des Rallye
sports». Martin Holmes
b e s t r i t t z w i s c h e n 1 9 7 3
und 1981 insgesamt.
18 WM-Läufe als Copilot
- u n t e r a n d e r e m v o n

O v e A n d e r s s o n . T i m o
M ä k i n e n . R ü s s e l B r o o k s
oder Jean Ragnotti. ♦
MSA/RK

Neues BMW-24h-Trto; Spengler. Zanardi. Glock (von links)

s .

i

J

Automobil-Stars gestem & heute

WA S M A C H T E I G E N T U C H . . . ?

K E N N Y
B R A C K

Drei Ereifmisse habendie Karriere des Kenny
Brück nachhaltig geprägt.
Da ist zum einen sein Indy-
SOO-Sieg 1999 im Team von
US-Rciinlcgende A). Foyt.
Dieser Triumph steht auf
der liste seiner größten
Fribige an erster Stelle. Der
Sieg im Nudcitopf ist wich
tiger .Iis der IRL-rite) l'W«.
«Es ist zwar nur ein Ren-
iten». .sagt der heute 49-jHli-
rige Schwede. «Aber dieses
eine will jeder gewinnetc
Ich hatx! mich monatelang
darauf vorbere i te t Wei l es
ein Rennen ist in welchem
du nicht gegen die anderen
Konkurrenten, sondern viel
mehr gegen die Tücken
dieser Strecke kämpfst.»

Ereignis Nummer 2 liegtnoch ein paar jährchcn
zurück. Es hat sich !996 vor
unserer Haustür, in Hocken-
heim, abgespielt. Brück und
Jörg Müller kämpften im
letzten Rennen um den Titel
in der Formel 3000. Dabei
kam CS zur Berührung, .als
Brück versuchte. Müller zu
überholen. Für den Deut
schen war das Rennen vor
bei. Und Brück bekam die
Schwarze Flagge gezeigt.
«Das war ein Rennunfall».
ereifert sich Brack noch
heute, wenn er die Bilder
sieht. «Dafür würdest du
heute eine Drive-Through
kriegen - wenn überhaupt.
Aber damals disqualifizier
ten sie mich direkt. Ich dach
te mir; <Ihr könnt mich mal!»
- und bin durchgefahren.»
Doch Sieg und Titel waren
futsch. Obendrauf gab es
noch eine Geldstrafe von
50000 Dol lar. «Die haben
wi r vor e inem F!A-Ger ich t
aufJOOOO rumergehandelt.»

Auch ohne F3000-Tilelhalte sich Brack einen
Namen gemacht. Docli aiclit

in der Forme)!. wo Bmck
iLa.für Ligicr und Arrows
testete, war scitte nächste
Station. Den Blondschopf
zog US nach Amerika. Dort
crföl i le er sich seinen Traum
einer großen Karriere, bis zu
Ereignis3 am 13. Oktober
2003. Bräcks Unfall auf dem
Texas Motor Speedway ist
bis heute Werttekord. Beim

Aufprall in den Zaun wirkte
eine Kraft von 214 g! Das
heißt; Brück musste für
e i n e n M o m e n t 1 4 p To n n c n
seines eigenen Körper
gewichts ertragen. Erstaun-
lidiorweise tat er dies. «Ich
würde es als medizinisches
Wunder beschreiben», lacht
Brück heute. Dass der Skan
dinavier beim Unfa l l zahl
re iche Kn<Khenbrüche er l i t t ,
war ob seines Zustandes
k.aum der Rede wert. «Zum
Glück hatte der Arzt an der
Strecke zwei kleine Säcke
dabei. Darin sammelte er
meine Knochen ein. die auf
der Strecke vertei l t waren.»

Nach monatelanger Rehabilitation gab Hobby-
gitarrisi Brück 2005 ein
Comeback; beim Indy 500.
Ausgerechnet für Buddy
Rice, der ihn nach seinem
Crash ersetzte. Das war es
dann aber. Danach kümmer
te er sich jahrelang um die
Karriere des heutigen Fl-
I ' i lo ten Marcus Er icsson.
«Außerdem habe Ich eine
Investment-Firma gegrün
det. Ich muss täglich etwas
unternehmen. Sonst wird es
mir langweilig.» Sein Haus
in Indianapolis hat Brück bis
heute behalten. Genauso wie
die Liebe zu schnellen Au
tos. Brück ist ein gern gese
hener Gast bei historischen
Events. Ob nun Ford GT40
oder Shelby Cobra - Brück
fährt sie alle - am Limit.
CHRISTIAN EICHENBERGER

D l s B i * r r r t a i « r s M a r t i n H o l m a * Kurz vor dem Crash: Brück 2003 beim IRL-Rennen in Texas .
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]a, aber...
Z u m L e s e r b r i e f v o n H e r r n

Willcrsinn, MSa 17/2015

Was nützt dem Fan eine For
mel 1 mit nur noch drei großen
Teams? Da ja Herr Ecciestone
mindestens 20 Autos vertrag
lich zugesichert hat, hieße das
sieben Autos pro Tcain - oder
je zehn Ferraris und Mercedes,
wenn auch Red Bull aussteigt.
Außerdem lese ich von tech
nisch höchstem Niveau, effi
zient und zukunftsweisend.
Hohes Niveau ja - aber zu
k u n f t s w e i s e n d ? l ü r h o t e c h n i k

gibt es schon lange, ebenso
Hybridtechnik, und die ist bei
normalen Autos nicht so ge-
/? ihr i ich wie bei F l -Rcnnwa-

gen. ich erinnere an die noch
ungeklärte Ursaclie für Alon-
sos Tes tun fa l l .
Der CW-Wcr t e ines F I -Au tos
ist höher als einer Schrank
wand. da kommt wahrschein
lich sogar ein Hummer drun
ter. Einen klappbaren Heck-
tlügel wird es für normale
Autos wohl nicht geben, um
auf der Autobahn in dr i t ter
Spur einen Porsche oder Ähn
liches zu Verblasen.
K e r a m i k b r e m s e n u n d K a r b o n
chass is s ind für «Normales»
auch nicht zu stemmen!
Und wenn ich dann Immer
noch lese, dass der Verbrauch
in Kilogramm pro Runde
angegeben wird, bei zirka fünf

M O T O R S P O R T a k t u e l l
» L e s e r b r i e f e »
Indus t r i es t rasse 28
C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax: +4144 806 5511
E-Mail: msa-lesertribuene@
motorpresse.ch
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

km Rundenlängc, und nicht in
Liter pro 100 km. dann brau
chen wir von Effizienz ja wohl
nicht zu reden.
Bernd Zipperfing,
57074 Siegen

Z u f r i e d e n ?
Z u r M o t o r r a d - W M b e i m
TV-Sender Eurosport
Nun dürften diejenigen TV-
Zuschauer, welche mit «Sport
1» nicht zufr ieden waren und
sich über die Rückkehr von

«Eurosport» freuten, auf dem
Buden der Tatsachen ange
kommen sein. Ich werde je
denfal ls kein zusätz l iches Geld
ausgeben, so gerne ich die
Rennen auch gesehen habe.
Wie denken wohl die Spon
soren aus dem deutschsprachi
gen Raum darüber?
He inz S tu rm,
56076 Koblenz

A b s c h i e d n e h m e n
Z u r M o t o r r a d - W M b e i m
TV-Sender Eurosport
In MSa lobten zwei Leser die

Eurosport-TV-Überlragung
der MotoGP-Rennen in Katar.
Dem st imme ich zu.
D e n L a u f i n A u s t i n / U S A
konnte ich aber nicht sehen,
weil ich Eurosport 2 nicht
empfange. Ich werde dies auch
zukünftig weder können noch
wollen, denn zusätzliches TV-
Geld werde ich nicht entr ich
ten. Was sagen wohl die Team-
Sponsoren dazu, dass sie nur
sechs-, siebenmal im Jahr im
TV zu sehen sind?
Schade um den tollen Sport,
aber ich muss notgedrungen
A b s c h i e d n e h m e n .

Man/redSchmitf,
357JÖ Dietzhölztal

T E R M I N E

L/2.5. Rälye. Sulingen DH D
1723. RaOye.Pn^ ÖM A

2.5. Sportwagen, 6h ̂ Francorchainps WM e

2733 Rallycross, Hodcenheim WH D

2/3.1 DTH. Hockenheim DM B
1 1 lorenwageixBiid^est WH H
1 1 Formel 3. Ilockenhetm EM D
1 1 NASCAR. Talladeip'Alabama USA
15. Porsche Carrera Cup. Hockenheim D
3.1 AuloGP. Budapest H

A\ .VC.
13. Speedway. Oebrecen EH H

13. Hotocross/Seitenwagea Kamp-untfocl DH 0
LS. Speedwâ /Bundesliî . Biokvledi DH D

2 1 Supercross. Las Vegas WH USA
2 3 . Speedway, SLJiViam WH Ä

25. Sgeedway/BiiidesOga. Strabund DH D

2 5 . Endira SalztxfQ OH A

15. MotoGP/Hato2/Hc4o3. Jerez de la Ftantera WH E

15. H4taaass.Ortvonok EH RUS

1 5 . Supeibike/Suoetsoort/HoloS/IOM. lausitz DH 0

33. S t̂enwaoen/M. Lausitz MB 0

3 3 . Yamaha RS/Junior-Cup, lausit: D

33. Hotoopss/ADAC Hasten, Jauer 0

M O T O R S P O R T I N T V

ü s n n a
OIINSIM.28.4.
lOBO. 14.4SFMTict-3-(H. le tastelet (F).
t i e n n e n fl u s j H O r O K - T V
204S Kolortieads: Pmt von leopoU
(HagaaVDotJ HOTORVBIOKTV
211K) Fotmel Renaull Ii. AkaiW (1). Rennen
m _ t U R O S P O R T
HinwOCH.».«.
12JXI Hotortiea^ Femxcio tamboigNni
( H a a a w B X * ) H O r O R V B I O N I V
illS Eifonean Le Hans iüie. SSvemone
( G 5 ) . R e r o w { & ß ) O R f S M R V
tJiO Notodieadt: Pnnt «w leoooM
(Haaaan/DoO HOTQRVISIQH TV
2130 R«ve-WH. Via Cailn Pat (RA).
H O h e w n l f t e f fl S j O R ^ K +

D0NNÜtSTA6,R).4.

1L4S Hoiotneadt: Ferry F'orsfhe (Hagazin/
; DokJ HOTORVBIOHTV

FREnA6.1i.
14.15 Formel L Heiio-liadl (HEX). Rennen
1 9 8 6 ( 2 i B j O M S f O R J «
1740 CarHislory: 60 Jafre Porsche 550
SpiiteiHagann/Dolt.) HOKKMSi:^
2JiS OntOögazW. HoctoWri (Oi "
V o r b e r r i i i e S F D R T l

SAHSrAG,2i.

835 HASCARRktvnond/ViiiginaOjSA).
Rennen (W) HOTOfiVBIOHTV
IDDO Fonnei-3-04. Hocfcenheim(DX
l . R e n r « n ( 2 u U M O T O R S - T V
10.40 Fotmeim Hotlentckn{DX
2-Rennen (Iw) MOTORS-TV
12.45 AutoGP. (KX Rennen dve)

EUROSPORT

13.45 tan^treden-WH. Spa^tancordumps
(B).lleiyien(lw) MOTORS-TV
1425 langdredsn-WH. Spa-Ftaototchanios
(8). Rennen Cve) ORF SPORT-
1430 DIM. Kodienheini<DX L Rennen Give)

^
1430 ADAC GTHaders, OscherslebenfDX
■ Rennen (TusJ SPORT 1

1S30 AN^angstreckennieptervh^
i Hüftiuiyin9.4-h-Rennen(ZisJ SPORT 1' lL»DTHGIa9aztn).HocXenhe>m{DX

I LRenneaVorbenctte SPORT 1
; ISiOLangslreiten-WliSu-Francarchamps
: (8X Rennen Cw) EUROSPORI

20.00 Fcrmel-3-Bl Hodcenbeni (DX Rennen
( 2 i fi J H O T O R S - T V
2130 Toutenwagen-WH. Budapest (H).

I QualilitafonCAutt.) EUROSPORT
, 2L45Unlte<]Sportscar(halen9eUSClagu-

naSecaCUSAX Rennen (he) HOTORS-TV
22110 AM GT Kasten. Oschersletien (0).
Remenfiiti MOTORS-TV
23O0 PorsdieCaireia Cup. HocienheimCD).
I.Rennen (Aulü SPORT 1

SONHTA6.3i.

035.181)0 Vlil-langstrectenmestetschät.
H l ) r tu7rq .4 - l> -fiennen(hB j ^RT l -

DIEMSTAG. 28.4.
2135 Hol«cross-WH.
(flL),l.Renngi(W)
22.05 HotO(JOSS-WH.
(MLX 2. Rennen (W)
2235 Holocrass-WH.
(WXL Rennen (VO

HXGP.Valkenswaard
__ HOTOR^-TV
HXGP.Valkensvraard

HOTORS-TV
HX2.VaÜensmard

HOTORS-TV

2330Hotocross-WK,
Rennen(W)

Vaikertswaard(Hl).
EUROSPORT

23.50 Hotocross-WH,
(Nl), 2. flennen (W)

HX2.Vall:enswaaid
HOTORS-TV

m / M .

3 9

1.00,1935 Porsche Carrera Cup.
Hodienheim (D). 1. Rennen (Aull)
9.45 Ral!ve-WH,VlllaCarlMPi(RA)"
HonecwHe(2LS.) HOTORS-TV
1330 DIH. Hocfcenlieim (OX 2. Rennen (l«t]

ÂRD
1830 KASCAR. Taladega/Alabama (USA),
Rennen Olve) MOIORVISlONjy
ODO Holorsport-WeekeodCHagazin)

EUROSPORI

HONTAG. 43.

1330.2330 Rallye'WH. Villa Carlos Paz (RA).
HilliepucaieCZusJ HOIORS-TV
14.00, lÜSIourenwagen-WH. ̂oaDesi
(H). 2. Rennen (Aul.) EUROSPÜRT 2
7X10 Tourenv/agen-WH. Budapest (H).
I . R e n n e n ( A l i ) E U R O S P O R I 2

0.45.Tourenwagen-WH.SudapesKHX
1 .Rennen (Au l j W^WRI
9.15 Tourenwagen-WM.SijdaoesKHX
2. Rennen (Au l . ) EUROSPORT

WTTWOOL29.4.

lOOO Ko(oaoss-WH. HXGP. Valkenswaard
(NlXl Rennen (W) MOTORS-TV
1035 Hotocross-WH. HXGP. Valkenswaard
(Nl). 2. Rennen (W) MOlORS-TV
1L4S Holocross-WH. HX2. Valkenswaard
[NU. L Rennen (W) MDTORS-IV
12.35 Hotocross-WH.KX2. Valkenswaard
(NU.3Rennen(W) HOTORS-TV

DONNERSTAG, 30.4.
1735 HoloGP.Teimasde Rio Hondo (RA).
RervwKW) EUROSPCWT
2L40 Trial-WH. Holegr (1). Höhepunkte
( Z u s . ) H O T O R S - T V

FREITAG. 13.
9.00 Moio5-WH. Jerez de !aFronlera(EX
T r a i n i n g ( O r e ) E U R O O T R T
94S HotoGP-WH. Jerez de la7ronî (E).''
TiawigCOvt) _ EUROSPORI
10.45 Holo2-WH. )erez de la Frontera (E).
T r a i n i n g G i r o E U R O W R T
14X15 Holoooss-W~H. Valkmwaard (Nl).
Rennen (W) SPORT 1-

SAMSTAG, 23.
9X10 Hoto3-WM.JerezdelaFronlera(E).
Training GlyU WROSPORT
9-45 HotoijP-WH. ieiez de la Froniera (D.
Trainir^ (U«) EURO^RT
10.45 HolÖ2-̂ . Jerez de ia Ftör̂era (EX
T r a n i n g G h r e ) E U R O S P O R I

11.45 Kotorrad-WH. Jerez de la Froräera (t).
Vorberiihte Ohre) EUROSPORI
12.30 HoloJ-WH. lerez de la Fronlera(EX
Qualilikalionqive) EUROSPÜRT
12.45 Hotxross-WH. Valkenswaard (Nl).
R e n n e n ( W ) S P O R T !♦
1330 HoloGP-WH. Jerez de la Frontera (£).
QuaiiUkatlondtrO EUROSPORT
15.00 Hoto2-WH, Jerez de la Froniera (E).
Qualifikation (Ow) ElHtOSPORT

SONNTAG. 33.
830 Hotorrad-WH.Jciez de la Frontera (EX

Wanii^gW EUROSPORI
10X10 Motorrad-WM. Jeiez de la Froniera SX

VoibetitfileJyO EUROSPORI
ILOO Holo3-WH. Jerez de la Froniera (E).
Rennen CRy») EUROSPORT
1235 Hcto2-WH. Jerez de la Frontera (E).
Rennen (Jhre)^ ME 2
1235 Hoto2-WH. Jerez de la Frontera (EX
Rennen (Itire) EUROSPORI
13.45 HotoGP-WH. Jerez de la Froniera (E).
Rennen Give) EURQgQRT
13.55 MotoGP-WH. Jerez de la Frontera (E),
Rennen Give) SRFINFO
20.15 üne Holorrad-Legende wird 60.

August Auinger fl)okJ ORF SPORT-
0.00.Holocsoort-Weekend (Magazin)

EURQgORT

HONTAG. 43.

9.45 Hoto3-WM. Jerez de 13 Frontera®,
Rennen (Aife) EUROSPORT 2
1030 Holol-WH. lerez de la Frontera (EX
Rennen (Aufl.) EUR0SPIWT2
11.15 HotoGP-WH. Jerez de la Frontera (E).
Rennen (Aijfz.) EUROgORT2
1430 BritiOi Smettilke. Outton (SB).
1.Rennen (Pye) EUROSPBiTl
1730 Bntisn Supertuke. Oiiton (68).

2.BennetiGlve) EUROSPORT 2
2230 British Suporbike. Oulton (G6),
1.Rennen (Autz) EUROSPORT 2

2230 British Supertiike. OiJton (GSX
2. Rennen (AutzJ EUROSPORT 2
23XK) HotoGP-WH, Jeiez de la Froniera (E).
Rennen (Aülz) EUROSPORT

IM NÄCHSTEN
H E F T / 0 5 . 0 5 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formel 1:VoiSpan]en-GP
Langstrecken-WH: lauf in Spa
DTK: Start In Hochenheim

M O T O R R A D
Hotorrad-WM: Lauf in Jerez
Supercross-WH: Las Vegas
IDKAufl« in der Lausitz

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / i

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit iüser 50 Jahren ist der Deutsche Sport fahret
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
I'artner, Ratgeber und Intercssenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses: 17. Mai,
24-Slunden-Rennen Nüiburgring; 24. Mai,
«csport auto»-High Performance Days 2015.;
25. Mai Wolfsfelder Ber^imeiL
Weitere Infos im Internet : www.dskev.de



DS .■iiiiifwUli Totai.

X

D S A U T O M O B I L E S

S P I I t I T OF

A V A N T - G A R D E

r i -
>1

w ^
*

m
^3
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